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Kommt zu unserem

Sommerfest!
AmSonntag 7.9. ab 12 Uhr
amPanoramaradweg

bei denSilotürmen.
14.09.

Macht Heiligenhaus grüner!

Am

GRÜN
wählen!

Klar. Grün. Vor Ort.r Ort.

Jeden Tag besonders – einfach ALDI.

NEUES ZUM ALDI PREIS:
ENTDECKEN SIE
VIELE ANGEBOTE
IN UNSEREM MAGAZIN
UNDAUFALDI-NORD.DE

Heimat
braucht
Zukunft.

Heimat
braucht
Zukunft.
Sozial. Stark. Unabhängig.

Stephanie Dellit

Unsere parteilose Bürgermeisterin für Heiligenhaus.

stephanie-dellit.destephanie-dellit.de

14.9.25
Am

wählen!

Der Sonntag der vier Kreuzchen
Bei der Wahl am Sonntag treffen die Wähler und Wählerinnen vier Entscheidungen

Eine kommentierende Be-
trachtung zu den anste-
henden Wahlen.

Eigentlich steht am kom-
menden Sonntag die wich-
tigste aller Wahlen an: die 
Kommunalwahl. Hier geht 
es um Entscheidungen, de-
ren Folgen wir vor Ort se-
hen und erfahren können. 
Direkt vor der Haustür.

Aber schon der Name 
„Kommunalwahl“ löst bei 
vielen einen Gähn-Reflex 
aus. Wie langweilig. Und 
was gibt es heute zu essen?

Dabei wird am Sonntag 
entschieden, wer in den 
nächsten fünf Jahren in den 
Rathäusern die Entschei-
dungen trifft. Ob Kinder-
gärten was kosten, ob Ge-
werbegebiete entwickelt 
oder verhindert werden, 
wofür Geld da ist und wofür 
nicht.

Es geht auch darum, wie 
gut der Service in den Rat-
häusern ist. Verstehen sich 
die Menschen in den Ver-
waltungen als Dienstleister 
für die Bürgerinnen und 
Bürger -  oder geht es ihnen 
darum, Vorschriften 
durchzusetzen? Gibt es 
überhaupt genügend Per-
sonal für all die Aufgaben, 

die anstehen?
Wir leben in Niederberg 

ja vielfach in einem Para-
dies, was den Service an-
geht. Während die Men-
schen in Großstädten bei-
spielsweise wochenlang auf 
einen Termin im Bürgerbü-
ro warten müssen, geht so 
was hier oftmals noch am 
gleichen Tag, zumindest in 
der gleichen Woche.

Andererseits gibt es im-
mer wieder Klagen, dass 
alles viel zu lange dauert, 
beispielsweise bei Bauge-
nehmigungen oder der 
Umsetzung von Entschei-
dungen. Wem trauen wir 
zu, die aus unserer Sicht 
richtigen Entwicklungen 
voranzubringen?

Zum einen geht es dar-
um, wer der Chef, die Che-

fin in den Verwaltungen 
wird, wer als Kopf an der 
Spitze der Stadt steht: Es 
geht darum, wer Bürger-
meister oder Bürgermeis-
terin wird. Er oder sie, kön-
nen vor allem Einfluss neh-
men, wie die Menschen in 
den Rathäusern arbeiten.

Die politischen Entschei-
dungen aber fallen in den 
Stadträten. Wo sollen in 

den kommenden fünf Jah-
ren die Schwerpunkte ge-
setzt werden? Wer kann 
meine Interessen dabei am 
besten umsetzen?

Und weil wir in kreisan-
gehörigen Städten leben, 
dürfen wir am Sonntag 
gleich viermal wählen: Ne-
ben den beiden genannten 
Entscheidungen für die 
Rathäuser gibt es noch zwei 
für den Kreis Mettmann: 
Wer wird Landrat oder 
Landrätin? Welche Partei-
en oder Wählergemein-
schaften gehören dem 
künftigen Kreistag an?

Es geht eigentlich auch 
diesmal nicht darum, ein-
fach mal Dampf abzulas-
sen, seiner irgendwie gear-
teten Unzufriedenheit 
Ausdruck zu geben. Aber 
verbieten lässt sich dieses 
Verhalten auch nicht.

Bleibt zu hoffen, dass bei 
den Entscheidungen in den 
Wahlurnen die Vernunft 
für die Kreuzchen zustän-
dig ist. Denn in den Rathäu-
sern müssen sie mit den 
Folgen in den nächsten fünf 
Jahren leben. Und die Er-
gebnisse gehen uns alle an. 
Direkt vor der Haustür.

� Hans-Joachim Kling

Sie prägen seit Wochen das Stadtbild: Mit großflächigen Plakaten werben Kandidaten, 
Parteien und Wählergemeinschaften um die Gunst der Wähler. � Foto: M. Kehren

Heiligenhaus. Bei der Wahl 
am Sonntag entscheiden 
die Wählerinnen und Wäh-
ler darüber, in welcher Stär-
ke die Parteien und Wäh-
lergemeinschaft im neuen 
Rat der Stadt vertreten sein 
werden. Und sie beantwor-
ten die Frage: Wer wird 
neue(r) Bürgermeister(in) 
in in Heiligenhaus? Zwei 
Kandidaten und eine Kan-
didatin stehen zur Wahl.

Als Erster Beigeordneter 
und Stadtkämmerer be-
wirbt sich Björn Kerkmann 
(39) mit viel Verwaltungs-
erfahrung um das Bürger-
meisteramt in Heiligen-
haus. Er ist Diplom-Verwal-
tungswirt und Master of 
Public Administration.

Politisch steht er für „ver-
lässliche Kommunalpolitik 
mit klaren Prioritäten“, wozu 

„solide Haushalte, bezahlba-
res Wohnen, starke Bildung, 
sichere Wege und funktio-
nierende Infrastruktur“ ge-
hören. Er tritt für eine Ver-
waltung ein, die „macht – 
nicht vertröstet“, und betont 
pragmatische, lösungsori-
entierte Ansätze im Dialog 
mit Bürgern und Wirtschaft.

Für Heiligenhaus möchte 
er den Wohnungsbau durch 
die Entwicklung des Bun-
deswehrgeländes und der 
Kiekert-Fläche vorantrei-
ben. Im Bildungsbereich 
sollen der OGS-Ausbau und 
der Neubau zweier Grund-
schulen gesichert werden. Er 
plant zudem, das neue 
Schwimmbad zu realisieren 
und die Feuerwehr sowie 
den Kommunalen Ord-
nungsdienst zu stärken.

Innovationspark stärken und 
Verwaltungsprozesse be-
schleunigen

Wirtschaftlich will er den 
Innovationspark stärken 
und die Verwaltungsprozes-
se beschleunigen. Als beson-
ders an Heiligenhaus emp-
findet er das „starke Wir“ 
und die „Hands-on-Menta-
lität“ seiner Bürger. Er kennt 
die Projekte und Menschen, 
die die Stadt „täglich bewe-
gen“, und möchte dieses Po-

tenzial gezielt stärken, um 
Ideen „schneller zur Umset-
zung“ zu bringen. Ein Inter-
view mit dem Kandidaten ist 
im Internet nachzulesen 
unter www.supertipp-on-
line.de (Stichwort: „Kerk-
mann“).

Ingmar Janssen (62) ist In-
dustriekaufmann und kan-
didiert für die von ihm mit-
gegründete Wählerge-
meinschaft „Gemeinsam 
für Heiligenhaus“, kurz 
GfH. 

Janssen ist seit über 40 
Jahren im Stadtrat, jahr-
zehntelang für die SPD, seit 
anderthalb Jahren für die 
GfH. Er möchte ein Bürger-
meister „für alle“ sein.

Für ihn bedeutet Politik, 
„für die Menschen da zu 
sein“ und die Bereiche „Ar-
beiten, Wohnen, Umwelt 
und Leben in einen Ein-
klang zu bringen“. Er strebt 

an, Dinge „gemeinsam“ zu 
erreichen, indem er auf Ar-
gumente setzt, anstatt sie 
durchzuboxen.

Als wichtigste politische 
Erfolge nennt er die eigene 
Trinkwasserversorgung der 
Stadt, die Gründung der Ge-
samtschule, den Erhalt des 
Freibades und die städtische 
Wohnungsbaugesellschaft, 
die für ihn der richtige Weg 
ist, um bezahlbaren Wohn-
raum zu schaffen.

Als parteilose Bürgermeis-
terkandidatin bewirbt sich 
Stephanie Dellit in Heili-
genhaus. Die 46-Jährige 
leitet das Jugendamt in 
Haan und bringt als Dip-
lom-Sozialpädagogin Er-
fahrung in der Jugend- 
und Sozialarbeit mit.

Politisch steht sie für eine 
Politik „ohne Parteibuch – 

aber mit Haltung, Kompe-
tenz und einem klaren Kom-
pass“. Sie möchte, dass Ent-
scheidungen „auf Basis von 
Fakten, Erfahrung und im 
Dialog mit den Menschen“ 
getroffen werden. Dellit will 
„gestalten, nicht verwalten“, 
und eine Stadt schaffen, die 
zusammenhält und „mutig 
in die Zukunft geht“.

Als Bürgermeisterin 
möchte sie ein Heiligen-
haus, das „sozial, wirt-
schaftlich und menschlich“ 
lebt. Sie setzt sich dafür ein, 
dass Familien bezahlbaren 
Wohnraum finden und äl-
tere Menschen gut versorgt 
sind. Außerdem ist es ihr ein 
Anliegen, „dass Handwerk 
und Mittelstand wachsen“.

Ihr Ziel ist es, die Bürger 
durch Beteiligungsverfah-
ren, Bürgersprechstunden 
und „echte Nähe“ in die 
Stadtentwicklung mitein-
zubeziehen. Für sie ist Hei-
ligenhaus mehr als ein 
Wohnort, es ist ihr „Zuhau-
se“. Das Besondere an der 
Stadt ist für sie das „starke 
Miteinander“ und die Men-
schen, die „mit Herzblut 
anpacken, helfen, gestalten“. 
Ein Interview mit der Kan-
didatin steht unter www.
supertipp-online.de (Stich-
wort: „Dellit“).

� Mathias Kehren

Wer holt sich das Bürgermeisteramt?
Björn Kerkmann, Stephanie Dellit und Ingmar Janssen bewerben sich für den Chefsessel im Rathaus

Wir suchen Verstärkung und
impulsive Mitarbeiter für
spannende Projekte und Aufgaben!

Informationselektroniker/
Kundendienstmonteur/
Servicetechniker (m/w/d)
im Außendienst (Teilzeit und Vollzeit)

Bewerben  
Sie sich jetzt!

www.ep-schallowetz.de
info@ep-schallowetz.de
Friedrichstraße 140 · 42551 Velbert
Mo.-Fr. 10-18 Uhr · Sa. 10-16 Uhr

Schallowetz
Einfach persönlicher.

Wussten Sie eigentlich… dass wir auch

Kaffee-Vollautomaten 
(Jura, De´Longhi, Nivona)

warten und / oder 
reparieren?

Kundendienst und Vor-Ort-Service 02051 - 4457

Park-
möglichkeit

am
Rathaus

BERATUNG, LIEFERUNG, REPARATUR
Top Fernseh-Service zum Festpreis!
Einbauservice und Montage von

Waschmaschinen/Spülmaschinen/Kühlschränken

ALLES AUS EINER HAND

Kundendienst und
Vor-Ort-Service

02051 / 4457

Neugierig geworden?  
Dann schauen Sie doch einfach 
bei nächster Gelegenheit einmal 
auf einen Kaffee vorbei…
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Casting & Fotoshooting
in Velbert

Film, TV und Werbung suchen neue Gesichter
Am 21. September veranstaltet Sun-
shine-Casting Germany, Deutsch-
lands renommierte Kinder-Cas-
ting-Agentur, ein Casting mit Fo-
toshooting in Velbert für Kinder,
Babys, Jugendliche und Erwach-
sene (auch Familienfotos etc.).
Gesucht werden Talente für TV-
Serien, Kinofilme, TV-Spots und
Werbe-Shootings. Die Agentur
vermittelt an RTL, PRO7, SAT1,
ARD, ZDF („Die Bergretter“,
„Frühling“ etc.), VOX, KIKA,
Disney, Obi, Schleich, VW u.v.m.
Anmeldungen ab sofort unter
Telefon 08641 9779290 oder
mail2@sunshine-casting.de.

Mehr Infos unter www.sunshine-casting.de
oder www.facebook.de/SunshineCasting

ANZEIGEANZEIGE

Der Sonntag der vier Kreuzchen
Bei der Wahl am Sonntag treffen die Wähler und Wählerinnen vier Entscheidungen

Eine kommentierende Be-
trachtung zu den anste-
henden Wahlen.

Eigentlich steht am kom-
menden Sonntag die wich-
tigste aller Wahlen an: die 
Kommunalwahl. Hier geht 
es um Entscheidungen, de-
ren Folgen wir vor Ort sehen 
und erfahren können. Di-
rekt vor der Haustür.

Aber schon der Name 
„Kommunalwahl“ löst bei 
vielen einen Gähn-Reflex 
aus. Wie langweilig. Und was 
gibt es heute zu essen?

Dabei wird am Sonntag 
entschieden, wer in den 
nächsten fünf Jahren in den 
Rathäusern die Entschei-
dungen trifft. Ob Kindergär-
ten was kosten, ob Gewerbe-
gebiete entwickelt oder ver-
hindert werden, wofür Geld 
da ist und wofür nicht.

Es geht auch darum, wie 
gut der Service in den Rat-
häusern ist. Verstehen sich 
die Menschen in den Ver-
waltungen als Dienstleister 
für die Bürgerinnen und 
Bürger? Oder geht es ihnen 
darum, Vorschriften durch-
zusetzen. Gibt es überhaupt 
genügend Personal für all die 

Aufgaben, die anstehen?
Wir leben in Niederberg ja 

vielfach in einem Paradies, 
was den Service angeht. 
Während die Menschen in 
Großstädten beispielsweise 
wochenlang auf einen Ter-
min im Bürgerbüro warten 
müssen, geht so was hier 
oftmals noch am gleichen 
Tag, zumindest in der glei-
chen Woche.

Andererseits gibt es im-
mer wieder Klagen, dass al-
les viel zu lange dauert, bei-
spielsweise bei Baugeneh-
migungen oder der Umset-
zung von Entscheidungen. 

Wem trauen wir zu, die aus 
unserer Sicht richtigen Ent-
wicklungen voranzubrin-
gen?

Zum einen geht es darum, 
wer der Chef, die Chefin in 
den Verwaltungen wird, wer 
als Kopf an der Spitze der 
Stadt steht: Es geht darum, 
wer Bürgermeister oder 
Bürgermeisterin wird. Er 
oder sie, können vor allem 
Einfluss nehmen, wie die 
Menschen in den Rathäu-
sern arbeiten.

Die politischen Entschei-
dungen aber fallen in den 
Stadträten. Wo sollen in den 

kommenden fünf Jahren die 
Schwerpunkte gesetzt wer-
den? Wer kann meine Inter-
essen dabei am besten um-
setzen?

Und weil wir in kreisange-
hörigen Städten leben, dür-
fen wir am Sonntag gleich 
viermal wählen: Neben den 
beiden genannten Entschei-
dungen für die Rathäuser 
gibt es noch zwei für den 
Kreis Mettmann: Wer wird 
Landrat oder Landrätin? 
Welche Parteien oder Wäh-
lergemeinschaften gehören 
dem künftigen Kreistag an?

Es geht eigentlich auch 

diesmal nicht darum, ein-
fach mal Dampf abzulassen, 
seiner irgendwie gearteten 
Unzufriedenheit Ausdruck 
zu geben. Aber verbieten 
lässt sich dieses Verhalten 
auch nicht.

Bleibt zu hoffen, dass bei 
den Entscheidungen in den 
Wahlurnen die Vernunft für 
die Kreuzchen zuständig ist. 
Denn in den Rathäusern 
müssen sie mit den Folgen 
in den nächsten fünf Jahren 
leben. Und die Ergebnisse 
gehen uns alle an. Direkt vor 
der Haustür.

� Hans-Joachim Kling

Sie prägen seit Wochen das Stadtbild: Mit großflächigen Plakaten werben Kandidaten, Parteien und Wählergemeinschaf-
ten um die Gunst der Wähler. � Foto: M. Kehren

Tag des 
Denkmals am 
Wahlsonntag

Velbert. Am Sonntag, 14. 
September, steht Velbert 
ganz im Zeichen von Kul-
tur, Geschichte und Denk-
malpflege. Am Tag des 
Denkmals beteiligen sich 
in diesem Jahr sieben his-
torische Orte im Stadtge-
biet: Schloss Hardenberg, 
der Leitbunker der 
Krupp’schen Nachtschein-
anlage, der Bismarckturm 
und das Historische Bür-
gerhaus Langenberg sowie 
die evangelische Christus-
kirche Velbert-Mitte, die 
evangelisch-reformierte 
Stadtkirche Neviges und 
die evangelische Alte Kir-
che in Langenberg öffnen 
ihre Türen. Details dazu im 
Internet: www.supertipp-
online.de (Stichwort: „Tag 
des offenen Denkmals“

Meisterchor 
im Bürgerhaus

Velbert. Am Samstag, 
13. September, gibt der 
Velberter Meisterchor 
„Chorisma“ ein Benefiz-
konzert für den Hospiz-
verein Niederberg. Be-
gleitet wird der Chor von 
Andrea Wachauf am Kla-
vier. Das Konzert findet 
ab 19 Uhr (Einlass 18.30 
Uhr) im Bürgerhaus Lan-
genberg statt. Karten kos-
ten 22 Euro an der Abend-
kasse.

Ja-Wort in historischem Ambiente
Velbert-Mitte hat einen neuen Trausaal im Haus am Offers

Velbert. Die Stadt Velbert 
hat einen neuen Trausaal im 
denkmalgeschützten Haus 
am Offers eröffnet. Seit An-
fang September können 
sich Paare in dem jahrhun-
dertealten Gebäude trauen 
lassen. Nach anderthalb 
Jahren Sanierung verbin-
det der neue Trauort histo-
rische Bausubstanz mit mo-
dernem Design, im Saal 
finden rund 30 Gäste Platz.

Die Idee, in Velbert-Mitte 
einen neuen Raum für stan-
desamtliche Hochzeiten zu 
schaffen, gab es schon lange, 
wie Manuel Villanueva-
Schmidt vom Immobilien-
service der Stadt berichtet. 
Das Trauzimmer im Rathaus 
bietet kaum Platz für Gäste 
und einen anderen Ort für 
Hochzeiten gab es in Vel-
bert-Mitte bisher nicht. Als 
sich die Gelegenheit bot, das 
Haus am Offers für diesen 
Zweck zu nutzen, ergriff man 
die Chance, so Villanueva-
Schmidt. Das Gebäude ist 
seit 100 Jahren im Besitz der 
Stadt und wurde in den letz-
ten anderthalb Jahren auf-
wendig saniert.

Herzstück des Hauses ist 
nun der neu geschaffene 
Trausaal. Für ein großzügi-
ges Raumgefühl wurde die 
Decke des Saals entfernt und 
die Raumhöhe von 2,20 auf 
fast 5 Meter erhöht. “Das 
Spiel zwischen historischen 

Elementen und neuem De-
sign macht den Charakter 
des Gebäudes aus”, erklärt 
Architekt Michael Nagy, der 
den Umbau leitete. Die alte 
Fachwerkkonstruktion mit 
teils handbehauenen Balken 
wurde freigelegt und frisch 
geölt. Dieser rustikale 
Charme steht nun im Kont-
rast zu den weiß gespachtel-
ten Wänden. Viel Glas in den 
Fachwerk-Ausschnitten und 
Türen sorgt zusätzlich für 
Helligkeit und Weitläufig-
keit.

Im Obergeschoss sind drei 
Büroräume entstanden, die 
das Standesamt bei Bedarf 
als Außenstelle nutzen kann. 
Außerdem gelangt man von 
der oberen Etage auf die Em-
pore im Trausaal, von der aus 
weitere Gäste die Zeremonie 

verfolgen können.
Die Sanierungskosten be-

liefen sich auf 580.000 Euro 
– deutlich mehr als die Pla-
ner zunächst angenommen 
hatten. “Ein jahrhunderteal-
tes Denkmal ist an vielen 
Stellen wie eine Wundertü-
te”, erläutert Architekt Nagy. 
Bei den Arbeiten kamen 
unerwartet verrottete Fach-
werkteile des Tragwerks zu-
tage, auch waren Stahlträger 
an anderer Stelle als auf den 
Plänen. Kleinere Herausfor-
derungen, wie eine Teilsa-
nierung des Giebels und eine 
in den Boden eingelassene 
Hubplattform, um den bar-
rierefreien Zugang zum drei 
Stufen höher gelegenen 
Trauzimmer zu ermögli-
chen, mussten ebenfalls ge-
meistert werden. Das Ge-

bäude wurde außerdem 
technisch auf den aktuellen 
Stand gebracht und wird 
fortan hauptsächlich über 
eine Wärmepumpe beheizt. 
Die Stadt rechnet mit För-
dermitteln in Höhe von rund 
80 Prozent der Baukosten.

Auch die “Offers Kompen-
ei” ist in ihre angestammten 
Räumlichkeiten zurückge-
kehrt. Während der Umbau-
phase war die Gruppe, die 
sich alle zwei Wochen trifft, 
bei der VHS untergebracht. 
“Wir freuen uns darauf, uns 
wieder hier zu treffen”, so die 
Vorsitzende Dorothea Kol-
lenberg. Die 25 Mitglieder 
sprechen und pflegen die 
Mundart Velberter Platt,  au-
ßerdem archivieren sie loka-
le Geschichte für die Nach-
welt. � Mathias Kehren

Blick in den Trausaal im Haus am Offers in Velbert. � Foto: Mathias Kehren

Eine Bilder-Galerie finden Sie unter 
www.supertipp-online.de.
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(Jura, De´Longhi, Nivona)

warten und / oder 
reparieren?

Kundendienst und Vor-Ort-Service 02051 - 4457

Park-
möglichkeit

am
Rathaus

BERATUNG, LIEFERUNG, REPARATUR
Top Fernseh-Service zum Festpreis!
Einbauservice und Montage von

Waschmaschinen/Spülmaschinen/Kühlschränken

ALLES AUS EINER HAND

Kundendienst und
Vor-Ort-Service

02051 / 4457

Neugierig geworden?  
Dann schauen Sie doch einfach 
bei nächster Gelegenheit einmal 
auf einen Kaffee vorbei…
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Dirk Lukrafka

Nico Schmidt

Weil Miteinander
mehr als nur einWort ist.

Kommunalwahl am 14.09.2025.
Für Sie. Für Dich. Für Velbert.
Mehr Infos zur Wahl unter www.cdu-velbert.de

Velbert. Bürgermeister 
Dirk Lukrafka stellt sich bei 
der Kommunalwahl am 14. 
September wieder als Kan-
didat der CDU zur Wahl. Für 
den 56-Jährigen wäre es 
die dritte Amtszeit als Ver-
waltungschef der Stadt 
Velbert. Was er sich für die-
se vorstellt und wo er Prio-
ritäten setzt, hat er der 
Super Tipp-Redaktion im 
Interview verraten.

Super Tipp: Bitte nennen 
Sie Ihren Lebenslauf in maxi-
mal 100 Worten.

Dirk Lukrafka: “Im Jahr 
1990 begann ich meine be-
rufliche Laufbahn mit einer 
Ausbildung zum Industrie-
kaufmann und schloss par-
allel dazu bis 1993 mein Stu-
dium der Betriebswirtschaft 
als Diplom-Betriebswirt 
(VWA) ab. Anschließend 
widmete ich mich dem Stu-
dium der Rechtswissen-
schaften an der Universität 
zu Köln, das ich 1999 mit 
dem ersten Staatsexamen 
beendete. Von 2000 bis 2003 
absolvierte ich mein Rechts-
referendariat am Landge-
richt Essen und schloss es mit 
dem zweiten Staatsexamen 
ab.

Ab 2004 war ich als Justi-
ziar und Referent der Be-
triebsleitung bei den Techni-
schen Betrieben Velbert tä-
tig, bevor ich ab 2007 zusätz-
lich Justiziar bei den Stadt-
werken Velbert wurde. Ab 
2009 übernahm ich die Lei-

tung des Fachbereichs Fi-
nanzen der Stadt Velbert und 
wurde ab 2013 Kämmerer. 
Seit 2014 bin ich Bürger-
meister der Stadt Velbert. Ich 
bin verheiratet und habe 
zwei Kinder.“

Super Tipp: Wofür stehen 
Sie politisch?

Dirk Lukrafka: “Seit elf 
Jahren bin ich Bürgermeister 
der Stadt Velbert. Ein Amt, 
das nicht nur repräsentiert, 
sondern gleichzeitig in der 
Leitung der Stadtverwaltung 
Managementverantwortung 
bedeutet. Diese Verantwor-
tung für die Bürgerinnen 
und Bürger unserer wunder-
baren Stadt Velbert gebietet 
eine gewisse politische Neu-
tralität.

Selbstverständlich stehe 
ich als Mitglied der CDU für 
unsere christlichen Werte 
ein, die die dienende Funk-
tion des Bürgermeisteramtes 
nur bestärken. Mein Bestre-
ben ist, niemanden auszu-
grenzen und für alle Bürge-
rinnen und Bürger gleicher-
maßen Verantwortung zu 
übernehmen. Dies bedeutet 
aus Überzeugung für soziale 
Gerechtigkeit, wirtschaftli-
che Stärke, die innere Sicher-
heit, aber auch für ein klares 
Bekenntnis zur Europäi-
schen Union einzustehen.”

Super Tipp: Was möchten 
Sie für Velbert unbedingt er-
reichen?

Dirk Lukrafka: “In den 
kommenden fünf Jahren 

wird der Wohnungsbau auf-
grund der erschwerten Rah-
menbedingungen Priorität 
haben, da mich viele Anfra-
gen und Gespräche errei-
chen von Menschen, die in 
Velbert modernen Wohn-
raum suchen. Der Woh-
nungsbausektor ist leider wie 
in vielen anderen Städten 
auch zurzeit wenig ausge-
prägt. Darüber hinaus wird 
die Entwicklung des Innen-
stadtbereichs von Velbert 
Neviges im Vordergrund 
stehen, neben den bereits 
begonnenen Sanierungs-
maßnahmen des Schlosses 
Hardenberg.

Für die Velberter Unter-
stadt bereiten wir gerade mit 
dem Arbeitstitel ‘Quartier U’ 
eine Antragstellung im Rah-
men der Städtebauförde-
rung vor. Die Veränderung 
der Unterstadt ist eine der 
dringendsten Aufgaben, die 
angepackt wird und für die 
wir einen langen Atem brau-
chen. Damit verbunden ist 
nicht nur die Veränderung 
der öffentlichen Bereiche, 
zum Beispiel der Straßen 
und Plätze, sondern auch die 
Ansiedlung von Gemeinbe-
darfseinrichtungen wie Ki-
tas, offenen Ganztagsberei-
chen und kulturellen Ein-
richtungen. Die Verände-
rung des Stadtbildes in die-
sem Quartier und die 
Modernisierung und Schaf-
fung von neuem Wohnraum 
stehen ganz oben auf der 

Agenda.
Unseren Bildungsbereich 

werden wir weiterhin stark 
unterstützen, insbesondere 
in Langenberg mit der Mo-
dernisierung der Grund-
schulen und des Gymnasi-
ums.

Im Bereich der inneren 
Sicherheit haben wir den 
kommunalen Ordnungs-
dienst bereits von sechs auf 
über 20 Mitarbeiter aufge-
stockt und werden deren 
Einsatz weiter professionali-
sieren, um nicht nur dem 
Sozialleistungsmissbrauch 
etwas entgegenzusetzen, 
sondern auch das Sicher-
heitsempfinden in unserer 
Stadt zu verbessern.

Die Haushaltslage war in 
den letzten zehn Jahren stabil 

bis gut, sodass wir Jahres-
überschüsse erzielen konn-
ten und in den letzten zehn 
Jahren über 200 Million Eu-
ro alleine in Kitas und Spor-
teinrichtungen investiert 
haben. In den vor uns liegen-
den Jahren wird es in den 
Kommunen finanziell er-
schwerte Bedingungen ge-
ben, sodass viel Erfahrung 
benötigt wird, um die Stadt 
Velbert weiterhin leistungs-
fähig zu erhalten. Die Neu-
ansiedlung von Unterneh-
men ist ein wichtiger Bau-
stein im Aufgabenportfolio, 
um neue Arbeitsplätze anzu-
siedeln und die finanziellen 
Möglichkeiten zu verbes-
sern.”

Super Tipp: Was macht Vel-
bert für Sie besonders?

Dirk Lukrafka: “Die Stadt 
Velbert ist geprägt von den 
Menschen die hier leben. Ich 
liebe die Offenheit, die Di-
rektheit, Bodenständigkeit 
und Herzlichkeit in unserer 
Stadt. Es ist wichtig, diese 
Eigenschaften zu erhalten 
und zu bestärken. Der dörf-
liche Charakter einzelner 
Stadtteile und Stadtbezirke 
hilft dabei sehr. Auch die be-
sonderen Orte in unseren 
Stadtbezirken, mit ihrer zum 
Teil außergewöhnlichen Ar-
chitektur, die wunderbaren 
Landschaften mit ihrer teil-
weise spirituellen Wirkung 
sind bezaubernd. Ich liebe 
diese Stadt, mein und unser 
Zuhause.”

Lukrafka bewirbt sich für dritte Amtszeit
Wohnungsbau, Sicherheit und Stadtentwicklung im Fokus

Bürgermeister Dirk Lukraf-
ka möchte seinen Job im 
Rathaus gerne weiterma-
chen. � Foto: M. Kehren

Anzeige Anzeige

Velbert. Im Parkbad setzen 
die Stadtwerke Velbert im 
Rahmen eines Pilotprojekts 
auf ein hochmodernes Sys-
tem für mehr Sicherheit 
und Effizienz im Badebe-
trieb.

In den Bädern stehe die Si-
cherheit der Gäste an erster 
Stelle, so die Stadtwerke Vel-
bert. Durch den Einsatz mo-
dernster Bildverarbeitung und 
Deep-Learning-Algorithmen 
werde nun im Rahmen des Pi-
lotprojekts das Unfallrisiko im 
Wasser reduziert sowie die 
Abläufe im Schwimmbadbe-
trieb optimiert.

Dank KI-gestützter Über-
kopfkameras erkennt das 
System kritische Situationen 
wie statisches Abtauchen 
oder Anzeichen von Ertrin-
ken in Echtzeit und sendet 
sofortige Warnmeldungen. 
“So kann das Badepersonal 
schnell und gezielt eingrei-
fen, um Zwischenfälle zu 

vermeiden oder zu minimie-
ren”, so die Stadtwerke.

Mit dieser Investition in 
die neueste Sicherheitstech-
nologie möchten die Stadt-
werke Velbert ein Zeichen 
setzen: Das Parkbad stehe für 
Innovation und eine verant-
wortungsvolle Betreuung 
der Badegäste.

“Wir freuen uns, eine 
hochmoderne Lösung ein-
zusetzen, die sowohl unse-
ren Gästen als auch unserem 
Team zugutekommt. Sicher-
heit steht für uns an oberster 
Stelle, und mit dieser Tech-
nologie können wir einen 
noch besseren Badebetrieb 
gewährleisten”, erklärt And-
reas Bocklet-Schmidt, Leiter 
Bäder der Stadtwerke.

Laut Betreiber werden 
beim Einsatz des Systems alle 
datenschutzrechtlichen Be-
stimmungen eingehalten, es 
finden keine personenbezo-
genen Aufzeichnungen statt.

KI im Parkbad
Notfälle schneller erkennen

Mit modernen Kameras und KI-Technologie soll die Si-
cherheit beim Baden erhöht werden. �Foto: Stadtwerke
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Echter Politikwechsel ist wählbar -
Velbert Gemeinsam stark machen!

Echter Politikwechsel ist wählbar -
Velbert Gemeinsam stark machen!

Velbert Gemeinsam
Cem Demircan

Morgen ist die 

letzte Chance 

für den 

Politikwechsel! 

Wählen gehen für ein besseres Velbert!
14.09.2025

Velbert Gemeinsam

EHRLICH - MUTIG - TRANSPARENT

Velbert. Cem Demircan tritt 
bei der Kommunalwahl am 
14. September als Kandidat 
der Wählergemeinschaft 
“Velbert gemeinsam” für 
das Bürgermeisteramt in 
Velbert an. Der Super Tipp 
hat mit Cem Demircan ge-
sprochen, um mehr über 
seine Ideen und Ziele für 
Velbert zu erfahren. 

Als Wirtschaftsinformati-
ker ist Cem Demircan seit 
zwei Jahren Referent bei 
IT.NRW und ist dort in ei-
nem Team, das die digitalen 
Transformation der Landes-
regierung voran bringt.  Mit 
über 30 Jahren kommunal-
politischer Erfahrung, der-
zeit als Fraktionsvorsitzen-
der der Wählergemeinschaft 
“Velbert Gemeinsam”, liegt 
sein Fokus auf den Themen 
Digitalisierung, der Bele-
bung der Innenstadt und der 
Stärkung des öffentlichen 
Nahverkehrs. Er steht poli-
tisch für Ehrlichkeit, Mut 
und Transparenz und möch-
te Velbert zu einer bürgerna-
hen, zukunftsorientierten 
und inklusiven Stadt ma-
chen, in der jeder seinen 
Platz findet.

Super Tipp: Bitte nennen 
Sie ihren Lebenslauf in maxi-
mal 100 Worten.

Cem Demircan: “Ich bin 
53 Jahre alt, Vater von zwei 
Töchtern und Diplom-Wirt-
schaftsinformatiker. Knapp 
zwei Jahrzehnte war ich in 
Führungspositionen bei ei-
nem der größten internatio-
nal tätigen IT-Dienstleister 
tätig und konnte dort wert-
volle Erfahrungen in Ma-
nagement, Strategie und 
Teamführung sammeln. Vor 
rund zwei Jahren habe ich 
mich beruflich neu orien-
tiert und arbeite seitdem als 
Referent bei IT.NRW. Dort 
beschäftige ich mich mit 
meinem Team intensiv mit 
der digitalen Transformati-
on der Landesverwaltung. 
Diese Aufgabe zeigt mir täg-
lich, wie wichtig moderne, 
effiziente und bürgerfreund-
liche Verwaltungsstruktu-
ren sind – Erfahrungen, die 
ich unmittelbar in meine 
politische Arbeit einbringe.”

Mein kommunalpoliti-
sches Engagement begann 

bereits vor über 30 Jahren. In 
dieser Zeit habe ich nicht nur 
umfangreiche Erfahrungen 
gesammelt, sondern auch 
Netzwerke aufgebaut und 
gelernt, wie entscheidend 
Verlässlichkeit, Beharrlich-
keit und Teamarbeit sind, 
wenn man eine Stadt aktiv 
gestalten möchte. Heute ha-
be ich die Ehre, als Fraktions-
vorsitzender die Wählerge-
meinschaft Velbert Gemein-
sam zu vertreten – eine un-
abhängige Gruppierung, die 
ihre Entscheidungen aus-
schließlich im Interesse un-
serer Stadt trifft.

Super Tipp: Wofür stehen 
Sie politisch?

Politisch stehe ich für Ehr-
lichkeit, Mut und Transpa-
renz. Für mich bedeutet das, 
Entscheidungen offen zu 
erklären, den Bürgerinnen 
und Bürgern zuzuhören und 
Probleme klar anzusprechen 
– auch wenn es unbequem 
ist. Meine Politik stellt die 
Menschen in den Mittel-
punkt.

Schwerpunkte sind die Di-
gitalisierung der Verwal-
tung, damit wir bürger-
freundlicher und moderner 
werden, die Belebung unse-
rer Innenstadt, damit Velbert 
wieder ein Ort wird, an dem 
man sich gerne trifft, sowie 
der Ausbau des öffentlichen 
Nahverkehrs, damit echte 
Alternativen zum Auto ent-
stehen. Ebenso wichtig sind 
mir Bildung, Integration, 
Familienförderung, Um-
weltschutz und eine starke 
Wirtschaft. Ich will, dass jede 
und jeder in unserer Stadt 
seinen Platz findet – unab-
hängig von Herkunft, Alter 
oder Lebenssituation. Meine 
Politik ist bürgernah, zu-
kunftsorientiert und frei von 
Klüngel.

Super Tipp: Was möchten 
Sie für Velbert unbedingt er-
reichen?

Ein zentrales Anliegen ist 
die Digitalisierung unserer 
Stadtverwaltung. Bürgerin-
nen und Bürger sollen ihre 
Anliegen unabhängig von 
Öffnungszeiten erledigen 
können. Gleichzeitig soll das 
Rathaus ein „Haus der offe-
nen Türen“ sein: bürgernah, 
transparent, barrierefrei und 

stets ansprechbar. Ebenso 
wichtig ist die Belebung der 
Innenstadt. Eine lebendige 
City braucht Erlebnisgastro-
nomie, spezialisierte Einzel-
händler und Orte, an denen 
man sich gerne trifft.

Ein weiterer Schwerpunkt 
ist der öffentliche Nahver-
kehr. Er muss zuverlässig, 
bezahlbar und attraktiv sein 
– eine echte Alternative zum 
Auto. Darüber hinaus setze 
ich auf Bildung, Integration, 
Familienförderung, Um-
welt- und Wirtschaftspoli-
tik. Nur wenn wir in all die-
sen Bereichen investieren, 
schaffen wir eine starke, so-
lidarische und moderne 
Stadtgesellschaft.

Super Tipp: Was macht Vel-
bert für Sie besonders?

Velbert ist für mich nicht 
einfach nur ein Ort – Velbert 
ist meine Heimat. Hier bin 
ich aufgewachsen, habe mei-
ne Familie gegründet und 
Freundschaften geschlos-
sen, die mich bis heute tra-
gen. Besonders macht Vel-
bert die Menschen: ihre 
Vielfalt, ihre Offenheit und 
ihr Zusammenhalt. Ob in 
Vereinen, Nachbarschaften 
oder auf Festen – überall 
spürt man dieses Miteinan-
der, das uns auch in schwie-
rigen Zeiten trägt.

Wenn wir dieses „Wir-
Gefühl“ stärken, können wir 
Velbert zu einer Stadt ma-
chen, auf die wir alle stolz 
sind. Denn Velbert ist nicht 
nur der Ort, an dem wir leben 
– es ist der Ort, der uns ver-
bindet.

Cem Demircan
Digitalisierung voran bringen und ÖPNV stärken

Velberter wirft Stadt „Abzocke“ vor
Streit um Tempo 30-Schilder: Aus angemessener Entfernung sichtbar? 

Velbert. Kann ein Verkehrs-
schild für eine Geschwin-
digkeitsbegrenzung so an-
gebracht sein, dass es leicht 
übersehen wird? Und falls 
ja, ist ein Bußgeldbescheid 
dann noch rechtmäßig? Mit 
diesen Fragen beschäftigt 
sich der Velberter Rolf Frei-
schläger seit fast zwei Jah-
ren. Er sieht in seinem Fall 
ein exemplarisches Prob-
lem: unklare Beschilderun-
gen an vielen Stellen im 
Stadtgebiet, die ahnungs-
lose Bürger zu Zahlungen 
zwingen. Obwohl er vor 
Gericht Recht bekommen 
hat, kämpft er weiter für 
eine Änderung der Beschil-
derung.

Die Geschichte begann im 
Dezember 2023, als Frei-
schläger von der Poststraße 

Cem Demircan tritt für die 
Wählergemeinschaft „Vel-
bert gemeinsam“ als Kan-
didat für das Bürgermeis-
teramt an. 
� Fotorechte: Demircan

Anzeige Anzeige

in die Hans-Böckler-Straße 
abbog und nur wenige hun-
dert Meter weiter geblitzt 
wurde. Fassungslos erhielt 
der 73-Jährige kurz danach 
einen Bußgeldbescheid: 75 
Euro plus Gebühren für 51 
km/h in einer Tempo 30-Zo-
ne. Aber: Von Tempo 30 an 
dieser Stelle hatte er bisher 
nichts gewusst, das Schild in 
der Dunkelheit schlicht 
übersehen.

Freischläger, der beruf-
lich juristische Erfahrung 
gesammelt hat, legte sofort 
Einspruch ein. Er recher-
chierte die Verwaltungs-
vorschriften zur Straßen-
verkehrsordnung. Und die 
besagt über den Standort 
eines Tempo 30-Schilds 
(unter anderem), dass es 
“auf ausreichende Entfer-
nung vor dem Einfahren in 
den Bereich wahrgenom-
men werden kann.”

Laut Freischläger ist dies 
an der Hans-Böckler-Stra-
ße nicht der Fall. Das Tem-
polimit-Schild ist hier nur 
wenige Meter von der Ein-
mündung entfernt ange-
bracht. “Wer hier abbiegt, 
achtet vor allem auf Fuß-
gänger, die Verkehrsinsel 
und den Kurvenverlauf ”, so 
Freischläger. Das viel zu nah 
stehende Tempo 30-Schild 
werde beim Abbiegen 
schnell übersehen. Und bei 
Dunkelheit sei es dann gar 
nicht mehr zu erkennen, 
weil die Scheinwerfern der 
um die Kurve lenkenden 
Autos das Schild nicht mehr 
erfassten. Das hat er auch im 
Video festgehalten.

Die Stadt bestand auf der 
Zahlung, verklagte Frei-
schläger und es kam zur 

Verhandlung vor dem 
Amtsgericht Velbert. Frei-
schläger legte sein Video-
material vor, das die 
schlechte Sichtbarkeit des 
Schildes belegte. Der Rich-
ter schloss sich seiner An-
sicht an und wies die Klage 
der Stadt ab.

Für Rolf Freischläger hät-
te die Sache damit erledigt 
sein können, doch sein Ge-
rechtigkeitsempfinden sag-
te ihm etwas anderes. Er 
wirft der Stadt “Abzocke” 
vor, da Bürger seiner Mei-
nung nach unrechtmäßig 
zur Kasse gebeten werden. 
“Wenn das Schild falsch 
steht, muss es umgestellt 
werden”, fordert er. Da die 
Stadt Velbert nach der ab-
gewiesenen Klage nicht ak-
tiv wurde, bezog er die 
Kommunalaufsicht mit ein.

Er wandte sich an das 

Straßenverkehrsamt des 
Kreises Mettmann und 
schilderte den Fall. Die Be-
hörde betont in ihrer Ant-
wort, dass es sich gerade in 
Wohngebieten oft schwie-
rig gestalte einen geeigne-
ten Standort für Verkehrs-
schilder zu finden. Es gelte 
verschiedene Interessen zu 
berücksichtigen, beispiels-
weise die Erreichbarkeit 
von Zufahrten, das Freihal-
ten von Gehwegen oder den 
Erhalt des Lichtraumpro-
fils. Wenn man alle Belange 
gegeneinander abwäge, ge-
be die Formulierung “auf 
ausreichende Entfernung 
wahrnehmbar” in der Pra-
xis auch den Spielraum, ein 
Schild direkt im Kreu-
zungsbereich aufzustellen, 
so die Einschätzung des 
Amts.

Das Amtsgericht Velbert 

sah das im Fall Freischläger 
wie erwähnt anders. Und 
auch Freischläger selbst gibt 
sich mit dieser Erklärung 
nicht zufrieden. Er ist zwi-
schenzeitlich der Ratsfrak-
tion Die Linke beigetreten 
und plant, gemeinsam mit 
dem Vorsitzenden Harry 
Gohr eine offizielle Anfrage 
an die Stadtverwaltung zu 
stellen. Die Verwaltung soll 
die Standorte prüfen und 
die Beschilderung so än-
dern, dass sie Verkehrsteil-
nehmer sehen und sich 
auch daran halten können, 
fordert Freischläger. Er ist 
überzeugt, dass sich das 
Problem nicht auf die Hans-
Böckler-Straße beschränkt. 
“Viele weitere Tempo 
30-Schilder in Velbert ste-
hen nicht so, wie sie sollten”, 
ist der Velberter überzeugt.

� Mathias Kehren

Aus „angemessener Entfernung sichtbar“ - oder zu nah an der Kreuzung? Rolf Frei-
schläger, hier im Bild an der Hans-Böckler-Straße/Ecke Poststraße, ist überzeugt, dass 
nicht alle Zone-30-Schilder in Velbert richtig aufgestellt sind. � Foto: Mathias Kehren

Pizza-Party
Gerd Leiendecker sagt Adieu

Velbert. Der Veranstalter 
Gerhard Leiendecker ver-
abschiedet sich mit einer 
besonderen Eventreihe 
von seinem Publikum. 

Gerhard Leiendecker ist 
in Velbert wahrlich kein Un-
bekannter: Als Veranstalter 
hat er sich einen Namen 
durch die Organisation gro-
ßer Events wie “Singende 
Klingende Schloßstadt” im 
Herminghauspark gemacht. 
Er ist auch der Erfinder des 
“Fan Light”, einer Taschen-
lampe mit einer speziellen 
Kappe, die als Alternative zu 
Wunderkerzen bei Konzer-
ten eingesetzt wurde. 

Jetzt, im Alter von 81 Jah-
ren, möchte sich Leiende-
cker mit einer besonderen 
Eventreihe bei den Velberter 
Gaststätten und Restaurants 

bedanken. Als Dank für die 
kostenlose Bereitstellung 
ihrer Räumlichkeiten hat er 
eine Veranstaltung mit Live-
Musik, Bingo und Pizza or-
ganisiert. Die erste von ins-
gesamt fünf geplanten Par-
tys findet am Samstag, den 
13. September, ab 19 Uhr in 
der Gaststätte Veith statt.

Die Gäste können so viel 
Pizza essen, wie sie möchten, 
und anschließend an einem 
Bingo-Spiel im Stil der be-
liebten englischen Varianten 
teilnehmen. Leiendecker 
verspricht eine “super Party” 
und wünscht sich ein volles 
Haus. Der Eintritt von 13 
Euro gilt dabei als Spende, 
die den Abend finanziert. 
Der Erlös ist für die Hilfsor-
ganisation “Ein Herz für 
Kinder” bestimmt.
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Geöffnet: Montag – Samstag 7 – 21 Uhr | akzenta Heiligenhaus, Forum Hitzbleck, Westfalenstraße 24, 42579 Heiligenhaus

Tel 02056 256320 | Mail: info@akzenta.org | www.rundum-akzenta.de | www.facebook.com/akzenta.wuppertal | Produktbilder u. a. Serviervorschläge.

Für Druckfehler keine Haftung. | akzenta GmbH & Co. KG, Unterdörnen 61 - 63, 42283 Wuppertal

Pfanni Knödel
im Kochbeutel
diverse Sorten
je 6er = 200 g Packung
(1 kg 7.45)

1.49

Lorch Weine
aus der Pfalz
diverse Sorten
je 1 l Flasche
(1 l 3.49)

3.49

Söhnlein Brillant
Sekt oder Fruchtige
diverse Sorten
je 0.75 l Flasche
(1 l 3.32)

2.49

Mazola Keimöl
oder Rapsöl
je 750 ml Flasche
(1 l 2.65)

3.49

Granini Trinkgenuss,
Sensation oder
Selection
diverse Sorten
je 0.75 l-1 l PET-Flasche
(1 l ab 1.39 / -.25 Pfd.)

1.39

Lorenz Crunchips,
WOW, Clubs Cracker
oder Pommels
diverse Sorten
je 75 g - 200 g Beutel
(1 kg ab 5.95)

1.19

Frisches
Schweineschnitzel
aus der Oberschale,

Schinkengulasch
oder Schinkenbraten
vom Schwein, zart
und mager, je 100 g

Frisches 

-.77

Frische argentinische
Rinderfiletköpfe
„La Pastoril“
mit einzigartigem
Geschmack und
besonderer Zartheit
je 100 g

2.89

Bedford
Katenspeck
gegart und geräuchert
je 100 g

1.99

Langewiesche
Gegarter
Putenbrust-
Aufschnitt
mit Paprikarand, je 100 g

1.99

Spitzkohl
aus Deutschland
top Qualität
Klasse I
je 1 kg

1.19

Zwetschgen
Aus dem Alten Land
vom Obsthof Stechmann
Klasse I
je 1 kg

Zwetschgen

2.29

Bioland Kartoffeln
vom Hof Ligges
versch. Sorten
Qualität I
je 2 kg Papiertüte
(1 kg 2.-)

3.99

NEU
bei uns

Steinhaus Original
Flammkuchen oder
Quiche Lorraine
mit Speck
je 300 g - 350 g Packung
(1 kg ab 8.54)

2.99
Homann Salate
diverse Sorten
je 150 g - 200 g Becher
(1 kg ab 6.45)

1.29

Weihenstephan
Cremig & Quarkig
diverse Sorten
je 500 g Becher
(1 kg 3.38)

1.69

Kerrygold Extra
Vorratspackung
gesalzen oder
ungesalzen
je 400 g Packung
(1 kg 8.33)

3.33

Exquisa Frischkäse
oder miree Frisch-
käsezubereitung
diverse Sorten
je 150 g-200 g Becher
(1 kg ab 5.55)

1.11

Milram
Käse-Scheiben
diverse Sorten
je 125 g - 150 g Packung
(1 kg ab 9.93)

1.49

Frau Antje Pikantje
holländischer
Schnittkäse
48 % Fett i. Tr.
am Stück
je 100 g

-.99

Esrom oder Havarti
würziger, dänischer
Schnittkäse
45 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g

-.691.29

Mövenpick
Eiscreme
diverse Sorten
je 800 ml - 900 ml
Packung
(1 l ab 2.21)

1.99

Dr. Oetker
Die Ofenfrische oder
Pizza Tradizionale
diverse Sorten
tiefgefroren
je 390 g-400 g Packung
(1 kg ab 5.55)

2.22

Angebote gültig vom
15.09. - 20.09.2025

Frisches Lachssteak
eignet sich hervorragend
zum Garen auf dem Grill,
mit Haut und Gräten
je 100 g

1.49

Frisches Lachssteak

Bugbraten
oder Gulasch
vom Jungbullen,
das ideale Bratenstück
je 100 g

Bugbraten 

1.69

Frische „Borgmeier“
Chicken Drums oder
Chicken Wings
natur oder mariniert
HKL A, je 100 g

-.49

Frische Dorade
natur oder pfannenfertig
mit Tomaten, Zwiebeln und
Kräutern gefüllt, ideal für
mediterrane Grillgerichte
je 100 g

1.29

Black Tiger Garnele
Easy Peel 6-8
leicht nussig-würziger
Geschmack
je 100 g

2.19

Sammle Euros
in der REWE App!
Einfach REWE App an der Kasse
scannen, ohne Aktivierung!

NUR AM
DIENSTAG

0,50 €
Bonus

0,20 €
Bonus

0,10 €
Bonus

0,30 €
Bonus

Dallmayr
Prodomo
versch. Sorten,
gemahlener Bohnenka�ee,
je 500-g-Pckg.
(1 kg � 15.98) 7.99

Aktion
Nutella
je 750-g-Glas
(1 kg � 5.05) 3.79

Knaller

10.49

Knaller
Krombacher
Pils oder alkoholfrei
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-
Kasten (1 l � 1.05)
zzgl. 3.10 Pfand

Bonus

Coca-Cola
versch. Sorten,
teilw. ko�einhaltig,
je 2-l-Fl.
(1 l � 0.85)
zzgl. 0.25 Pfand 1.69

Aktion
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ANGEBOTE GÜLTIG VOM 
15.09. - 20.09.2025

Oktoberfest-
Wochen

Geö� net: Montag – Samstag 7 – 21 Uhr | akzenta Heiligenhaus, Forum Hitzbleck, Westfalenstraße 24, 42579 Heiligenhaus

Tel 02056 256320 | Mail: info@akzenta.org | www.rundum-akzenta.de | www.facebook.com/akzenta.wuppertal | Produktbilder u. a. Serviervorschläge. 

Für Druckfehler keine Ha� ung. | akzenta GmbH & Co. KG, Unterdörnen 61 - 63, 42283 Wuppertal

Lieblings Kren 
Meerrettich
diverse Sorten
je 60 g Glas
(1 kg 28.17)

1.69

Hacker Pschorr
Oktoberfestbier
je Kasten 
20 x 0.5 l Flaschen
(1 l 1.60 / 3.10 Pfd.)

15.99

Develey 
Süßer 
Weisswurst Senf 
je 250 ml Glas
(1 l 3.96)

-.99

Spaten
Münchner Hell
je Kasten 
20 x 0.5 l Flaschen
(1 l 1.40 / 3.10 Pfd.)

13.99
Bayreuther Hell 
je Kasten
20 x 0.5 l Flaschen
(1 l 1.40 / 3.10 Pfd.)

13.99

Alpen Schnaps
diverse Sorten
35 % - 38 % vol. 
je 0.5 l Flasche  
(1 l 14.98)

7.49

Develey 
BBQUE-Saucen 
diverse Sorten
je 400 ml Flasche
(1 l 8.73)

3.49

Paulaner
Oktoberfest Bier
je Kasten 
20 x 0.5 l Flaschen
(1 l 1.50 / 3.10 Pfd.)

14.99

Gilli Brezel
je 175 g Beutel
(1 kg 28.51)

4.99

Huober BIO 
Bierstengel
Stangengebäck mit
Salz und Kümmel
je 100 g Packung
(1 kg 7.37)

1.29

Fleischkäse 
in der Aluform
zum selbst backen 
aus eigener Herstellung
diverse Sorten
je 100 g

-.79

Frisches 
Grillhähnchen 
natur oder 
grillfertig gewürzt 
HKL A
je 1 kg

6.99

Frische 
Hähnchenschenkel
mit Rückenteil
HKL A
je 100 g

-.39

Frische Grillhaxe
vom Schwein mit 
Schwarte, natur 
oder mild gepökelt
je 1 kg 

Frische Grillhaxe
vom Schwein mit 
Frische GrillhaxeFrische Grillhaxe

3.90

Krustenbraten 
aus dem Schweine-
schinken, natur oder 
bratfertig gewürzt
je 100 g

-.79

Zimmermann
Bayrische
Leberknödel
je 4 x 75 g =
300 g Packung
(1 kg 6.63)

1.99

Bauer Bayerischer
Biergarten Käse 
oder Weinkäse
je 150 g - 2 x 62.5 g 
Packung
(1 kg ab 12.60)

1.89

Allgäuer 
Emmentaler
deutscher Hartkäse
45 % Fett i. Tr.
am Stück
je 100 g

1.29

Bayerische Brotzeit
Obazda Art
würzige Käsezubereitung 
hauseigene Kreation
60 % Fett
je 100 g

1.69

Baumeister 
Bunte Wieseneier
aus Bodenhaltung
je 6er Sternpackung
( je Stück -.33)

1.99
Semmel- oder 
Karto� elknödel 
diverse Sorten
je Stück

1.10

Bayerischer
Wurstsalat 
aus eigener 
Herstellung
je 100 g

-.88

Vinzenzmurr 
Original Münchner 
Leberkäs
je 2 x 150 g Scheiben =
300 g Packung
(1 kg 11.63)

3.49

Zimmermann
Münchner
Weißwürste
je 5 x 60 g =
300 g Packung
(1 kg 8.97)

2.69

Bergader
Almzeit oder
Bavaria blu
Weichkäse,
versch. Sorten,
je 175-g-Pckg.
(1 kg = 11.37) 1.99

Knaller

0,10 € 
Bonus

Bauer Bayerischer
Biergarten Käse 
oder Weinkäse
je 150 g - 2 x 62.5 g 
Packung
(1 kg ab 12.60)

Krustenbraten 

1.89
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ke sind jedoch am häufigsten betrof-
fen. Mit mehr als dem dreifachen
Körpergewicht werden beispielswei-
se dieKniegelenke beimTreppenstei-
gen belastet.

Kniearthrose
Zunächst fällt es schwer, das Knie

ganz durchzudrücken. Knack- und
Reibegeräusche werden hörbar.
Treppensteigen verursacht Schmer-
zen, die sich unter Belastung langsam
steigern, aber auch plötzlich ein-
schießen können. Im fortgeschritte-
nen Stadium treten schließlich starke
Schmerzen beim Gehen auf.

Hüftarthrose
Erste Anzeichen sind einge-

schränkte Beweglichkeit und
Schmerzen in der Leiste und im
Gesäß. Mit fortschreitender Erkran-

Arthrose ist die am häufigsten
auftretende Gelenkerkrankung, die
vor allem ältere Menschen betrifft.
Etwa die Hälfte der Frauen und ein
Drittel der Männer über 60 Jahren
leiden unter dieser Erkrankung.1
Sie entsteht durch den schrittwei-
sen Abbau des Gelenkknorpels, der
normalerweise als stoßdämpfende
Schicht zwischen denKnochenwirkt
und so Reibung verhindert. Schäden
am Knorpel führen zu Schmerzen,
anfangs möglicherweise nur bei
Bewegung, später jedoch auch im
Ruhezustand.

Formen und Arten von Arthrose
Knorpelschäden können an

jedem Gelenk entstehen, sodass es
sehr viele unterschiedliche Formen
der Arthrose gibt. Die
am stärksten bean-
spruchten Gelen-

kung beginnen die Betroffenen zu
hinken, um das schmerzende Ge-
lenk zu entlasten. Die Schmerzen
können bis ins Bein ausstrahlen und
machen einfache Handlungen wie
das Binden von Schuhen zu einer
Herausforderung.

Arthrose in Hand- und
Fingergelenken
Arthrose in den Fingern befällt

in der Regel die beiden Endgelenke
der Finger sowie das Grundgelenk
des Daumens. Diese Arthrosen tre-
ten typischerweise bei Frauen in
den Wechseljahren auf. Die Hand-
arthrose ist eine weitere Form von
Arthrose, die sich auf die Gelenke
der Hand auswirkt. So können selbst
einfachsteHandgriffe zu einer echten
Herausforderung werden.

Schulterarthrose
Die Symptome der

Schulterarthrose ent-
wickeln sich schlei-
chend. Typisch sind
zunächst unspe-
zifische Schulter-
schmerzen, vor allem
bei Belastung der
Schulter. Zuneh-
mend stellen
sich allerdings
auch Ruheschmer-

1Deutsche Arthrose-Hilfe: e.V.: https://www.arthrose.de/arthrose/haeufigkeit (Stand 2023) • 2Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Inflammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 3Lavastre et al. (2004) Anti-inflammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8 • Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

zen und eine morgendliche Steif-
heit des Gelenks ein. Im weiteren
Verlauf kommt es zu einer Bewe-
gungseinschränkung bei Dreh- und
Überkopfbewegungen.

Der vielversprechendeWirkstoff
Viscum album

Trotz der enormen Belastung gibt
es Hoffnung für Betroffene, denn
Forscher fanden heraus, dass der na-
türlicheWirkstoff Viscum album bei
Arthrose helfen kann! Dieser findet
auch in anderen Therapiegebieten
Anwendung und hat sich unabhän-
gig davon auch in der Krebstherapie
als erfolgreich erwiesen. Der Wirk-
stoff überzeugt laut Experten bei
Arthrose, da er sowohl schmerzlin-
dernd als auch entzündungshem-
mend wirkt.2 Mehr noch: Dieser

kann laut In-vitro-Studien
sogar bestimmte Körperzel-
len stoppen, die denGelenk-

knorpel bei Arthrose
angreifen.3 Somit wird
der Knorpel geschützt.
In Deutschland ist das
rezeptfreie Arznei-
mittel Rubaxx Arthro
erhältlich, das den
Wirkstoff Viscum
album hoch kon-
zentriert enthält.

Das Arzneimittel

Spezieller Wirkstoff bekämpft alle Formen

Arthrose-Schmerzen sind ein
Hilfeschrei der Gelenke!

„Nach einer Woche hatte ich
keine Schmerzenmehr und

konnte wieder normal laufen.
Auchmeine Schmerzen in den
Händen haben sich gebessert.“

Dagmar K.

zeichnet sich vor allem durch seine
gute Verträglichkeit aus, da keiner-
lei Neben- oder Wechselwirkungen
bekannt sind.

Stark gegen
den Schmerz,
sanft zum
Körper!

Medizin ANZEIGE

Steinbruch soll größer werden
Erste Schritte im Verfahren zur Erweiterung der Dachskuhle in Wülfrath

Wülfrath. Der Steinbruch 
Dachskuhle in Wülfrath 
kann umweltverträglich 
erweitert werden. Zu die-
ser Einschätzung kommt 
nach Angaben des Unter-
nehmens Lhoist/Rheinkalk 
ein Gutachter.

Beim ersten offiziellen Be-
hördentermin zur Erweite-
rung des Steinbruchs Dachs-
kuhle hat Lhoist das Projekt 
dem Kreis Mettmann als 
Genehmigungsbehörde vor-
gestellt. Unter Beteiligung 
zahlreicher Behörden als 
Träger öffentlicher Belange 
wurde der Untersuchungs-
rahmen festgelegt. Unabhän-
gige Fachexperten erarbeiten 
in den kommenden Monaten 
verschiedene Gutachten, Be-
richte und Studien.

„Die gutachterliche Er-
steinschätzung geht davon 
aus, dass die Dachskuhle er-
weitert werden kann und 
dabei alle Schutzgüter voll-
umfänglich berücksichtigt 
werden“, stellte Projektleiter 
Holger Streuber beim Ter-
min in Wülfrath fest. Und 
weiter: „Jetzt beginnt die De-
tailarbeit. In enger Abstim-
mung mit dem Kreis Mett-
mann werden nun umfang-
reiche Untersuchungen vor-
genommen.“

Lhoist plant eine Erweite-
rung der bisher genehmigten 
Abbaufläche im Wülfrather 
Steinbruch Dachskuhle. Der 
Bereich ist im gültigen Regi-
onalplan Düsseldorf zur Ge-
winnung von Kalkstein vor-
gesehen. Die Erweiterung 

soll ausschließlich auf Eigen-
tumsflächen von Lhoist 
stattfinden. Die Flandersba-
cher Straße, der Silberberger 
Weg und der Panorama-
Radweg sind von der Erwei-
terung nicht betroffen und 
bleiben unverändert.

„Wir gehen davon aus, dass 
alle Untersuchungen bis 
Frühling 2026 abgeschlos-
sen sein werden. Danach 
laden wir die Wülfratherin-
nen und Wülfrather dazu 
ein, mit uns ins Gespräch zu 
kommen. Wir wollen das 
Projekt und die Ergebnisse 
der Untersuchungen vorstel-
len und die Möglichkeit 
schaffen, Fragen zu stellen“, 
so Streuber zu den weiteren 
Schritten

In der direkten Umgebung 

der Dachskuhle gebe es keine 
Wohnbebauung. Dennoch 
sei der Mensch immer das 
bedeutendste Schutzgut. 
Zwei Fachgutachten zur Pro-
gnose möglicher Staub- und 
Geräuschemission sowie ein 
Spreng- und erschütterungs-
technisches Gutachten be-
leuchteten alle Fragestellun-
gen mit Blick auf die Nach-
barschaft. Weitere Berichte 
und Studien widmeten sich 
vor allem Umweltaspekten 
und Naturschutzfragen. 
Auch das Thema Grundwas-
serhaltung wird ausführlich 
betrachtet. So solle sicherge-
stellt werden, dass es keine 
nachteiligen Auswirkungen 
auf das Grundwasser oder 
Oberflächengewässer wie 
den Eignerbach gebe.

Niederberg. Die Bergische 
Diakonie lädt zum ersten 
Streetfood-Benefit-Festi-
val ein. Es wird an diesem 
Samstag und Sonntag auf 
dem Gelände in Oberdüssel 
an der Stadtgrenze von 
Wülfrath, Wuppertal und 
Neviges gefeiert.

Alle Interessierten sind 
eingeladen, das Gelände, die 
Menschen und die Arbeiten 
der Diakonie kennenzuler-
nen. 

Gefeiert wird am Sams-
tag, 13. September, von 17 
bis 24 Uhr und am Sonn-
tag, 14. September, von 11 
bis 16 Uhr. Bei regneri-
schem Wetter sorgen Zel-

te für den Schutz der Gäs-
te. 

Hier das Programm:
• 13.09. 17:30 Uhr Tom-

kante
• 13.09. 18:45 Uhr Mr. Kibs 

& JoJo & Friends
• 13.09. 20:45 Uhr Radio-

sick
• 14.09. 12:00 Uhr Wül-

frather Musikfreunde e.V. 
und HÄPINES

• 14.09. 14:00 Uhr Andre-
as Schleicher

(Änderungen am Zeitplan 
vorbehalten)

Unterschiedliche Food-
trucks servieren den Besu-
chern Streetfood aus aller 
Welt, von Burgern über asi-

atisch bis zu ghanaischen 
Gerichten. Eine normale 
Currywurst wird es aller-
dings nicht geben. Die 
Fachabteilung Tagesstruktur 
und Schulung präsentiert 
Backwaren aus der eigenen 
Bäckerei.

• Black Unique Burger und 
Grill

• Veggie Food
• Mama Joe’s Kitchen
• Petra Thieme – Bongos 

und Asianudeln
• Nudeln im Käselaib
• Mobile Pizza Velbert
• Bäckerei Seibel
• Choco Berry
• Eiswagen
• Wuppercocktail.

Streetfood-Festival
Das Programm beim Fest der Bergischen Diakonie

Wülfrath/Mettmann. In 
der Caritas-Suchthilfe fin-
det am Dienstag, 23. Sep-
tember, von 17:30 bis 19 
Uhr in der Beratungsstelle, 
Nordstraße 2a, in Wülfrath 
eine kostenlose Informati-
onsveranstaltung zum 
Thema „Frau und Sucht“ 
statt.

Scham, Tabus und Ge-
heimnisse – viele Frauen 
kennen dies nur zu gut durch 
ihr eigenes Konsumverhal-
ten. Konsumiere ich noch in 
einem gesunden Maß oder 
sollte ich mein Verhalten 
überdenken? Suchtmittel-
missbrauch und Abhängig-

keit zeigen sich bei Frauen oft 
anders als bei Männern, des-
halb braucht die Situation 
von Frauen in der Suchthilfe 
besondere Aufmerksamkeit. 
Gesellschaftliche Rollenbil-
der, Belastungen und Tabus 
beeinflussen den Umgang 
mit Abhängigkeit. Frauen 
stoßen beim Zugang zu 
Hilfsangeboten oft auf grö-
ßere Hürden als Männer. 
Diese und weitere Themen 
stehen im Mittelpunkt des 
Abends.

Die Infoveranstaltung ist 
für alle interessierten Frauen 
geeignet, um sich von Frau 
zu Frau mit dem eigenen 

Konsumverhalten und 
Ängsten bezüglich einer 
Suchterkrankung auszutau-
schen. Die Veranstaltung 
wird interaktiv gestaltet sein, 
und im Anschluss wird ge-
nug Zeit sein, um miteinan-
der in den Austausch rund 
um das Thema zu kommen. 
Darüber hinaus wird eine 
Fachkraft der Suchthilfe An-
regungen geben, wie Wege 
aus der Suchtspirale ausse-
hen könnten.

Für weitere Informatio-
nen steht Natali Zimny unter 
der Rufnummer 02058 
78020 Anruferinnen zur 
Verfügung.

Frau und Sucht
Kostenlose Info der Caritas in Wülfrath
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Laminat Vinyl Parkett
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Laminat     Vinyl     Parkett

424242
*Gültig vom 10.09.–30.09.2025. Eine Rabattierung bereits getätigter Aufträge ist
nicht möglich. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen bei sofortiger Mitnahme.
Nur solange der Vorrat reicht.

Maßlos günstig!
Bis zu

auf

Premium Böden!

Maßlos

Premium Böden!

SONNTAG IST SCHAUTAG!
Jeden Sonntag 12.00 Uhr – 16.00 Uhr
ohne Verkauf und Beratung

Besuche eine unserer 20 Filialen, den CitySTORE oder shoppe 24/7 auf laminatdepot.de

Unsere Servicenummer:
0800 800 26336

44866 Bochum-W.
Im Steinhof 5a
02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
0203-41719204

40699 Erkrath
Niermannsweg 2
0201-89945031

45145 Essen
Schederhofstr. 123
0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
0209-17744374

59067 Hamm
Lange Str. 293
02381-3049290

58636 Iserlohn
Osemundstr. 5
02371-7791356

45478 Mülheim/R.
Timmerhellstr. 2
0208-74068910

41061 M‘Gladbach*
Hindenburgstr. 139
02161-847380

42697 Solingen
Landwehr 57
0212-64578102

42549 Velbert
Am Buschberg 60
02051-57355

Auch in Bielefeld, Bietigheim, Lippstadt, Paderborn, Porta Westfalica, Hannover und Hamburg. Verwaltung: Peter & Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9.00 Uhr – 19.00 Uhr
Sa. 08.00 Uhr – 16.00 Uhr

*Abweichende Öffnungszeiten im
CitySTORE Mönchengladbach

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
0202-2571770

Und in 7 weiteren
Standorten in
Deutschland.

NEU

Republic Rigid-Vinyl (30032029)
Dekor Eiche Strange
● 5,5 mm Stärke | Nutzschicht: 0,5 mm | NK 33
● Integrierte Dämmung
● Natürliche Struktur für authentischen Look
● Äußerst strapazierfähig und robust
● 100 % Wasserfest und pflegeleicht

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 37,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 43,40

Unser Preis: 37,9937,99

25,99
Aktionspreis jetzt nur €/m2

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 46,99
XPS-Dämmplatte,
3 mm stark,
unser Preis €/m2 2,49
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 54,89

Unser Preis: 46,9946,99
Sie zahlen nur €/m2

bodomoPARKETT
Dekor Eiche Robust
● 14 mm Stärke | ca. 3 mm Nutzschicht
● Wohnfertig geölte Oberfläche
● Natürlich schön & wohngesund
● Gebürstete Oberfläche
● Markante Struktur für rustikalen Charme 39,99

Eiche Klassik Grau
(8022)

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 14,99
PE-Dämmung,
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3,75
Alles
zusammen: 19,73

Unser Preis: 14,9914,99
Sie zahlen nur €/m2

bodomoLAMINAT (8021)
Dekor Eiche Klassik Natur
● 8 mm Stärke | NK 32 | AC4
● Ideal für alle Wohnbereiche
● Natürlicher Look im Landhausstil
● Schnelle und einfache Verlegung
● Blauer Engel / Made in Germany 9,99

Wülfrath. Lukas Mutzberg, 
Mitglied des DRK-Ortsver-
eins Wülfrath und Teil der 
Kreisbereitschaftsleitung 
des DRK-Kreisverbandes 
Mettmann, begibt sich Mit-
te September auf eine be-
sondere Reise. Mit dem 
Motorrad fährt er von Wül-
frath nach Solferino und 
weiter nach Genf.

Beide Orte markieren den 
Ursprungsgedanken des Ro-
ten Kreuzes und seine inter-
nationale Bedeutung. Drei 
Wochen lang wird Mutzberg 
unterwegs sein, mit dem Ziel, 
Mitglieder anderer Ortsver-
eine zu treffen, ihre Erfah-
rungen zu hören und die 
Werte des Roten Kreuzes aus 
neuer Perspektive zu be-
trachten.

Die Entscheidung zu die-
ser Fahrt entstand aus einer 
Frage, die viele Ehrenamtli-
che bewegt: Warum investie-
ren Menschen so viel Zeit 
und Energie in eine Tätigkeit, 
die nicht bezahlt wird und oft 
den Umfang einer zweiten 
Vollzeitbeschäftigung er-
reicht. Auch langjährige Mit-
glieder wie Mutzberg stellen 
sich diese Frage immer wie-
der. Sie suchen nach Antwor-
ten in den Werten und Nor-
men, die das Rote Kreuz seit 
seiner Gründung prägen.

Hilfsorganisationen wie 
das DRK übernehmen in 
Deutschland vielfältige Auf-
gaben, vom Katastrophen- 
und Zivilschutz bis zur Un-
terstützung im Alltag. Sie 
sind fester Bestandteil der 

Gesellschaft, werden aber in 
der Öffentlichkeit unter-
schiedlich wahrgenommen. 
Vielen Menschen ist die Brei-
te ihrer Strukturen und die 
Bedeutung für das Gemein-
wesen kaum bekannt.

Solferino, der Ort der 
Schlacht, die zur Grün-
dungsidee führte, und Genf, 
wo die internationale Aus-
richtung ihren Ursprung 
nahm, gelten als Pilgerorte 
für Rotkreuzmitglieder. 
Auch Mutzberg reiht sich in 
diese Tradition ein. Während 
seiner Reise, die am 14. Sep-
tember startet, berichtet er 
regelmäßig mit Texten und 
Bildern über seine Eindrücke 
und Begegnungen auf dem 
Instagram-Kanal @drk.wu-
elfrath.

Reise zu den Ursprüngen 
des Roten Kreuzes

Lukas Mutzberg fährt nach Solferino und nach Genf

Lukas Mutzberg macht sich auf eine besondere Reise. � Fotorechte: Mutzberg

Wülfrath. Das Kulturbist-
ro in der AWO lädt am 
Freitag, 19. September, zu 
einem irischen Abend mit 
der Band Fragile Matt ein. 

Karten sind an allen be-
kannten Vorverkaufsstel-
len der Region, in Wülfrath 
beim Geniessertreff Schlü-
ter oder direkt über Nean-
derticket erhältlich. Der 
Vorverkaufspreis beträgt 
17 Euro, an der Abendkasse 
kosten die Tickets 20 Euro.

Die Gruppe wurde 2008 
im irischen Doolin gegrün-
det und ist seitdem regel-

mäßig in Irland, Deutsch-
land und den Niederlanden 
auf Tour. Mit traditionellen 
Jigs, Reels und Songs hat 
sich Fragile Matt einen fes-
ten Platz in der Szene gesi-
chert. Bereits seit 2009 tre-
ten die Musiker auch in 
Deutschland auf. Beim 
Wülfrather Publikum ha-
ben sie sich durch mehrere 
Auftritte einen Namen ge-
macht.

Zur Band gehören David 
Hutchinson aus Irland (Ge-
sang, irische Bouzouki), 
Andrea Zielke aus Austra-

lien (Gesang, Gitarre) und 
Katja Winterberg aus Wup-
pertal (Bodhrán, Geige). 
Hutchinson ist seit vielen 
Jahren in der Session-Szene 
bekannt, Zielke sammelte 
zuvor Erfahrungen mit der 
Folkband Catalpa, Winter-
berg spielte lange Zeit in der 
Wuppertaler Street Percus-
sion-Band Slap Attack.

Das Kulturteam der 
AWO sorgt beim Abend für 
die Bewirtung der Gäste. 
Neben irischem Bier wird 
ein traditionelles Irish Stew 
angeboten.

„Fragile Matt“ spielt im 
Wülfrather Kulturbistro

AWO lädt ein zu Folk und Irish Stew

„Fragile Matt“ ist erneut im Wülfrather Kulturbistro zu Gast. � Fotorechte: Band
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Rosenhochzeit 

10 Jahre Ehe - 
17 Jahre Liebe.

Stephanie, du bist mein Herz, 
meine große Liebe, 
mein größtes Glück.

Eine wundervolle Mutter 
unserer tollen Kinder - 

stark, liebevoll und einzigartig.

Ich freue mich auf alle kommenden Jahre -
Hand in Hand, für immer mit dir.

Dein dich liebender Ehemann 

Velbert. In der Nacht auf 
Mittwoch, 10. September, 
ist eine Mülltonne durch 
ein Feuer beschädigt wor-
den. Die Polizei ermittelt 
und bittet um Hinweise.

Gegen 0:30 Uhr wurden 
Feuerwehr und Polizei zu 
einem Brand an der Langen-
berger Straße gerufen. „Die 
Einsatzkräfte stellten bei ih-
rem Eintreffen fest, dass vor 
dem Haus Nummer 120 eine 
Mülltonne in Vollbrand 
stand“, teilt die Kreispolizei-
behörde mit. Die Feuerwehr 
löschte den Brand, trotzdem 
wurde die Kunststofftonne 
schwer beschädigt. Zwei da-

nebenstehende Abfallbehäl-
ter verformten sich durch die 
Hitze. Der Sachschaden soll 
im Bereich eines niedrigen 
vierstelligen Betrags liegen. 
Die Polizei geht aktuell da-
von aus, dass das Feuer ab-
sichtlich gelegt wurde und 
leitete ein entsprechendes 
Verfahren ein. Die Polizei 
fragt: Wer hat zur Tatzeit an 
der Langenberger Straße 
verdächtige Personen beob-
achtet oder kann sonstige 
Angaben zu dem Brand ma-
chen? 

Hinweise an die Polizei in 
Velbert unter der Rufnum-
mer 02051 946-6110.

Tonnenbrand
Zeugensuche nach Feuer in Velbert

Brände in 
Wülfrath

Wülfrath. Am 7. Septem-
ber kam es zu einem Brand. 
Zeugen beobachteten laut 
Polizei gegen 15:30 Uhr, 
wie drei Jugendliche im 
Stadtpark in der Nähe der 
Düsseler Straße einen 
Mülleimer aus Metall an-
zündeten. Ein Zeuge habe 
die Täter verfolgt, konnte 
sie aber letztlich nicht fest-
halten. Ob der Brand des 
Mülleimers in Zusammen-
hang mit einem Müllton-
nenbrand am Freitag, 5. 
September, im Anemonen-
weg steht, ist Gegenstand 
der Ermittlungen, wie die 
Behörde mitteilt. 
Hinweise an die Polizei: 
02058 9200-6180.

Hunderte feiern am Schloss
„Hardenberg Open-Air“ bei bestem Wetter in Neviges

Velbert. Hunderte haben 
am vergangenen Samstag 
vor historischer Kulisse in 
Neviges bis in den Abend 
hinein gefeiert. Erneut war 
das „Hardenberg Open-
Air” ein rauschendes Fest.

Zum inzwischen sechsten 
Mal hat die Party unter frei-
em Himmel auf dem Platz 
der Vorburg stattgefunden. 
Um 180 Grad hatten die Ver-
anstalter den Festplatz dieses 
Jahr gedreht – zahlreich 
strömten die Besucher über 
den erst kürzlich freigegebe-
nen Grünen Pfad durch den 
Torbogen, um zum „Harden-
berg Open-Air“ zu gelangen.

Die Sportfreunde Siepen 
versorgten die Besucher mit 
kühlen Getränken und die 
gingen bei den milden Tem-
peraturen – je nach Sichtwei-
se spätsommerlich oder 
frühherbstlich, aber auf je-
den Fall schön - reichlich 
über die Theke. Alternativ 
gab es Wein bei Stellwag oder 
Cocktails beim „Wohnzim-
mer“. Letztere Gastronomen 
boten auch Speisen an. Die 
Tische waren schnell belegt, 

bei den Songs, welche die 
Band „NightSpot“ aus den 
Boxen dröhnen ließ, hielt es 
viele Besucher ohnehin nicht 
lange auf den Sitzen. Von 
Nena über die Red Hot Chi-
li Peppers bis hin zu Blink-182 
reichte das Repertoire der 
Formation – und das kam gut 
an bei dem bunt gemischten 

Publikum. Die Musiker ver-
standen es, die Besucher von 
Beginn an mitzunehmen. 
Die bekannten Hits zum 
Mitsingen und Mittanzen 
taten ihr Übriges, um die 
Stimmung schnell zum Ko-
chen zu bringen.

Auch die diesjährige Auf-
lage des noch vergleichswei-

se jungen Festes im Velberter 
Programmkalender war 
letztlich ein rauschendes 
Fest. Hunderte feierten ge-
meinsam und ausgelassen – 
und ließen keine Zweifel 
daran aufkommen, dass man 
das Fest auch im kommen-
den Jahr an gleicher Stelle 
erwartet.

Voll war es auf dem Platz an der Vorburg - die Band „NightSpot“ lockte die Besucher schrittweise bis direkt vor die 
Bühne.� Foto: André Volkmann

Bekannte Hits schmetterten die Musiker dem Publikum entgegen.� Foto: Volkmann

Velbert. Am Freitag, 19. 
September, ab 19 Uhr star-
ten die Kulturloewen 
gleich mit einem Knaller in 
ihr diesjähriges Programm. 
Schauspielerin und Stand-
up-Comedien Anna Schä-
fer kommt nach Langen-
berg ins Historische Bür-
gerhaus.

Was passiert nicht alles in 
einer verrückten schlaflosen 
Nacht? Marie, die Hauptfi-
gur in Anna Schäfers neuem 
und fulminantem Solo, 
kennt das Problem. Wie vie-
le Menschen schläft sie 
schlecht, weil sie ihre Gedan-
ken nicht stoppen kann. In 
der Nacht ploppen deshalb 
regelmäßig alle ihre seltsa-
men und hochkomischen 
Ideen auf, die sie ihren 
Freunden, Gegnern und der 
ganzen Welt immer schon 
mal mitteilen wollte…

„Schlafende Hunde“ ver-
spricht eine rasante Reise 
zwischen Theater, Kabarett, 
Comedy und Storytelling. 
Ein Abend rund um die Ge-
schichten, die wir uns und 

anderen erzählen. Die Ge-
schichten, die unser Leben 
sind. Kurz: Ein Abend, der 
gewiss niemanden unbe-
rührt lässt.

Anna Schäfer, geboren 
1973 in Köln, ist eine deut-
sche Schauspielerin, Come-
dienne und Sängerin, die 
sich auf der Theaterbühne 
und im Fernsehen einen Na-

men gemacht hat. Besonders 
bekannt wurde sie durch ih-
re Rolle in der Sketch-Come-
dy „Knallerfrauen“ an der 
Seite von Martina Hill, die 
von 2011 bis 2014 auf Sat.1 
ausgestrahlt wurde. Sie war 
zudem in zahlreichen be-
kannten Serien und Krimi-
Formaten zu sehen, darun-
ter: Soko Hamburg, Die 

Pfefferkörner und Tatort.
Tickets zu den Veranstal-

tungen sind bei folgenden 
Vorverkaufsstellen erhält-
lich: Tourist-Info im Schloss- 
und Beschlägemuseum, 
Oststraße 12 in Velbert-Mit-
te; Buchhandlung Kape, 
Hauptstraße 58 in Langen-
berg, sowie bei Weinhandel 
Stellwag in Neviges.

„Schlafende Hunde“
Schauspielerin Anna Schäfer kommt nach Velbert

Anna Schäfer kommt nach Velbert.� Foto: Andreas Endermann



Maßlos günstig!
Bis zu

50% auf

Tapeten & Farben
...und jede Menge weiteres!

*Gültig vom 10.09.–30.09.2025. Eine Rabattierung bereits getätigter Aufträge ist nicht möglich.
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen bei sofortiger Mitnahme. Nur solange der Vorrat reicht.

SONNTAG IST SCHAUTAG!
Jeden Sonntag 12.00 Uhr – 16.00 Uhr
ohne Verkauf und Beratung

62
58Verwaltung: Peter + Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

In Velbert im

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9.00 Uhr – 19.00 Uhr
Sa. 08.00 Uhr – 16.00 Uhr

www.tapetenhalle.de

Am Buschberg 60 · 42549 Velbert
A44 Ausfahrt Velbert-Nord
Telefon 02051-57355

Besuche eine unserer 20 Filialen:

Gletscherweiss
● Hoher Weißgrad
● Matt
● Waschbeständig
● Bis ca. 70 m² 19.99

UVP des Herstellers €
10 Liter (GP: 3,00€/Liter)

29.99
bei uns jetzt nur €

Polarweiß
● Deckkraft Klasse 1
● Hohes Deckvermögen
● Geruchsarm
● Mattweiß
● Bis ca. 60 m² 37.99

UVP des Herstellers €
10 Liter (GP: 4,50€/Liter)

44.99
bei uns jetzt nur €

Brillantweiß
● Deckt mit einem Anstrich
● Brillantes Weiß
● Beste Qualität 44.99

UVP des Herstellers €
10 Liter (GP: 4,50€/Liter)

49.99
bei uns jetzt nur €

9.99

Rolle 0,53 x 10,05 Meter
UVP des Herstellers €

19.99

9.
19.

9.
19.Kollektion: Rasch

Vlies-Tapete: 475005
Musterart: Industrial & Loft, Stein
Versatzart: versetzter Ansatz

bei uns jetzt nur €

9.99

Rolle 0,53 x 10,05 Meter
UVP des Herstellers €

19.99

9.
19.

9.
19.

Kollektion: Trianon XIII
Vinyl auf Vlies: 13700-20
Eigenschaften: licht- u. waschbeständig
Versatzart: ansatzfrei

bei uns jetzt nur €

9.99

Größe 5,33 m
UVP des Herstellers €

19.99

9.
19.

9.
19.Kollektion: Rasch

Vinyl auf Vlies: 429442
Eigenschaften: ansatzfrei, hoch
waschbeständig, gut lichtbeständig

bei uns jetzt nur €

● Scheuerbeständig
● Bis ca. 70 m²



L O K A L E S10 Super Tipp  •  13. September 2025

T R A U E R A N Z E I G E N

Bargel u.
Emrich GmbH

info@bestattungen-wuelfrath.de

REPARATURSERVICE
Fenster - Türen - Rolläden

42489Wülfrath
Mettmanner Str. 111
Tel. 02058 /3811

Erd-Feuer-See-Friedwald-Bestattungen

Bestattungen
Überführungen

Vorsorgevereinbarungen
Hausbesuche

Erledigung aller Formalitäten
Wir helfen
Tag und Nacht

Inge Schwerhoff
geb. Markstein

* 7. 11. 1932 † 7. 9. 2025

Wo das Leben keine Kraft mehr hat,
ist der Tod eine Erlösung.
Ich habe es überwunden,

bin nun befreit von Schmerz und Pein.
Denkt manchmal an mich in stillen Stunden
und lasst mich in Gedanken bei Euch sein.

Mit traurigen Herzen nehmen wir Abschied von

Fredy und Irene
Petra und Axel

Kai und Annika mit Sophie und Luisa

Kondolenzanschrift: Trauerhaus Schwerhoff c/o
Beerdigungsinstitut Velleuer, Oststraße 17, 42551 Velbert

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 18. September 2025,
um 14 Uhr in der Kapelle des ev. Friedhofs Velbert,

Bahnhofstraße 96, statt; anschließend erfolgt die Beisetzung.

In Liebe und Dankbarkeit

Wir helfen
in den schweren Stunden.

Kontakt: 02051/28800
anzeigen@supertipp-online.de

Was bleibt, sind schöne
Erinnerungen an viele gemeinsame,

erlebnisreiche Jahre bei Sport und Spiel.

Ruth Krommes
† 24.08.2025

Wir werden dich vermissen.

Bernhild, Doris, Hanne, Helga, Sigrid, Vilja

Nachruf
Plötzlich und unerwartet verstarb unser Mitarbeiter und Kollege 

Herr Ingo Hentschel
Er verstarb am 07.09.2025 im Alter von 58 Jahren.

Herr Hentschel stand seit dem 06.06.1985 im Dienst  
der Technische Betriebe Velbert AöR und war dort als Forstwirt beschäftigt.

Durch sein freundliches Verhalten und seine fachlichen Kenntnisse war Herr Hentschel bei 
seinen Vorgesetzten und den Kolleginnen und Kollegen sehr angesehen.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Für die Technische Betriebe Velbert AöR

Für den Verwaltungsrat der 
Technische Betriebe Velbert AöR 
Dirk Lukrafka 
Verwaltungsratsvorsitzender

Dr. Philipp Güther
Vorstand 

Für den Personalrat der  
Technische Betriebe Velbert AöR
Uwe Schirmer    
Personalratsvorsitzender

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst
gestalten kann ist der Weg zur Freiheit und Trost für uns alle.

niewind
ge

* 11. November 1926 † 6. September 2025

In Liebe und großer Dankbarkeit nehmen
wir Abschied.
Katharina
Bernd-Jochen
Wolf-Reinhard
Jörg-Peter
Hans Rudolf
Karl-Heinrich
mit Familien
und Anverwandte

Kondolenzanschrift: Trauerhaus Schniewind
c/o Bestattungen Huben, Hauptstraße 140,
42579 Heiligenhaus

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 19. September 2025, um 11.00 Uhr
in der Kapelle des ev. Friedhofes, Kettwiger Straße in Heiligenhaus statt.
Anschließend erfolgt die Beisetzung.

Im Sinne der Verstorbenen bitten wir anstelle von Blumen und Kränzen
um eine Spende für den Förderverein „Der Club Heiligenhaus e.V.“,
IBAN DE 17 3015 0200 0018 0120 39, Trauerfall: Helga Schniewind.

gestalten kann, ist der Weg zu

Helga Schn
geb. Snethlag

“Du bist nicht mehr da, wo du warst –
aber du bist überall, wo wir sind.”

“Nisi više tamo gdje si bio,
ali si svuda tamo gdje smo mi“

Hasib Salkić
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

von unserem Vater, Ehemann und Opa Hasib Salkić,
der am 09.09.2025 von uns gegangen ist.

Sa tugom i zahvalnošću opraštamo se od našeg oca,
supruga i djeda Hasiba Salkica, koji je preminuo

09.09.2025.
Rahmetullahi alejhi rahmeten vasiah

10.03.1947 09.09.2025

Helga Schniewind 
* 11.11.1926                † 06.09.2025

Die Stadt Heiligenhaus trauert um ihre ehemalige Bürgermeisterin 
Helga Schniewind.

Als Kommunalpolitikerin hat Helga Schniewind von 1975 bis 1994 
die Belange unserer Stadt im Stadtrat prägend mitgestaltet. Der 
Höhepunkt ihres Engagements war ihre Amtszeit als erste Bürger-
meisterin von Heiligenhaus in der Zeit von 1979 bis 1984. 

Auch vor und nach dieser Zeit war ihr Name durch die Arbeit als 
stellvertretende Bürgermeisterin der FDP-Fraktion und in vielen 
weiteren Funktionen eng mit dem politischen und gesellschaftlichen 
Geschehen in unserer Stadt verbunden.

Gerade in den Bereichen Schule, Sport, Kultur und Städtepartner-
schaften hat sie sich mit großer Leidenschaft und Engagement 
sowie ihrem herzlichen Wesen eingebracht und zum Gelingen vieler 
wichtiger Projekte für unsere Stadt beigetragen.

Die Stadt Heiligenhaus dankt ihr für ihren langen und unermüdlichen 
Einsatz zum Wohle unseres Gemeinwesens. Unsere Gedanken sind 
bei ihrer Familie, die sie immer wieder in ihrem politischen Wirken 
unterstützt hat.

Im Namen von Rat und Verwaltung  
der Stadt Heiligenhaus

Michael Beck
Bürgermeister

Velbert. Das Gartenteam 
des Hospiz Velbert sucht 
Verstärkung. 

Wer durch den Garten des 
Hospizes in Velbert spaziert, 
merkt schnell: Hier wurde 
mit Liebe geplant, gepflanzt 
und gepflegt. Hochbeete mit 
duftenden Kräutern, gemüt-
liche Sitzecken im Schatten 
einer alten Kastanie, verwin-
kelte Wege, die zum Verwei-
len einladen – der Blick zur 
Christuskirche rundet die 
friedvolle Atmosphäre ab.

Der Garten ist ein Ort der 
Ruhe und Begegnung – für 
die Gäste des Hospizes, ihre 
Angehörigen, Mitarbeiten-
de und Besucher gleicher-
maßen. Doch ein solch le-

bendiger Ort braucht Pflege. 
Und genau hier kommt das 
Gartenteam ins Spiel – und 
vielleicht auch Sie.

Das Gartenteam des Hos-
pizes freut sich über jede 
helfende Hand. „Es macht 
einfach Freude, gemeinsam 
draußen zu arbeiten, die Na-
tur zu erleben und dabei et-
was Schönes zu schaffen“, 
sagt eine Ehrenamtliche. 
Egal ob Unkrautjäten, Pflan-
zen, Gießen oder einfach nur 
ein wenig Ordnung schaffen 
– jede Unterstützung ist will-
kommen.

Interessierte können sich 
direkt beim Hospiz melden: 
ehrenamt@hospiz-velbet.de 
oder Tel.: 02051 9219-413

Gartenpflege
Hospiz sucht Ehrenamtliche

Ein Garten braucht Pflege, damit man dessen Bewohner 
beobachten kann.�  Foto: Mathias Kehren

Wiedersehen nach fast 50 Jahren
Ehemalige der Pestalozzi-Schule treffen sich in Velbert

Velbert. Klassentreffen 
sind für viele Menschen be-
sondere Ereignisse. Oft se-
hen sie ihre ehemaligen 
Klassenkameraden erst 
nach vielen Jahren oder gar 
Jahrzehnten wieder.

Am 6. September trafen 
sich ehemalige Schüler der 
Pestalozzi-Schule im Res-
taurant „Da Vinci“ – zu einer 
„gemütlichen Runde“, wie 
Andrea Röske es beschreibt. 
17 Ehemaligen nahmen teil. 
Besonders schön für die frü-
heren Klassenkameraden: 
Einer der Ehemaligen reiste 
eigens für das Treffen aus 
Spanien an. Schon jetzt ist 

klar: das Treffen soll keine 
Ausnahme gewesen sein. 
Auf ein nächstes Mal arbeite 
man bereits hin, so Röske. 

Ihr Resümee: „Es war ein 
wunderschöner Abend. Es 
wurde viel gelacht und er-
zählt.“ Wegen Krankheit, 

Urlaub und privaten Termi-
nen hatten nicht alle teilneh-
men können. „Beim nächs-
ten Mal wird es bei allen 

klappen“, zeigt sich Andrea 
Röske optimistisch. „Alle 
freuen sich jetzt schon auf ein 
baldiges Wiedersehen“.

Die Ehemaligen der Pestalozzi-Schule im Restaurant „Da Vinci“.� Foto: privat

Velbert. In Velbert ist der 
Heimat-Preis verliehen 
worden, um das Ehrenamt 
zu würdigen. 

Den ersten Platz belegt der 
Hospizverein mit dem Pro-
jekt „Windtelefon“, das Men-
schen, die einen Angehörigen 
verloren haben, in der Trau-
erzeit helfen kann. Auch der 
Verein Velberter Kinder ist 

für seine  Wunschbaum-Ak-
tion ausgezeichnet worden. 
Zum 21. Mal wurde Kinder in 
Not eine Weihnachtsüberra-
schung gemacht. Weiterhin 
ausgezeichnet wurden das 
Projekt „Familienpaten“ der 
Freiwilligen-Agentur. Ehren-
amtliche leisten hier Unter-
stützung in Familien, um 
deren Alltag zu erleichtern.

Heimat-Preis
Auszeichnung für das Ehrenamt

Für den Hospizverein nahmen Geschäftsführer Wolfgang Droste und Vereinsvorsit-
zender Wolfgang Tam (2.v.r.) den Preis entgegen.� Foto: Stadt Velbert



Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

32
Jahr

Enjoyhotels

5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

45 Enjoyhotels
in den Niederlanden, Belgien,

Deutschland und Frankreich.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit
Kuchen oder etwas anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem “Enjoy”-
Frühstücksbuffet
4 x Mittagessen oder Lunchpaket

4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00 Uhr
KOSTENLOS: Softdrinks, Fruchtsaft, Bier, Wein, Jenever
und Apfelkorn
Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen Tag KOSTENLOS

Jeden Abend Spaß und Unterhaltung, z. B.
ein Spaziergang und Live-Musik. Dazu werden
regelmäßig (herzhafte) Snacks serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und Wander-
routen

In Ihrem 5-tägigen All-Inclusive-Urlaub enthalten:

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 32 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland.
Jetzt, 32 Jahre später, können Sie aus 45 Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den

schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens, Deutschlands und Frankreichs.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 0800 - 28 18 818 (kostenlos)

TEUTOBURGERWALD
Enjoy Schlosshotel Sophia
in Bleiwäsche

26995
p.P.

5 TAGE AB €
Am Rande des Dorfes Blei-

wäsche, mit schöner Aussicht

SAUERLAND
Enjoyhotel Am Kurpark Brilon
in Brilon

24995
p.P.

5 TAGE AB €
Kostenlose Nutzung

Schwimmbad und Sauna

TEUTOBURGERWALD
Enjoy Landhotel Lippischer Hof
in Lügde

23995
p.P.

5 TAGE AB €
Kostenlose

Nutzung Sauna

RHÖN
Enjoy Wellnesshotel Aqualux
in Bad Salzschlirf

29995
p.P.

5 TAGE AB €
Kostenlose Busfahrt/Shuttle-
service zur Barockstadt Fulda

ualux

NEU

Kostenlose Nutzung Saunen,
Innen- und Außenpool

MÜNSTERLAND
Enjoyhotel Am Erzengel
in Bocholt

25995
p.P.

5 TAGE AB €
Wandern im Naturpark

Hohe Mark

RHÖN
Enjoyhotel Rhön Residence
in Dipperz

28995
p.P.

5 TAGE AB €Kostenlose Luxus Busfahrt
auf die Wasserkuppe, den
höchsten Berg der Rhön

Kostenlose Nutzung von
Sauna, Innen- und Außenpool

Es gibt
sogar ein

kleines Kino



Galerie Guttenberger
Edelmetalle  Antiquitäten  Luxusobjekte• •

Inh.: R. Wernicke . Elberfelder Str. 29 . 42553 Velbert . Tel.: 02053 - 8388695 . Mobil: 0178 - 4139696
E-Mail: galerieguttenberger@web.de . www.galerie-wernicke.de  

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10:00 Uhr - 18:00 Uhr / Sa. 10:00 Uhr - 13:00 Uhr 

ANKAUFSAKTION  13.09.25 - 20.09.25

Diskrete & faire Beratung    
Sofortige Barauszahlung / Überweisung zum Tageshöchstpreis   
Kostenlose und unverbindliche Schätzung durch Experten       
Persönliche Beratung bei Ihnen vor Ort oder in unserer Galerie

WARUM GALERIE GUTTENBERGER?
Jahrzehntelange Erfahrung in Kunst- und Edelmetallhandel
Internationale Expertisen und Markenkenntnisse
Seriös, transparent und Kundenorientiert

02053 - 8388695 galerieguttenberger@web.de
www.galerie-wernicke.de

   AN - & VERKAUF MIT VERTRAUEN
 Gold, Silber, Platin, Palladium•
 Zahngold & Bruchgold•
 Münzen & Barren•
 Silberbesteck•
 Silber aller Art•
 Antike Möbel & Gemälde•
 Uhren renommierter Marken•
 Schmuckstücke & Brillianten•
 Militaria & Zinn•
 Porzellan & Bronze�guren•
 Haushaltsau�ösung mit Wertschätzung•

200 € BONUS
beim nächsten
Goldverkauf!
100 € BONUS
beim nächsten
Silberverkauf!

Wir zahlen
Tageshöchstpreise

Best-Preis-Garantie
bei Gold & 

Silberverkauf

Bahres für Wahres
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Nur für Neukund
Jetzt loslegen – S
aktivieren und m
Euros sammeln.

Nimm teil und sichere dir
5 € Start-Bonus!*

en:
Start-Bonus
mit REWE Bonnus

*Start-Bonus-Coupon muss innerhalb von zwei Wochen aktiviert und innerhalb
von 4 Wochen eingelöst werden. Mindesteinkaufswert beträgt 30 €. Aktion gilt
bis 20.09.2025. Barauszahlung nicht möglich. Höhe des Bonus-Guthabens variiert
je nach Programmnutzung. Weitere Infos unter https://www.rewe.de/service/
nutzungsbedingungen/ oder in der REWE App.

Der aktuelle
Handzettel
in der REWE App:

38. Woche.
Gültig abMo., 15.09.2025

Nur noch
bis Samstag

Milram
Müritzer
Scheiben
oder Pizza-Liebe Reibekäse
55% Fett i.Tr.,
je 150-g-Pckg. (1 kg = 9.93)

(1 kg = 2.38)

Nutella
je 750-g-G
(1 kg = 5.05)

Krombacher
Pils oder
alkoholfrei
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.05)
zzgl. 3.10 Pfand

S
versch. Sorten,
je 100-g-Tafel

Coca-Cola
versch. Sorten,
teilw. koffeinhaltig,
je 2-l-Fl.
(1 l = 0.85)
zzgl. 0.25 Pfand

Bergader
Almzeit ode
Bavaria blu
Weichkäse, versch. Sorten,
je 175-g-Pckg. (1 kg = 11.37)

Rama
Cremefine
100% Pflanz
je 200-ml-Be
(1 l = 4.95)
oder Cremefi
zum Kochen
je 250-ml-Fl.
(1 l = 3.96)

Dallmayr
Prodomo
versch. Sorten,
gemahlener Bohnenkaffee,
je 500-g-Pckg. (1 kg = 15.98)

Duplo
je 18 x 18,2-g-Pckg.
(1 kg = 12.18)
oder Kinder
Riegel
je 18 x 21-g-Pckg.
(1 kg = 10.56)

An unserer
Bedienungs
Frau Antje
Pikantje
Holländischer Schnittkäse,
4 Monate gereift,
48% Fett i.Tr., je 100 g

theke:An unserer
Bedienungstheke:
REWE Regional
Fleischwurst
mit oder ohne Knoblauch,
je 500 g Ring (1 kg = 7.98)

F
R
zum Braten, stets frisch
hergestellt, je 100 g

Frisches
Rindergehacktes

Frische
Hähncheninnenfilets
besonders zart und
kalorienarm, je 100 g

Niederlande:
Rote Paprika
Kl. I, je 500-g-Pckg.
(1 k 2 38)

Kernlose Tafeltrauben
Sorte: siehe Etikett,
Kl. I, je 1 kg

Spanien/Italien:

extra süß und knackig

Deutschland:
Kohlrabi*
Kl. I,
je St.

* Saisonbedingt nicht in allen Märkten unter REWE Regional verfügbar.
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Wir helfen Kindern,  Jugendlichen und ihr en Familien

Velbert. Am Samstag, 20. 
September, veranstaltet 
der Verein „Respekt Triker“ 
an der Schule am Thek-
busch von 11 bis 17 Uhr 
eine Aktion für den guten 
Zweck.

Im Rahmen des Sommer-
festes der Schule am Thek-
busch bieten engagierte Tri-
ker für 3,50 Euro Rundfahr-
ten durch Velbert an. Der 
Erlös fließt einem guten 
Zweck - konkret Menschen 
mit Behindung und Handi-
cap -  zu. 

Der Neuauflage der Cha-
rity-Aktion blicken die Eh-
renamtlichen optimistisch 
entgegen - im vergangenen 

Jahr kamen die Rundfahrten 
gut an. Auch dieses Mal er-
wartet der Vereinsvorsitzen-
de Marco Knorr deutlich 
über 100 Triker, die ihre 
Fahrzeuge für Rundfahrten 
anbieten werden. „Die Tri-
ker kommen aus ganz 
Deutschland - und einer ist 
sogar aus der Schweiz dabei“, 
verrät Knorr. Auch dieses 
Jahr soll eine Spendensum-
me von rund 1.500 Euro zu-
sammenkommen. „Nur das 
Wetter muss mitspielen“, 
hofft der Vereinsvorsitzen-
de.  Die Schule selbst trägt 
mit einem bunten Rahmen-
programm zu dem Sommer-
fest bei. 

Rundfahrten
Auf dem Trike für den guten Zweck

Velbert. Der Zustand des 
evangelischen Friedhofs 
sorgt seit Monaten für Dis-
kussionen. Die Nevigeserin 
Gabriele Schnabel wünscht 
sich mehr gemeinschaftli-
ches Engagement.

Kirchengemeinden ste-
hen mit ihren Friedhöfen vor 
Herausforderungen. Auch in 
Neviges ist da so. Kosten-
druck und ein verändertes 
Bestattungswesen wirken 
sich aus, teils mit Folgen, die 
Besucherinnen und Besu-
chern direkt ins Auge fallen. 
Die Probleme sind bekannt, 
der Ärger groß – echte Lö-
sungen gibt es allerdings 
nicht. Diskussionen gibt es 
daher unter anderem in den 
Sozialen Medien. Die Nevi-
geserin Gabriele Schnabel 
wünscht sich mehr Zusam-
menhalt: “Einer Gruppe Ne-

vigeser Bürger und Bürge-
rinnen gefiel der Zustand des 
evangelischen Friedhofs an 
der Siebeneicker Straße in 
Neviges nicht. Leider wur-
den von ihnen keinerlei An-
gebote an die Kirchenge-
meinde gemacht, die eine, 
wenn auch nur teilweise, 
Lösung der vielen Probleme 
auf dem evangelischen 
Friedhof gemeinschaftlich 
möglich gemacht hätten”.

Schnabel würde Engage-
ment im Sinne inhaltlicher 
Verständigung und Zusam-
menarbeit begrüßen – “und 
eben nicht im Sinne von An-
schuldigungen, einseitigen 
Forderungen und Konfronta-
tion”, so die Nevigeserin. Ihre 
Idee: Eine Spendenaktion.

“Ich habe mich bei dem 
Vorsitzenden des Friedhof-
sausschusses, Pfarrer Martin 

Weidner, nach der Möglich-
keit erkundigt ein Spenden-
konto für den evangelischen 
Friedhof einzurichten”, so 
Schnabel. Das Ergebnis: Auf 
dem bestehenden Konto für 
den Friedhof ist das bereits 
möglich.

Wer spenden möchte 
(IBAN: DE22 3506 0190 
1010 1380 15; Zweck: Fried-
hof Kostenstelle 8100000, 
Spende), kann das also be-
reits tun. Zur Einordnung 
der Kosten: Jährlich zahlt die 
Gemeinde rund 100.000 Eu-
ro allein für die Pflege.

“Ich würde mich freuen, 
wenn von vielen der unzu-
friedenen Menschen und 
gerne von weiteren, konst-
ruktiv mitdenkenden Men-
schen Spendenbeiträge auf 
dieses Konto eingingen”, so 
Schnabel.

Spenden sollen helfen
Unterstützung für Pflege des Nevigeser Friedhofs

Die Treppe am Haupteingang ist seit Monaten nicht nutzbar.� Foto: Volkmann

Velbert. Im Mariendom in 
Neviges ist ab 21. Septem-
ber eine Ausstellung zu 
sehen. Der Titel: „Was nie-
mals stirbt“.

Das Katholische Bildungs-
forum im Kreis Mettmann 
und der Verein “Knoten-
punkt” stellen die Ausstellung 
gemeinsam mit der Gemeinde 
auf die Beine. Im Mittelpunkt 
steht ein japanisches Ehepaar 
des vergangenen Jahrhun-
derts, das eine so tragische wie 
ergreifende Geschichte erzäh-
len kann. Nach dem Abwurf 
der Atombomben auf Hiro-
shima und Nagasaki durch die 
USA liegt das Land in Schutt 
und Asche, unzählige Famili-
en zerstört, unfassbar viel Tod 
und Leid. Takashi überlebt 
den Atombombenabwurf. 
Trotz fortschreitender Strah-
lenkrankheit, die ihn bald ans 
Bett fesselt, ist seine Lebens-
freude ungebrochen. Er 
schreibt wissenschaftliche 
und autobiographische Bü-
cher und setzt sich unermüd-
lich für Versöhnung, Frieden 
und Wiederaufbau ein. In vie-
len Menschen entfachte er 

neuen Mut.Der japanische 
Arzt Takashi Nagai lässt Tod 
und Trauer nicht sein Leben 
bestimmen, er schöpft Hoff-
nung, Kraft und Zuversicht 
und beginnt ein neues Leben 
– ein Leben nach der Atom-
bombe. Nicht Hass und Rach-
sucht prägen den Radiologen, 
sondern die Bereitschaft zur 
Versöhnung. Er und seine 
Frau Midori wurden für das 
durch zwei Kriege verwunde-
te japanische Volk zu Zeugen 
selbstloser Nächstenliebe.

Die Ausstellung zeigt auf 
illustrierten Bildtafeln das Le-
ben von Takashi und Midori 
Nagai und würdigt darüber 
hinaus die Geschichte des 
Christentums in Japan sowie 
die dortige shintoistische und 
buddhistischen Spiritualität 
ebenso wie die konfuzianische 
Ethik. Die Ausstellung wird 
am 21. September ab 16 Uhr 
mit der Vernissage eröffnet. 
Ein Vortrag und Musikbeiträ-
ge begleiten das Event. Zu se-
hen sind die Bildtafeln an-
schließend bis zum 26. Okto-
ber auf den Emporen des 
Mariendoms Neviges.

Ausstellung
Ein Leben nach der Atombombe

Der Mariendom in Neviges.� Foto: Volkmann
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Oldtimerfans feiern  
den perfekten Tag

Sonne, Shoppen und automobile Schätze 
Heiligenhaus. Am Sonntag 
erlebten Oldtimerfans in 
Heiligenhaus den perfek-
ten Tag: Bei strahlendem 
Sonnenschein und spät-
sommerlichen Temperatu-
ren lockte das jährliche 
Treffen Hunderte histori-
sche Fahrzeuge und tau-
sende Besucher in die In-
nenstadt, die sich am An-
blick der rollenden Klassi-
ker erfreuten.

Einen besseren Tag hätten 
sich die Oldtimer-Freunde 
für ihr Treffen in Heiligen-
haus nicht aussuchen kön-
nen. Bei einer sicheren Wet-
terprognose, Trockenheit 
und Temperaturen von et-
was über 20 Grad, rollten die 
historischen Fahrzeuge 
schon früh auf den Platz. Der 
Ansturm war so groß, dass es 

um 12.30 Uhr den ersten 
Oldtimer-Stau vor dem Rat-
haus gab. Alle 230 Stellplätze 
entlang der Hauptstraße und 
auf den Plätzen waren voll. 
Die Oldtimer-Fans mussten 
eine kurze Wartezeit in Kauf 
nehmen, bevor sie ihre auto-
mobilen Schätze präsentie-
ren konnten.

Auf Hochglanz polierter 
Lack und blinkender Chrom 
spiegelten überall in der 
Spätsommersonne. Das 
Schaulaufen der Oldtimer 
zog wieder jede Menge Pub-
likum an, das den seltenen 
Anblick mit gezückten Han-
dys festhielt. Dazwischen 
genossen viele Besucher ein 
Eis oder einen anderen 
Snack, schauten in den Ge-
schäften vorbei und flanier-
ten über die von historischen 

Fahrzeugen gesäumte 
Hauptstraße. Dank des An-
drangs war es diesmal auch 
in Richtung St. Suitbertus-
Kirche richtig voll, wo die 
Kirchengemeinde zum 
Pfarrfest eingeladen hatte.

Ein Technik-Klassiker in 
Sportwagen-Rot

Werner Schuler hatte ei-
nen besonderen Klassiker 
mit nach Heiligenhaus ge-
bracht: einen Porsche 930 
Turbo Baujahr 1976. “Der 
Wagen stellte von Anfang an 
die Konkurrenz von Ferrari 
in den Schatten”, erzählt 
Schuler. Die 260 PS reichten, 
um in etwas über 5 Sekunden 
von 0 auf 100 zu beschleuni-
gen. Sein liebevoller Blick 
gleitet über den eleganten 
Wagen in sportlichem Rot. 
“Der Wagen liegt wie ein 
Brett in der Kurve”, sagt er. 
Und das ganz ohne viel elek-
tronischen Schnickschnack. 
Die brachiale Kraft, die aus-
schließlich auf der Hinter-
achse wirkt, hat aber auch 
ihre Tücken. „So mancher 
hat sich im Porsche gedreht, 
was dem Sportwagen der 
70er auch den Beinamen 
‚Witwenmacher‘ beschert 
hat“, erklärt der Besitzer.

Gleich nebenan steht 
Wolfgang Adamski mit ei-
nem MG Midget TD. Dass 
der offene Klassiker aus dem 

Hause “Morris Garage” auch 
ein reinrassiger Sportwagen 
ist, sieht man ihm nicht so-
fort an. “Der Wagen ist 1953 
in England gebaut worden. 
Und zwar als Linkslenker, 
weil er sofort nach Amerika 
exportiert wurde”, erläutert 
Adamski die Geschichte sei-
nes kostbaren Schatzes. 
Sportwagen von MG waren 
in Amerika damals sehr be-
liebt, “weil die amerikani-
schen Autobauer nichts 
Gleichwertiges hatten”, so 
Adamski. Jahrzehnte später 
fand ein Däne Gefallen an 
dem alten MG und brachte 
ihn zurück auf den europäi-
schen Kontinent, bevor er 
den Weg nach Hameln fand, 

wo sein dortiger Besitzer ihn 
zumindest fahrbereit mach-
te. Erst vor vier Jahren ent-
deckte Adamski den MG 
und restaurierte ihn in zwei-
jähriger Arbeit. “Viel Wissen 
habe ich aus Internetforen 
bezogen”, sagt Adamski. 
Manche Teile wie zum Bei-
spiel der Vergaser seien so alt, 
dass es heute kaum noch Me-
chaniker gebe, die damit um-
gehen könnten.

Auf dem Rathausplatz, wo 
die Oldtimerbesitzer von 
Volker Kiekert in Empfang 
genommen wurden, hatte 
man bis 14.30 Uhr 350 Fahr-
zeuge gezählt. Die meisten 
Parkplätze wurden also bis 
dahin schon ein Mal durch-

gewechselt. Und immer 
noch strömten neue histori-
sche Fahrzeuge nach. Das 
zwölfte Oldtimer-Treffen 

kam locker an den bisheri-
gen Teilnahmerekord von 
rund 450 Fahrzeugen heran.

� Mathias Kehren

Teilnahmerekord
Über 300 Läufer beim Eignerbachlauf am Start

Velbert. Mit über 300 Star-
tern verzeichnete der 8. 
Eignerbachlauf des ASV 
Tönisheide eine Rekordbe-
teiligung. Bei strahlendem 
Sonnenschein und milden 
Temperaturen genossen 
die Läuferinnen und Läufer 
die landschaftlich reizvolle 
Strecke über rund 10 Kilo-
meter.

Der Tönisheider Sportver-
ein hatte wieder drei Stre-
cken für die Teilnehmer ab-
gesperrt: eine kurze, 1,7 Ki-
lometer lange Runde für die 
Kinder, eine mittlere Runde 
über 5,78 Kilometer und die 
große Runde, die knapp zehn 
Kilometer lang rund um das 
Naherholungsgebiet Eigner-
bach – dem früheren 
Schlammteich – führte.

Wer sich auf das Sport

event vorbereitet hatte, wur-
de mit bestem Wetter be-
lohnt. Strahlender Sonnen-
schein bei milden Tempera-
turen sorgte bei der Sport-
veranstaltung für gute 
Stimmung bei den Läuferin-
nen und Läufern und auch 
bei den Kindern, die sich im 
Startbereich auf einer Hüpf-
burg austoben und einen 
Hindernisparcours bewälti-
gen konnten.

Kurz nach 11:30 Uhr fiel 
der Startschuss für den 
Hauptlauf, an dem die meis-
ten Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer an den Start gin-
gen. Die landschaftlich schö-
ne Strecke durch das Naher-
holungsgebiet ist exakt 9,53 
Kilometer lang und mit ins-
gesamt 72 Höhenmetern re-
lativ flach.

Trotzdem weist die Strecke 
einige knackige Steigungen 
auf, wie Mitorganisator Ste-
fan Langkeit vom ASV Töni-
sheide weiß. “Der heftigste 
Anstieg kommt zum Schluss, 
wenn man von der ‚Kleinen 
Schweiz‘ wieder hoch zum 
Start laufen muss.” Damit 
niemandem auf der Runde 
die Puste ausging, wurden 
für die Läufer auf der Strecke 
drei Versorgungsstände mit 
Wasser aufgebaut.

“Seit drei Jahren konnten 
wir die Teilnehmerzahl stei-
gern”, freut sich Langkeit 
über das wachsende Interes-
se an dem Jedermannlauf. In 
diesem Jahr mag auch das 
traumhafte Wetter eine Rol-
le gespielt haben, sodass er-
neut ein Teilnahmerekord 
erreicht wurde.

Der schnellste Läufer über 
die 10 Kilometer war Oliver 
Christeleit vom Team-Essen, 
der mit einer Zeit von 34:34 
Minuten ins Ziel kam. Ihm 
folgten Julian Fischer (34:57 
Min., NEG) und Marc Wal-
ter (35:11 Min., “Lange un-
terwegs”). Bei den Frauen 
kam Mareike Eißmann 
(Team “Fitmacher”) mit 
38:48 Minuten als Erste ins 
Ziel, gefolgt von Seika Swo-
boda (40:02 Min.) und Mi-
riam Adam (42:39 Min., Tri-
Club-Wuppertal).

Als schnellstes Team er-
reichten Marc Walter, Julia 
und Ruben Lange das Ziel. 
Ihr Teamname “Lange un-
terwegs” wurde der hervor-
ragenden Leistung der drei 
bei Weitem nicht gerecht.

� Mathias Kehren

Heiligenhaus. Am Samstag, 
20. September, ab 17 Uhr 
(Einlass 16:30 Uhr)machen 
die “Physikanten & Co.” Sta-
tion in  der Aula des Imma-
nuel-Kant-Gymnasiums in 
Heiligenhaus . Die preisge-
krönte Wissenschafts-
Show ist weltweit unter-
wegs und hat schon rund 
eine Million Zuschauer be-
geistert.

Wenn die „Physikanten & 
Co.“ die Welt erklären, er-
scheinen physikalische Phä-
nomene wie Magie: Ein La-
serstrahl wird zum elektri-
schen Bass, riesige Rauch-
Wirbelringe lassen selbst 
Harry Potters Patronus blass 

aussehen.
„Es ist uns ein Herzensan-

liegen, vermeintlich ‚schwe-
re‘ Wissenschaft leicht und 
vergnüglich zu präsentieren“, 
erklärt Diplom-Physiker 
Marcus Weber, Kopf und 
Gründer der „Physikanten & 
Co.“

In der Aula des Immanuel-
Kant-Gymnasiums faszinie-
ren sie mit verblüffenden 
Experimenten und bringen 
die Gäste des Weltkindertag-
Events zum Schmunzeln, 
Staunen, Lachen und Tüfteln.

Der Eintritt ist für Kinder 
im Alter von 6 bis 13 Jahren 
frei. Der Eintritt für Erwach-
sene und Begleitpersonen 

kostet 5 Euro. Tickets sind 
buchbar unter https://www.
neanderticket.de/593552

Seit 18 Jahren beweisen die 
Physikanten, dass die perfek-
te Symbiose aus Entertain-
ment und Naturwissenschaft 
gelingen kann. Wenn sie die 
Bühne betreten, wird Physik 
so glamourös wie ein Abend 
im Varieté, so witzig wie eine 
Comedy-Show und so pa-
ckend wie ein Fußballend-
spiel.

Fässer implodieren mit ei-
nem gewaltigen Knall, riesige 
Rauchringe fliegen durch die 
Luft und Gase verzerren die 
Stimmen der Darsteller bis 
zur Unkenntlichkeit.

„Physikanten & Co.“
In Heiligenhaus: Wissenschaft als spektakuläre Show

Wolfgang und Petra Adamski waren in einem MG Midget 
TD nach Heiligenhaus gekommen. Foto: Mathias Kehren

Werner und Jutta Schuler mit ihrem Porsche 930 turbo 
- dem Sportwagen, der in den Siebzigern Ferrari das 
Fürchten lehrte. � Foto: Mathias Kehren

Vor dem Rathaus wurden die Oldtimer-Besitzer von Volker Kiekert in Empfang genommen. Foto: Mathias Kehren

Eine Bilder-Galerie finden Sie unter 
www.supertipp-online.de.

Rund 150 Läuferinnen und Läufer gingen im Hauptlauf über 10 Kilometer an den Start. � Foto: Mathias Kehren

Eine Bilder-Galerie finden Sie unter 
www.supertipp-online.de.

Velbert. Beim 21. Schlan-
genfest am Sonntag, 21. 
September, von 11 bis 18 
Uhr verwandelt sich die 
Innenstadt wieder in ein 
riesiges Abenteuerland. 
Zum Weltkindertag gibt 
es unzählige kostenlose 
Attraktionen und Mit-
machaktionen, die Kin-
deraugen zum Strahlen 
bringen. Zusätzlich lockt 
ein verkaufsoffener Sonn-
tag von 13 bis 18 Uhr, bei 
dem die Geschäfte zum 
entspannten Bummeln 
einladen.

Als besonderes Highlight 
zum Stadtjubiläum tritt die 
13-jährige Singer-Songwri-
terin Rosalie auf, die 2024 
das Halbfinale von “The 

Voice Kids” erreichte. Das 
große Finale bildet das Fa-
milienkonzert von “Deine 
Kinderband”. Mit ihren wit-
zigen Texten und eingängi-
gen Melodien sorgen Pia 
und Nino für ausgelassene 
Stimmung bei Jung und Alt. 

Fußball-Freestylers Jannik 
zeigt seine Tricks

Beim Schlangenfest er-
wartet die Besucher auch 
im Forum Velbert ein bun-
tes Programm: Im Atrium 
gibt es eine Schlagzeug-
show, ein Glücksrad mit 
tollen Preisen und eine 
spektakuläre Show des be-
kannten Fußball-Free-
stylers Jannik. Filmfans 

können sich im Theater-
saal bei Popcorn mit Aus-
schnitten aus dem aktuel-
len Programm unterhalten 
lassen.

Zudem gibt es eine Klei-
dertauschbörse, bei der 
man bis zu fünf gut erhal-
tene Kleidungsstücke mit-
bringen und sich anschlie-
ßend etwas Passendes zum 
Eintauschen aussuchen 
kann. Gerne gesehen ist 
natürlich Kinderbeklei-
dung. Für die Grundaus-
stattung  an Kleidern zum 
Tauschen sorgt die “Neue 
BEPRO” Velbert.

Mehr zum Fest in unserer 
nächsten Ausgabe und 
schon jetzt im Internet: 
www.supertipp-online.de.

Schlangenfest in Velbert
City wird zur Kinderstadt/Rosalie von “The Voice Kids”
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Die Unternehmensgruppe wird 75 Jahre alt.*

JUBILÄUMJUBILÄ
Wir feiern

MIT SENSATIONELLEN

Angeboten

ECKSOFA ca. 291 x 216 cm, Trendstoff Cord creme, inkl. motorischer Relaxfunk-

tion und manueller Kopfteilfunktion, Rücken Spannstoff. Sofort lieferbar
2).

1) Nur bei Neukauf. Ausgenommen Musterring, Interliving, Roomio sowie Artikel aus dem Onlineshop. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. 2) Nur solange der Vorrat reicht. 3) Auf Ausstellungsstücke und Lagerware.
* 75-jähriges Jubiläum der Unternehmensgruppe UNI-Polster / TRÖSSER, UNI-Polster Handels GmbH. Alle Preise in Euro, ohne Deko. Alle Maße sind Ca.-Angaben. Modell- und Farbabweichungen, Irrtümer und Liefermöglichkeiten
vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung. Alles Abholpreise!

RATINGEN Lise-Meitner-Str.9 | 40878 Ratingen | Tel.: 02102 / 47 17 83
Montag - Freitag 10.00 - 19.00 Uhr | Samstag 10.00 - 18.00 Uhr | troesser.de17x

IN DEUTSCHLAND

reduziert
40% 20%

Jubiläumsrabatt
AUF ALLES

1)

bis zu
3)

2599,-2599,-

1599,-1599,-
JUBILÄUMS-PREIS

UNI-Polster Handels GmbH,, Hagelkreuzstr. 133, 46149 Oberhausen

RELAXSESSEL inkl Hocker
360° drehba
hen-und Ne
in Trendstoff
mit Holzverk
lieferbar2)

1699169499,-499,-
JUBILÄUMS-PREIS

SEL inkl. Hocker,
ar, Kopfteil inkl. Hö-
igungsverstellung
f creme, Sitzschale
kleidung. Sofort

9,-

15.
SEPTEMBER
BIS 19:00 UHR!

MONTAG

16.
SEPTEMBER
BIS 19:00 UHR!

DIENSTAG

13.
SEPTEMBER
BIS 18:00 UHR!

SAMSTAG

MOTOREN
INKLUSIVE2

Heiligenhaus/Wülfrath. 
Nächstes Jahr beginnt der 
Abriss und Neubau des 
Heljens-Bads in Heiligen-
haus. Der genaue Zeitplan 
steht noch nicht fest, da die 
Ausschreibung noch läuft. 
Sicher ist aber, dass das Bad 
während der Bauphase 
nicht genutzt werden 
kann. Jetzt springt die 
Stadt Wülfrath ein, damit 
die Heiligenhauser Vereine 
und Schulen weiter 
Schwimmunterricht geben 
können.

Die Stadt Heiligenhaus 
startet nächstes Jahr mit dem 
Neubaudes Heljens-Bads, 
das Hallen und das Freibad 
stehen während der Baupha-
se nicht zur Verfügung. „Die 
größte Herausforderung in 
dieser Zeit besteht darin, das 
Schul- und Vereinsschwim-
men sicherzustellen“, so 
Björn Kerkmann, Erster Bei-
geordneter der Stadt Heili-
genhaus.

Die Stadt Heiligenhaus hat 
die Nachbarstadt Wülfrath 
um Hilfe gebeten – und die-
se bekommen. Jetzt wurde 
vereinbart, dass die Stadt 

Wülfrath für die Dauer der 
Bauarbeiten im Heljens-Bad 
„umfangreiche Schwimm-
zeiten in ihrem Hallenbad“ 
zur Verfügung stellt. So soll 
der Schwimmunterricht für 
Schulen und das Vereinstrai-

ning fortgeführt werden.
Dabei müssen die Wül-

frather Schwimmer sich 
nicht einschränken. „Weder 
die bestehenden Öffnungs-
zeiten für die Öffentlichkeit 
noch die Trainings- und Un-

terrichtszeiten der Wül-
frather Schulen, Vereine und 
Schwimmschulen werden 
beeinträchtigt“, teilt die 
Stadt mit. Möglich wird dies, 
weil die Öffnungszeiten des 
Bads ausgedehnt werden. 

Für die Sicherheit sorgt dann 
Badpersonal aus Heiligen-
haus.

„Es war uns von Anfang 
an wichtig, dass unsere 
Schülerinnen und Schüler 
sowie die Sportvereine auch 
während der Bauzeit verläss-
lich schwimmen können. 
Mit der Unterstützung der 
Stadt Wülfrath haben wir 
dafür eine sehr gute Lösung 
gefunden, die einmal mehr 
zeigt, wie stark unsere Städte 
interkommunal zusammen-
arbeiten“, betonte der Erste 
Beigeordnete Björn Kerk-
mann der Stadt Heiligen-
haus, zuständig für Schule 
und Sport. Auch der Bürger-
meister der Stadt Wülfrath, 
Rainer Ritsche, unterstrich 
die Bedeutung der Vereinba-
rung: „Wir freuen uns, Hei-
ligenhaus in dieser Über-
gangszeit zu unterstützen. 
Die Kooperation ist ein ge-
lebtes Beispiel dafür, wie 
Kommunen in unserer Re-
gion gemeinsam Verant-
wortung übernehmen und 
im Sinne der Bürgerinnen 
und Bürger pragmatische 
Lösungen finden.“

Schwimmen für Schulen und Vereine
Wülfrath nimmt Heiligenhauser auf

Beigeordneter Björn Kerkmann (Heiligenhaus), Nina Kerßenfischer vom Schul- und Sport-
amt Wülfrath und Bürgermeister Rainer Ritsche (Wülfrath) haben ihre Kooperationsver-
einbarung in einem sogenannten „Letter of Intent“ verschriftlicht. Foto:  Stadt Wülfrath

Velbert. Im „Alldiekunst-
haus“ an der Wiemerstraße 
3 in Langenberg gibt es ei-
ne Veranstaltung für Kin-
der: Das Trio „Tiritomba” 
bringt ein Programm für 
junges Publikum auf die 
Bühne – am Sonntag, 21. 
September, ab 15 Uhr.

Das Musiktrio „Tititom-
ba“ hat das Programm „Em-
ma Maus kann alles“. Zur 
Geschichte: Nichts kann 
Emma Maus aufhalten. Ob 
es darum geht, im Winter 
einen schweren Schlitten 
den Berg rauf zu ziehen oder 
im Sommer mutig vom Ein-
meterbrett zu springen, ob 
im Frühling das Nest der 
Vogelfamilie gerettet werden 
muss oder im Herbst ein Un-
terschlupf gebaut werden 
soll: Emma Maus packt mit 

an. Und weil sie dabei immer 
einfallsreich und hilfsbereit 
ist, findet sie schnell viele 
begeisterte Helferinnen und 
Helfer. Gemeinsam meistern 
Emma Maus und die Kinder 
im Publikum alle Schwierig-
keiten des Alltags und sausen 
mit Musik und Tanz durch 
ein musikalisches Abenteuer

Die Eintrittskarten für das 
Mitmach-Theater für Kin-
der ab fünf Jahren kosten 
zwölf Euro für Erwachsene 
und sieben Euro für Kinder. 
Tickets gibt es im Vorverkauf 
bei der Buchhandlung Kape 
in Langenberg, bei Velbert 
Marketing an der Oststraße 
12 und im Weinhandel Stell-
wag in Neviges sowie an den 
Vorverkaufsstellen von Ne-
anderticket und auf www.
neanderticket.de.

Kindertheater
„Tiritomba” in Langenberg

Velbert. Am Samstag, 20. 
September, macht die 
Deutsche Meisterschaft im 
inklusiven E-Kart-Slalom, 
kurz iDKSM, in Velbert Sta-
tion. 

Auf dem Areal neben der 
IMS-Arena kämpfen Nach-
wuchs- und Hobbyfahrerin-
nen und -fahrer mit und 
ohne Handicap um die letz-
ten Tickets für das Finale im 
Oktober. Ausrichter sind der 
Motorsportclub Neviges-
Tönisheide gemeinsam mit 
„United in Dreams“ und dem 
ADAC Nordrhein. Gefahren 

wird in elektrischen Joystick-
Karts. Die Steuerung kann so 
angepasst werden, dass Alter, 
Größe und Art der körperli-
chen Einschränkung mög-
lichst ausgeglichen werden. 
Sprich: Motorsport auf Au-
genhöhe möglich machen.

Interessierte ab acht Jah-
ren können sich auch jetzt 
noch anmelden.  Die Teil-
nahme ist dank Sponsoren in 
der Regel kostenfrei. Infor-
mation und Anmeldung un-
ter www.tw-sportsoft.de/
Vo r l au f _ i D K S M _ Ve l -
bert_2025_168932

Motorsport
Inklusiver E-Kart-Slalom in Velbert

In Karts geht es auf die Strecke.� Archivfoto: Volkmann

Velbert. Der Löschzug Töni-
sheide der Freiwilligen Feu-
erwehr Velbert veranstal-
tet am Samstag, 27. Sep-
tember, von 13 bis 20 Uhr 
einen Tag der offenen Tür 
am Gerätehaus an der 
Hochstraße 14.

Die Besucher können sich 
über die moderne Feuerwehr-
technik informieren und die 
144-jährige Geschichte des 
Löschzugs entdecken. Neben 
einer Fahrzeug- und Geräte-
schau erwartet die Gäste eine 
Feuerlöscherübungsanlage. 
Hier kann der richtige Um-
gang mit dem Feuerlöscher 
praxisnah geübt werden.

Auch ein Infostand zur 
Brandschutzerziehung steht 
bereit. Die kleinen Gäste dür-
fen sich auf eine Hüpfburg, 
das beliebte Spritzenhaus und 
ein Feuerwehr-Quiz mit tol-
len Preisen freuen, die am 
Nachmittag verlost werden. 
Musikalisch begleitet wird das 
Fest durch einen Auftritt der 
Starlight Musical Academy 

Velbert.
Es gibt kühle Getränke und 

Grillklassiker wie Bratwurst, 
Currywurst, Nackensteaks 
und Pommes. In der Cafeteria 
warten außerdem Kuchen 
und frische Waffeln auf die 
Gäste. Der Löschzug blickt auf 
eine 144-jährige Geschichte 
zurück. Gegründet im Jahr 
1881 von engagierten Töni-
sheider Bürgern, steht er bis 
heute für ehrenamtlichen Ein-
satz, moderne Ausrüstung 
und gelebte Nachbarschafts-
hilfe. Aufgrund der stetig stei-
genden Anforderungen an die 
Feuerwehr und die damit ver-
bundene Entwicklung bei 
Fahrzeugen und Geräten so-
wie der zunehmenden Mit-
gliederzahl im Löschzug, ent-
stand von 2019 bis 2022 am 
Standort Hochstr. ein moder-
nes, zweckmäßiges Gerä-
tehaus welches Raum für drei 
Einsatzfahrzeuge sowie ge-
trennte Umkleide- und Sani-
tärräume für Frauen und 
Männer bietet.

Löschzug feiert
Tag der offenen Tür am Gerätehaus
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Andreas Düx
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Rollläden · Wintergärten · Markisen 
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Beratung – Verkauf – Montage – Reparatur
Elberfelder Str. 195 · 42553 Velbert-Neviges
Tel.: (0 20 53) 42 04 04 · Fax: (0 20 53) 42 04 05

Mobil: (01 71) 3 33 30 53 · E-Mail: duex-fenster-tueren@web.de

Die Verbraucherzentrale 
NRW hat sich mit dem The-
ma Steckersolar-Gerät, 
auch bekannt als Balkon-
kraftwerk, beschäftigt. Die 
kleine Photovoltaik-Anla-
ge kann auch mit einem 
Batteriespeicher kombi-
niert werden. 

Steckersolargeräte erfreu-
en sich großer Beliebtheit in 
Deutschland. Mittlerweile 
sind rund eine Million dieser 
kleinen Solarkraftwerke in 
Betrieb. Sie sind ein nieder-
schwelliger Einstieg in die 
Nutzung erneuerbarer Ener-
gien und besonders für Mie-
ter interessant. „Aktuell wer-
den im Handel Steckersolar-
geräte häufig in Kombinati-
on mit einem Batteriespei-
cher angeboten“, sagt Tobias 
Ptok, Energieexperte bei der 
Verbraucherzentrale NRW.

„Zwar sind Speicher für 
Steckersolargeräte inzwi-
schen viel günstiger gewor-
den und der Markt lockt mit 
Modellen ab 500 Euro und 
bis zu zwei Kilowattstunden 
Batteriekapazität. Empfeh-
lenswert für alle Anwen-
dungsfälle ist die Kombina-
tion mit einem Speicher aber 
nicht.“ Tobias Ptok erklärt, 
ob und wann sich ein Ste-
ckersolargerät mit einem 
Batteriespeicher langfristig 
lohnt und wie die Einsatz-
möglichkeiten aussehen.

Rechnen kann sich lohnen

Ist der Einsatz eines Batte-
riespeichers immer sinnvoll? 
“Nein”, ist Experte Ptok über-
zeugt und rechnet vor: Ein 
Standard-Solarmodul misst 
rund 1,10 Meter mal 1,70 
Meter. Nur wenn zwei Mo-
dule gut ausgerichtet plat-
ziert werden können, sollte 
man über einen Speicher 
nachdenken. Grund: Ein gut 
ausgerichtetes Modul mit 
einer Leistung von 400 Watt-
peak produziert pro Jahr in 
etwa 280 Kilowattstunden 
(kWh) Strom.

Hiervon können in der 
Regel rund 200 Kilowatt-
stunden direkt im Haushalt 
verbraucht werden, da jeder 
Haushalt einen sogenannten 
Grundbedarf von etwa 50 bis 

150 Watt hat, der durch den 
Dauerverbrauch von Kühl-
schrank, Internetroutern 
und anderen Geräten im 
Standby-Modus verursacht 
wird. Damit werden rund 80 
kWh in das öffentliche 
Stromnetz eingespeist und 
aufgrund der bestehenden 
gesetzlichen Regelungen 
nicht vergütet. Mit einem 
Speichermodell von zwei Ki-
lowattstunden könnte man 
potenziell diese 80 kWh pro 
Jahr „retten“. 

Legt man einen Strom-
preis von 33 Cent pro kWh 
an, würden die 80 Kilowatt-
stunden pro Jahr eine mög-
liche jährliche Mehreinnah-
me von 26 Euro darstellen.

Andersherum gerechnet, 
müsste ein Speicher mit zwei 
Kilowattstunden Batterieka-
pazität rund 20 Jahre laufen, 
bevor sich die Kosten amor-
tisiert haben. Wirtschaftlich 
betrachtet zahlt sich bei ei-
nem Standardmodul die In-
vestition in einen Batterie-
speicher damit nicht aus. Das 

Gleiche gilt bei einem jährli-
chen Stromverbrauch von 
unter 1500 kWh pro Jahr, 
auch hier ist der mögliche 
finanzielle Gewinn durch 
einen Speicher gering.

Wann lohnt sich ein Batte-
riespeicher für Photovolta-
ikanlagen? Wenn man Platz 
für zwei oder mehr Module 
auf seinem Balkon, dem Ga-
ragendach oder in seinem 
Garten hat, kann sich ein 
Batteriespeicher auszahlen. 
Bei Steckersolargeräten ist 
eine maximale Leistung von 
zwei Kilowattpeak erlaubt. 
Dies entspricht vier Modu-
len mit einer Leistung von 
jeweils 500 Wattpeak.

Ein Speicher wird finanzi-
ell umso interessanter, je hö-
her der Stromverbrauch und 
je größer das Steckersolarge-
rät ist. Mit einer Investition 
von zirka 1500 Euro ist so ein 
kleines Solarkraftwerk mit 
Speicher deutlich günstiger 
als das große Pendant auf 
dem Dach.

Wenn bei Verbraucher die 

Wirtschaftlichkeit eines Bat-
teriespeicher nicht an erster 
Stelle steht, kommen auch 
mögliche Zusatzfunktionen 
eines Speichers als Kauf-
grund in Betracht. Beispiels-
weise können manche im 
Falle eines Stromausfalls als 
Notstromquelle dienen. Die-
se Modelle können dann in 
den sogenannten Inselbe-
trieb umgeschaltet werden 
und mit den Modulen sogar 
wieder aufgeladen werden. 
Zudem kann man einige 
Speicher-Modelle von den 
Steckersolargeräten trennen 
und als mobile Batterie bei-
spielsweise für das Camping 
nutzen.

Online-Simulator hilft 

Wie klärt man für sich, ob 
ein Batteriespeicher in Be-
tracht kommt? Um abzu-
schätzen, ob sich ein Stecker-
solargerät zusammen mit 
einem Speicher lohnt, kann 
der Online-Steckersolarsi-
mulator der HTW Berlin 

(Hochschule für Technik 
und Wirtschaft) helfen. 
Hiermit können die ver-
schiedenen Varianten unter 
den tatsächlich vorhande-
nen Bedingungen (jährli-
cher Stromverbrauch, Aus-
richtung der Module, Ver-
schattung, Kosten des Ste-
ckersolargerätes und des 
Speichers) miteinander ver-
glichen werden. So finden 
Interessierte ihre optimale 
Lösung. 

Wenn man allerdings oh-
ne großen Aufwand an der 
Energiewende teilnehmen 
möchte, und auch ohne grö-
ßere Überlegungen einen 
kleinen wirtschaftlichen Ge-
winn einfahren will, emp-
fiehlt sich nach wie vor ein 
Steckersolargerät ohne Spei-
cher. 

Die Kilowattstunden, die 
ohne Vergütung ins Netz ge-
hen, werden schließlich von 
anderen verbraucht und ins-
gesamt wird so der Anteil der 
Sonnenenergie im Netz er-
höht.

Walter

   ahrenholz ■ Garagentore
■ Fenster
■ Türen
■ Fliesen
■ Brandschutz
■ Innenausbau
■ Bausanierung
	 aller Art

Inh. Holger Temmink

Am Höfchen 1 b
42489 Wülfrath
Tel./Fax 020 58-89 43 53
Mobil 0171 / 8 06 00 38

info@walter-mahrenholz.de
www.walter-mahrenholz.de

• Trockenlegung von nassen/
feuchten Kellern/Wänden

• Balkonsanierung
• Betonsanierung
• Epoxidharz/ 

Pu-Bodenbeschichtungen
• Fugenlose Steinteppiche

• Industrieböden
• Rissverpressung mit  

Epoxidharz
• Trockenbau
• Lehmputz
• nachträgliche waagerechte 
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Hügelstraße 68 · 42553 Velbert
Tel. 0 20 53 / 8 49 76 21 · Fax 0 20 53 / 8 49 76 20

info@sanierungskonzepte-honsberg.de · www.sanierungskonzepte-honsberg.de

Ihr Velberter Sanierungsbetrieb
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• Balkonsanierung
• Betonsanierung
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Pu-Bodenbeschichtungen
• Fugenlose Steinteppiche

• Industrieböden
• Rissverpressung mit  
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• Trockenbau
• Lehmputz
• nachträgliche waagerechte 
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Tel. 0 20 53 / 8 49 76 21 · Fax 0 20 53 / 8 49 76 20

info@sanierungskonzepte-honsberg.de · www.sanierungskonzepte-honsberg.de

Ihr Velberter Sanierungsbetrieb

Egal, worum es geht
Ihre Sparkasse unterstützt Sie bei
kleineren Anschaffungen bis hin zu Ihren
eigenen 4 Wänden!

s
Sparkasse
Hilden . Ratingen . Velbert

Weil‘s um mehr als Geld geht.

Kompetenz
in Holz

Schlupkothen 49b · 42489 Wülfrath · Tel. : 02058 - 89 89 89 8
tischlerei@kicinski.de · www.tischlerei-kicinski.de

Die clevere Lösung: mit neuen Stufen nach Maß!
Treppen wieder schön und sicher

✓	Stufen in Echtholz,  
 Laminat oder Vinyl

✓	Ohne Rausreißen der  
 bestehenden Treppe

✓	Die preiswerte und  
 langlebige Lösung 

✓	Während der Reno-
 vierung begehbar

Qualität seit 
40 Jahren

Konrad Mende GmbH • An der Pönt 51 • 40885 Ratingen 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 17.00 Uhr;  Sa. nach Vereinbarung

Besuchen Sie uns  •  Tel: 0 21 02 / 1 77 30  •  www.mende.portas.de

Photovoltaik für jedermann?
Verbraucherexperte erklärt, wann sich Balkonkraftwerk und Batteriespeicher lohnen

Mit solchen Platten lässt sich die Kraft der Sonne einfangen.� Foto: Mathias Kehren
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I M P R E S S U M

Franz sucht 
Musikinstrumente, alte Schreib-

geräte, Lederwaren, Uhren, 
Besteck, Porzellan, Antik. 
Tel.: 01578 / 5611129

Hotline:
0 20 51/ 2 88 00

Kanal TV · RohR- und KanalReinigung · dichTheiTspRüfung

Mit inline-technik
Die grabenlose, nahtlose Leitungsrohr-Reparatur von innen.

KanalschachTpRüfung

Tag- und Nachtdienst
Telefon 0 20 51 / 5 55 77
Alonso-Velbert@t-online.de

Aldi

Lidl

EDEKA

Trinkgut

PENNY

Ostermann

Hellweg

Rossmann

Action

Johann & Wittmer

Top-Angebote finden Sie
in den aktuellen Prospekten

Ihre Zeitung –Ihre Zeitung –
Ihre AngeboteIhre Angebote

Der heutigen Teilausgabe* 
liegen Prospekte 
folgender Firmen bei:

Telefon 0 20 51/2 88 0-22*
Die Prospekte werden nicht überall 
beigelegt, sondern nur in bestimmten, 
vom Kunden vorgegebenen Bereichen. 

E-Mail:
redaktion@
supertipp-
online.de

Über 20 Jahre in Velbert

AUTO NORDECK
Bestpreisgarantie
kauft alle PKW's, Busse, 

Unfall, ohne TÜV, Motorschaden 
– kein Problem.

Zahle Spitzenpreise! 
Schmalenhofer Str. 9, Velbert 
0 20 51/ 95 57 49
od. 01 79/2 27 59 97
nordeck@t-online.de

Super Tipp Medien GmbH
Friedrichstraße 168
42551 Velbert

supertipp-online.de

UNSERE ZEITUNG
IST KOSTENLOS.

ABER NICHT UMSONST.
Seit 40 Jahren berichten wir für Velbert,

Mettmann, Heiligenhaus und Umgebung –
lokal, unabhängig, nah dran.

Während viele Medien Inhalte hinter Bezahl-
schranken verstecken, bleibt der Super Tipp für
alle frei zugänglich – online, gedruckt, überall.
Doch damit das so bleibt, brauchen wir dich.
Unterstütze unseren Lokaljournalismus freiwillig
– schon 5 € im Monat helfen, unsere Region mit
verlässlichen Informationen zu versorgen.

JETZT
UNTERSTÜTZEN
#support #supertipp

Abnehmen u. Raucherentwöh-
nung mit Hypnose, Privat &
Selbst, Tel. 0157-58545986 o.
02051-2798423

Psychotherapie freie Plätze!!
Privat & Selbst, Tel. 0157-
58545986 o. 02051-2798423

Baum- & Heckenschnitt, Dau-
ergartenpflege, Rasen, preis-
günstig.  02053 4931363

Blitzschnell für jeden Senio-
ren, Sträucher + Hecken-
schnitt, Gartengrundr. Wild-
wuchs entfernen, freundl., zu-
verl., preisw., garantierte Zufrie-
denheit.  02053 4969678

Entrümpelungen, Haushalts-
auflösungen & Gartenpflege.
 0152 58920700

Im Herbst Gartenpflege! Wild-
wuchs, Rasen, Garten- und
Haus- und Grundstückspflege.
Sehr zuverlässig, freundlich und
preiswert.  02053 4931364

Soforteinsatz für Senioren:
Heckenschnitt, Wildwuchs
und Gartenpflege,  wie Rasen,
Sträucher von A-Z.  0202
31775590

Sofortige Gartenpflege: Wir
bringen ihren Garten auf Vor-
dermann mit Garten- und
Grundstückspflege. Freundl.,
preisw., zuverl.  02053
4963226

Tapezieren, Streichen, Boden
legen - Handwerker hat Termi-
ne frei. Sauber, schnell und
preiswert, Tel.: 0172-2014439

Ich, 60 J, 180 cm, 85 kg, häus-
lich, liebevoll,  herzlich, offen,
ehrlich und zuverlässig suche
einsame o. vernachlässigte
Frau 40 - 55 J für immer. Ich ha-
be Abi, kann gut kochen und
bin handwerklich geschickt. Mo-
torräder sind meine Leiden-
schaft, fahren und schrauben,
Fußball gar nicht. saiiko@
web.de

Sie, 59, sucht netten, ehrlichen
und treuen Partner für feste Be-
ziehung. Zuschriften bitte mit
Bild. Chiffre 003/2678 z

Ferienwohnung Norddeich,
strandnahe ruhige Lage, Süd-
balkon, SAT TV, WLAN, für 2
Personen zu vermieten. Keine
Haustiere, Nichtraucher-Whg.
Tel.: 0202-724985

Alte E-Gitarren, Verstärker
und Equipment gesucht. Ich
bin Musiker & Sammler und
freue mich auf Ihren Anruf:
0160-1705249

Herr und Frau Weiß suchen
Trachten und Lederjacken/-
mäntel,  Hosen, Hüte und Ac-
cessoires.  0163 4954758

Liebe Leser, suche privat Be-
steck, Porzellan, Zinn, Mode-
und Altschmuck, Uhren, Mün-
zen, Pelze, Näh/Schreibm. Ein-
fach alles anbieten.  0163
8923787

Postbeamter sucht Briefmar-
ken, ganze Nachl., alte Postkar-
ten, Münzen. Nach Prüfung sof.
Bezahlung! Tel. 02058 / 2201

Gut erhaltene dunkelgrüne Le-
dergarnitur 3er, 2er und 1er ab-
zugeben VB 400 Euro Tel.
02051 22654

Napoleon Edelstahl Gasgrill -
Rogue 425 SIB mit drei Edel-
stahl Hauptbrennern, Sizzle Zo-
ne und Edelstahlgrillrosten, Un-
terschrank und Ablagen ab-
klappbar! Incl. separate Gussei-
senplatte zweiseitig beschich-
tet! Grill und Plancha! Neupreis:
1.142,00 Euro Originalrechnun-
gen vorhanden! Extras! Multi-
funktionaler Warmhalte/Grillrost
100,00 Euro; Windschutz-Sizzle
Zone incl. 4 Grillspießen 59,95
Euro; Original-Abdeckhaube =
59,95 Euro; Gasflasche - Grill-
meister 8kg - Propan incl. Fül-
lung! 60,00 Euro; Preis =
1.421,90 Euro; Verhandlungsba-
sis = 850,00 Euro  0170-
5402031

Hallo! Wer kann mir eine neue
Spültischarmatur einbauen?
Velbert - Am Berg.  0152
228017900

Schreibtisch mit Schubladen
an Selbstabhler zu verschen-
ken. Tel.: 0170-3152263

Baumschule/ Staudengärtne-
rei sucht Aushilfen (m/w/d)
auf Minijob- oder Teilzeit-Be-
schäftigungbasis für Kultur-
und Versandarbeiten. Kontakt
unter 02058/3521

Betriebsschlosser, gerne
Rentner m/w/d im Rahmen ei-
ner geringfügigen Beschäfti-
gung für kleinere Reparaturen
in Gartenbaubetrieb gesucht.
Kontakt: 02058/3521

Für unsere Betriebskantine in
Velbert - Nierenhof suchen
wir eine Küchenhilfe Vollzeit mit
Erfahrung.  0177 4522000

Landmaschinenmechaniker/
LKW Mechaniker m/w/d für 5-
7 Stunden / Woche zur Pflege
unserer Radlader, Stapler und
sonstigen Geräte gesucht. Ger-
ne abends oder samstags. Kon-
takt: 02058/3521

Rüstige Rentner (m/w/d) für
Einlegerarbeiten gesucht als
Aushilfe.  02056-5999011

Wir suchen Klempner u.Reini-
gungskraft (m/w/d), auf Mini-
job Basis, gerne auch Rentner,
mit guten Deutschkenntnissen,
Leike Immobilien, Tel.: 02058-
981122, info@leike-immobili
en.de

Unser freundliches Familien-
unternehmen ist spezialisiert
auf Haushaltsauflösungen und
Entrümpelungen aller Art. Auch
Kleintransporte führen wir ger-
ne durch. Schnell und flexibel,
seriös und ohne versteckte Kos-
ten. Tel.: 02058/8988639, 0175/
9840084, www.entruempelung-
schwering.de

2 Fam. Haus + Einliegerwoh-
nung, WF 341m² + NF ca.70m²,
GR 544m², Bj. 1955, Blumenstr.
52, 42549 Velbert. Kaufpreis
890.000 € HST Industrie-Immo-
bilien e.K., Prov. 3% vom Kauf-
preis + MwSt. mail@hstvel
bert.de 0157.51906694

Leike Immobilien, VERKAU-
FEN, VERWALTEN, Tel.02058/
981122, info@leike-immobili
en.de, www.leike-immobilien.de

Ehepaar, 58J., sucht 2-3 Zim-
mer Whg. mit Balkon in ruhi-
gem, gepflegten Haus zur
Miete oder als Eigentumswoh-
nung. Raum HRV, Kreis Mett-
mann.  0179 9373199 /
tohest1966@gmail.com

Ich suche eine renovierungs-
bedürftige Eigentumswoh-
nung von Privat. Sie erreichen
mich unter: 02056-9893118

Mehrfam.-Haus, ab 4-Part.;
von Priv. gesucht; Tel.: 0174
8905541

Umzüge Schneppe seit 1990
in 2. Generation. Umzüge
Nah+Fern, Lagerung u. Haus-
haltsauflösungen. Tel.: 0202/
7240821

Abstellraum, nähe Media-
Markt,  ca. 16 qm Tel.: 02051/
61873

Attraktive Wohnung nähe Me-
diaMarkt ca. 62qm, 2 Zi, Bad
mit Wanne & Dusche, intrigierte
Küche, Balkon, Aufzug, Haus-
meister. 02051/61873

Heiligenhaus-Heide, 5-Zi.
Whg.,  KD, 2 Bäder, Parkett,
Fliesen, Terr. + Balkon + Gar-
tennutzung, 126m², EG zu ver-
mieten. 137 kWh, Bj. 1990, Gas
und E.  0171 3385772

Velbert, nähe MediaMarkt.
Gemütliche 2-Zimmer Whg,
DG, Bad, Diele, große Küche
Tel.: 0178/9617678

Wülfrath Büro Ladenlokal,
40m², ebenerdig ab sofort zu
verm.,  KM 550 € + NK + 3 MM
Kaut.  0175 1544743

Aktion! Wir kaufen Ihr Auto,
Motorschaden, Unfallfahrzeug,
kein TÜV, hohe KM oder sonsti-
ge Mängel. 0163 4462995

Suchst du noch eine Ausbil-
dung im kfm. Bereich? perso
nal@electronxx.de /  02051-
6072123

HAUS UND GARTEN
KFZ-VERKÄUFE

AUSBILDUNG

„Manga-Day“
Velbert. Der „Manga Day“ 

geht am Samstag, 27. Sep-
tember, in die vierte Runde. 
Auch die drei Velberter Bib-
liotheken in Velbert-Mitte, 
Langenberg  und Neviges 
sind dabei. An diesem Tag 
erhalten Besucher kostenlo-
se Leseproben von 28 ausge-
wählten Manga-Titeln. Die 
Auswahl reicht von etablier-
ten Serien über Neuheiten bis 
hin zu Fantasy, Romance und 
Mystery – ergänzt durch Titel 
mit Zeichenanleitungen. Da-
rüber hinaus lädt die Biblio-
thek Velbert an der Oststraße 
20 auch zum Mitmachen ein: 
In der „Kinderwelt“ (1. 
Obergeschoss) erwartet Kin-
der im „Raum der Wünsche“ 
ein Manga-Ausmalangebot. 
Für ältere Zeichenbegeisterte 
gibt es in der „Wissenswelt“ 
(Untergeschoss) Schritt-für-
Schritt-Anleitungen, um das 
Zeichnen eines Manga-
Kopfes auszuprobieren. 

Schüler-Disco
Velbert. Die Schüler-Dis-

co beim CVJM Tönisheide 
feiert am Freitag, 20. Septem-
ber, ihr Comeback nach der 
Sommerpause. Die Räume 
an der Kuhlendahler Straße 
25 werden wieder zum ange-
sagtesten Dancefloor der 
Stadt, wenn das CVJM-Dis-
co-Team zu einem Nachmit-
tag voller guter Musik, Tanz 
und Spaß einlädt. Die Schü-
ler-Disco öffnet ihre Türen 
gestaffelt nach Klassenstu-
fen, damit jede Altersgruppe 
ungestört feiern kann: 1. und 
2. Klasse von 14 bis 16 Uhr;  
3. bis 5. Klasse: von 16:30 bis 
18:30 Uhr. 

Auch die jüngsten Party-
gänger der 5. Klasse sind 
willkommen.

Der Schüler-Kiosk bietet 
eine große Auswahl an Ge-
tränken und Süßigkeiten zu 
kinderfreundlichen Preisen 
an. Der Eintritt zur Disco 
beträgt drei Euro.

„Café Linux“
Velbert. Im Linux-Café in 

Velbert versammeln sich seit 
über fünf Jahren begeisterte 
Tüftler, um Interessierten 
das kostenlose Betriebssys-
tem Linux näherzubringen. 
Das nächste Treffen findet 
am Dienstag, 16. September, 
von 15.30 bis 17.30 Uhr im 
Café des Gebrauchtwaren-
hauses, Kaiserstraße 23 in 
Velbert, statt.

E-Mail:
redaktion@supertipp-online.de
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Velbert. Bei der Wahl am 
Sonntag entscheiden die 
Wählerinnen und Wähler 
darüber, in welcher Stärke 
die Parteien und Wählerge-
meinschaft im neuen Rat 
der Stadt vertreten sein 
werden. Und sie beantwor-
ten die Frage: Wer wird 
neuer Bürgermeister oder 
neue Bürgermeisterin in 
Velbert? Vier Kandidaten 
und zwei Kandidatin ste-
hen zur Wahl.

Dirk Lukrafka, der 56-jähri-
ge Bürgermeister von Vel-
bert und Kandidat der CDU, 
bewirbt für eine dritte 
Amtszeit.

Seine Schwerpunkte liegen 
auf „sozialer Gerechtigkeit, 
wirtschaftlicher Stärke“ und 
der inneren Sicherheit. Als 
Hauptprioritäten für eine wei-
tere Amtszeit nennt er den 
Wohnungsbau, da ihn „viele 
Anfragen und Gespräche er-
reichen von Menschen, die in 
Velbert modernen Wohn-
raum suchen“. Auch die Ent-
wicklung der Innenstädte von 
Velbert-Neviges und der Un-
terstadt steht weit oben auf 
seiner Agenda. Er plant zu-
dem, den kommunalen Ord-
nungsdienst weiter zu profes-
sionalisieren, um „das Sicher-
heitsempfinden in unserer 
Stadt zu verbessern“.

Neuansiedlung von Unterneh-
men

Für die Haushaltslage rech-
net er in Zukunft mit „finan-
ziell erschwerten Bedingun-
gen“. Um die Stadt leistungs-
fähig zu erhalten, setzt er auf 
die Neuansiedlung von Un-
ternehmen.

Persönlich schätzt er an Vel-
bert die Offenheit, Direktheit, 
Bodenständigkeit und Herz-
lichkeit der Menschen. Er liebt 
die Stadt, die er als „mein und 
unser Zuhause“ bezeichnet, 
und findet, dass ihr dörflicher 
Charakter und die Landschaf-
ten sie besonders machen.

Esther Kanschat (59) be-
wirbt sich als Grünen-Kan-
didatin erneut um das Bür-
germeisteramt in Velbert. 
Vor fünf Jahren hatte sie 
gegen Dirk Lukrafka in die 
Stichwahl das Nachsehen.

Politisch steht sie für eine 
„ehrliche, konstruktive Zu-
sammenarbeit“, die Velbert 
„ein Stückchen besser“ 
macht, indem ökologische, 
wirtschaftliche und soziale 
Lösungen gleichermaßen be-
rücksichtigt werden. Dabei 
sollen die Bürger „wertge-
schätzt, bestmöglich infor-
miert und mitgenommen“ 
werden. Kanschat möchte 
bestehende Grünflächen be-
wahren, neue hinzufügen 
und die Mobilität verbessern. 
Ein besonderes Anliegen ist 
ihr, be“!“zahlbaren Wohn-
raum zu schaffen und „in die 
Höhe zu bauen, nicht in die 
Breite“.

Zudem setzt sie sich für die 
Modernisierung von Gewer-
beflächen und die Sicherung 
von Arbeitsplätzen ein. 

Ihr übergeordnetes Ziel ist, 
dass die Menschen „weiterhin 
gut und gerne“ in Velbert le-
ben und „als ihre Heimatstadt 
lieben“. Für die Zukunft will 
sie die Stadt durch Klima-
schutz, Klimaanpassung und 
die Energiewende wappnen.

Besonders an Velbert 
schätzt sie die „Lage zwischen 
Bergischem Land und Ruhr-
gebiet“, die Vielseitigkeit der 
Stadtteile und die Menschen 
mit ihrem „herzlichen Ruhr-
pott-Charme“.

Frank Höschler ( 55) ist Vel-
berter Unternehmer und 

Kandidat der Wählerge-
meinschaft UVB. 

Politisch steht er für eine 
„konservative, ehrliche und 
transparente Politik“, bei der 
für ihn „nicht das große Ge-
rede, sondern das greifbare 
Handeln“ zählt. Er möchte 
als Bürgermeister „frische 
Impulse“ setzen und plant 
konkrete Projekte, die den 
Bürgern direkt zugutekom-
men.

Sein „Herzensprojekt“ ist 
die Wiederbelebung der Vel-
berter City als „Flanier- und 
Begegnungsmeile“. Zudem 
möchte er das ehemalige 
Hertie-Gelände in ein „Na-
turerholungsgebiet“ ver-
wandeln, mit Grünflächen 
und Spielmöglichkeiten. 
Auch der Rathausplatz soll 
neugestaltet werden. Ein 
weiteres wichtiges Anliegen 
ist ihm die innere Sicherheit, 
wofür er klarstellt: „No-Go-
Areas und Sozialbetrug ha-
ben in Velbert – haben bei 
mir – keinen Platz mehr“.

Velbert ist für Höschler 
nicht nur „Arbeitsplatz“, 
sondern „Zuhause“ und der 
Ort, an dem er sein „persön-
liches Glück“ gefunden hat. 
Sein Ziel ist es, die Stadt so 
zu gestalten, dass die Bürger 
wieder „gerne in dieser Stadt 
leben“.

Cem Demircan (53) ist Wirt-
schaftsinformatiker und 
Kandidat der Wählerge-
meinschaft „Velbert ge-
meinsam“.

Politisch steht er für „Ehr-
lichkeit, Mut und Transpa-
renz“. Er möchte, dass seine 
Politik die Menschen in den 
Mittelpunkt stellt und strebt 
an, Velbert „zu einer bürger-
nahen, zukunftsorientierten 
und inklusiven Stadt“ zu ma-
chen. Ein zentrales Anliegen 
ist ihm die „Digitalisierung 
der Stadtverwaltung“, damit 
die Bürger ihre Anliegen un-
abhängig von den Öffnungs-

zeiten erledigen können.
Weitere Schwerpunkte 

sind die Belebung der Innen-
stadt mit Gastronomie und 
Einzelhandel sowie der Aus-
bau des öffentlichen Nahver-
kehrs zu einer „echten Alter-
native zum Auto“. Er betont 
zudem die Wichtigkeit von 
Bildung, Integration, Famili-
enförderung, Umwelt- und 
Wirtschaftspolitik.

Velbert ist für ihn mehr als 
nur ein Ort, es ist seine „Hei-
mat“, wo er aufgewachsen ist 
und Familie gegründet hat. 
Das Besondere an der Stadt 
sind für ihn die Menschen, 
deren „Vielfalt, ihre Offen-
heit und ihr Zusammenhalt“. 
Er möchte das „Wir-Gefühl“ 
stärken, damit Velbert eine 
Stadt wird, „auf die wir alle 
stolz sind“.

Volker Münchow (64) ist 
stellvertretender Bürger-
meister und Kreistagsab-
geordneter, bei der Kom-
munalwahl tritt er als Kan-
didat der SPD an. 

Als Bürgermeister möchte 
Münchow die Verwaltung 
wieder zu einem „Dienstleis-
ter für die Menschen“ ma-
chen. Er will die Anregungen 
der Bürger „in den Mittel-
punkt stellen und für sie um-
setzen“. Ein zentrales Anlie-
gen ist ihm die Digitalisie-
rung, denn er will „nicht 
länger zulassen, dass unsere 
Bürokratie größer wird und 
unsere Digitalisierung 
schleppender“.

Weiterhin setzt sich 
Münchow für bezahlbaren 
Wohnraum ein und betont: 
„Unsere Kommune muss 
endlich wieder Wohnungs-
bau betreiben!“ Auch die 
innere Sicherheit ist ihm 
wichtig, wofür er „gemeinsa-
me Streifen von Polizei und 
Ordnungsamt“, Videoüber-
wachung und eine moderne 
Feuerwehrausstattung plant.

Im Bereich der Bildung 
will er dafür sorgen, dass der 
Bedarf an Gesamtschulplät-
zen gedeckt wird und „ver-
lässliche und kostenfreie 
Betreuungsplätze“ in Kitas 
und der OGS zur Verfügung 
stehen, um Eltern zu entlas-
ten.

Er möchte zudem Maß-
nahmen priorisieren, die ein 
nachhaltiges Leben ermögli-
chen und private Initiativen 
zum Klimaschutz unterstüt-
zen. Abschließend positio-
niert er sich klar in der „de-

mokratischen Mitte“ und 
ruft dazu auf, sich „gemein-
sam gegen rechts“ zu stellen.

Birgit Onori (58) ist Kran-
kenschwester, Betriebsrä-
tin und Gewerkschafterin. 
Sie bewirbt sich als Kandi-
datin  der Linken um das 
Bürgermeisteramt in Vel-
bert.

Ihre Schwerpunkte liegen 
auf einer am Bedarf orien-
tierten Gesundheitsversor-
gung, dem Schutz sozialer 
Sicherungssysteme und der 
Verbesserung von Arbeits-
bedingungen. Onori tritt 
gegen „Verschwendung der 
Gelder in Rüstungsprojekte“ 
ein und möchte „echte Bür-
gerbeteiligung und Transpa-
renz statt Politik hinter ver-
schlossenen Türen“. Sie for-
dert, dass Entscheidungen 
gemeinsam getroffen und 
„nicht über die Köpfe hin-
weg“ gefällt werden.

Für Velbert möchte sie 
mehr „sozialen Wohnraum“, 
da Wohnen für sie ein „Men-

schenrecht und kein Pro-
fitinteresse“ sei. Sie fordert 
„kostenfreie Kitas“ und eine 
dritte Gesamtschule.

Ihr Ziel ist es, Velbert zu 
einer Stadt zu machen, die 
„Vielfalt lebt“ und in der 
„man gerne wohnt, arbeitet 
und alt wird“. Sie appelliert: 
„Es ist Zeit gemeinsam zu 
handeln für ein starkes Vel-
bert für uns alle.“

Wer holt sich das Bürgermeisteramt in Velbert?
Gegen Amtsinhaber Dirk Lukrafka kandidieren Esther Kanschat, Frank Höschler, Cem Demircan, Volker Münchow und Birgit Onori

Velbert. Das Projektteam 
Wahlen der Stadt Velbert 
macht in Hinblick auf die 
am kommenden Sonntag 
stattfindenden Kommu-
nalwahlen und der Wahl 
zum Integrationsrat noch 
einmal darauf aufmerk-
sam, dass es teilweise 
Wahlraumänderungen 
in den Stimmbezirken 
gibt.

Allen Wahlberechtigten 
wird deshalb empfohlen, 
sich anhand der auf der 
Wahlbenachrichtigung 
angegebenen Anschrift zu 
vergewissern, welchen 
Wahlraum sie aufsuchen 
müssen und wo sich der 

Zugang befindet, damit 
eine unnötige Verlänge-
rung des „Wahlgangs“ ver-
mieden wird.

Es besteht auch die Mög-
lichkeit, über den Wahl-
raumfinder auf der Websi-
te der Stadt Velbert den der 
eigenen Anschrift zuge-
ordneten Wahlraum zu 
suchen, sich die Route 
dorthin anzeigen zu lassen 
sowie nachzuschauen, ob 
der Wahlraum barrierefrei 
ist.

Außerdem erteilt das 
Projektteam Wahlen unter 
der Rufnummer 02051 26-
2571 gerne Auskunft zu 
den Wahlräumen.

Änderungen an 
Wahlräumen

Infos auf der Wahlbenachrichtigung

Mit dem „Taxi“ 
zur Wahl

CDU bietet kostenlosen Service
Velbert. Damit alle Bürge-
rinnen und Bürger die 
Möglichkeit haben, ihr 
Wahlrecht wahrzuneh-
men, bietet die CDU Vel-
bert am Wahltag einen 
Service an: ein kostenlo-
ses Wahltaxi.

Zwischen 8 Uhr und 
17:30 Uhr können sich alle 
Wählerinnen und Wähler, 
die nicht selbstständig zum 
Wahllokal gelangen, unter 
der Telefonnummer 01575 
5513816 melden.

Ein Fahrzeug der CDU 
Velbert holt die Personen 
zu Hause ab, fährt sie direkt 
zu ihrem Wahllokal und 
bringt sie nach der Stimm-

abgabe wieder sicher zu-
rück. Der Service ist kos-
tenlos und richtet sich an 
alle Bürgerinnen und Bür-
ger, unabhängig von Partei-
präferenz.

„Mit unserem Wahltaxi 
möchten wir sicherstellen, 
dass niemand aus organisa-
torischen oder gesundheit-
lichen Gründen auf sein 
Wahlrecht verzichten 
muss“, erklärt der Frakti-
onsvorsitzende Nico 
Schmidt. „Jede Stimme 
zählt – und uns ist es wich-
tig, dass wirklich jede und 
jeder die Chance hat, an der 
Kommunalwahl teilzu-
nehmen.“

Ausschuss 
tagt zum 

Wahlausgang
Velbert. Der Wahlaus-

schuss kommt am Diens-
tag, 16. September, um 17 
Uhr, im Saal Velbert des 
Rathauses, Thomasstra-
ße 1, zu einer öffentlichen 
Sitzung zusammen.

In der Sitzung werden 
die Wahlergebnisse zur 
Wahl des Bürgermeisters 
sowie der Vertretung der 
Stadt Velbert sowie die 
Ergebnisse der Integrati-
onsratswahl festgestellt.

Die Tagesordnung ein-
schließlich der veröffent-
lichten Beratungsvorla-
gen kann wie gewohnt im 
Ratsinformationssystem 
eingesehen werden. Die 
interessierte Bürgerschaft 
ist zur Teilnahme an der 
öffentlichen Sitzung ein-
geladen.
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Geben Sie der Menschlichkeit und der Vernunft morgen Ihre Stimme!

KOMMUNALWAHLENKOMMUNALWAHLENKOMMUNALWAHLENKOMMUNALWAHLENKOMMUNALWAHLEN
14.SEP

Frank
Höschler

Velbert. Frank Höschler be-
wirbt sich bei der Kommu-
nalwahl am 14. September 
als Kandidat der Unabhän-
gigen Velberter Bürgerin-
nen und Bürger (UVB) für 
das Bürgermeisteramt in 
Velbert. Der Super Tipp hat 
mit ihm gesprochen, um 
mehr über seine Visionen 
und Ziele für Velbert zu er-
fahren.

Frank Höschler ist 55 Jahre 
alt, verheiratet und hat eine 
erwachsene Tochter. Der Vel-
berter Unternehmer ist Mit-
glied der Wählergemein-
schaft UVB, die im Rat der 
Stadt Velbert vertreten ist. 
Politisch möchte er für “fri-
sche Impulse” sorgen. Sein 
Herzensprojekt ist die Velber-
ter City als Flanier- und Be-
gegnungsmeile in Kombina-
tion mit dem ehemaligen 
Hertie-Gelände, wo ein Ort 
mit Aufenthaltsqualität ent-
stehen soll.

Super Tipp: Bitte nennen Sie 
ihren Lebenslauf in maximal 
100 Worten.

Nach meinem erfolgrei-
chen Schulabschluss und 
gleich zwei abgeschlossenen 
Ausbildungen habe ich meine 
Wehrpflicht bei der Marine 
im Wachbataillon, einer Eli-
teeinheit der Bundeswehr 
geleistet. Diese Zeit hat mich 
geprägt: Disziplin, Verant-
wortung und Einsatzbereit-
schaft begleiten mich seit-
dem. Diese Eigenschaften 
kamen mir bei meinen Hob-

bys – Jiu Jitsu und Tanzen – 
sehr zugute.

Vor rund 30 Jahren bin ich 
nach Velbert gezogen und ge-
blieben. Hier habe ich mein 
Geschäft gegründet und mein 
Leben aufgebaut: 2004 durfte 
ich mich über die Geburt mei-
ner Tochter freuen. Am 25. 
Februar 2022 habe ich eine 
der besten Entscheidungen 
getroffen, meine Frau zu hei-
raten. Ein weiterer Grund, 
warum Velbert für mich Hei-
mat geworden ist. Heute ist 
Velbert nicht nur mein Ar-
beitsplatz, sondern mein Zu-
hause.

Super Tipp: Wofür stehen 
Sie politisch?

Ich stehe für eine konserva-
tive, ehrliche und transparen-
te Politik. Für mich zählt nicht 
das große Gerede, sondern 
das greifbare Handeln. Politik 
darf kein leeres Versprechen 
sein, sie muss sich im Alltag 

der Menschen bemerkbar 
machen und zwar so das Po-
litiker kein Schimpfwort 
mehr ist.

Darum habe ich konkrete 
Projekte für Velbert geplant, 
die direkt den Bürgerinnen 
und Bürgern zugutekom-
men. Ich spreche nicht in un-
verbindlichen „Man könn-
te…eventuell, vielleicht 
“-Formeln, sondern halte 
mich an das, was ich verspre-
che. Vor der Wahl, während 
der Wahl und nach der Wahl.

Mein Ziel ist es, Politik so 
zu gestalten, dass sie ehrlich, 
bodenständig und nachvoll-
ziehbar bleibt, im Dienst der 
Menschen, nicht im Schein 
der Schlagworte.

Super Tipp: Was möchten 
Sie für Velbert unbedingt errei-
chen?

Velbert braucht frische Im-
pulse und dafür setze ich mich 
ein. Ein Herzensprojekt ist die 

Wiederbelebung der Ein-
kaufsstraße, damit sie wieder 
ein Ort zum Einkaufen, Fla-
nieren und Begegnen wird.

Das alte Hertie-Gelände 
möchte ich in ein Naturerho-
lungsgebiet verwandeln, mit 
Grünflächen, Spielmöglich-
keiten, Hochbeeten für Schu-
len und Kindergärten sowie 
Platz für kleine Events und 
eine gutbürgerliche Gastro-
nomie.

Auch der Rathausplatz soll 
neu gestaltet werden: einla-
dend, lebendig und als beson-
derer Ort auch für Hochzei-
ten, damit die Menschen 
gerne in Velbert heiraten.

Wichtig ist mir zudem die 
innere Sicherheit: No-Go-
Areas und Sozialbetrug ha-
ben in Velbert – haben bei mir 
– keinen Platz mehr.

Super Tipp: Was macht Vel-
bert für Sie besonders?

In Velbert habe ich meinen 
Lebensmittelpunkt gefun-
den, nicht nur seit 30 Jahren 
mit meinem Geschäft, son-
dern auch mit meinem per-
sönlichen Glück. Hier lebt 
meine Familie, hier sind mei-
ne Freunde, hier spielt sich 
mein ganzes Leben ab. Dar-
um liegt es mir am Herzen, 
Velbert so zu gestalten, dass 
wir alle wieder gerne in dieser 
Stadt leben. Mit mehr Lebens-
qualität, Sicherheit und Or-
ten, an denen wir uns begeg-
nen können und einfach wie-
der stolz sein können auf 
unsere Stadt.

Frank Höschler für die UVB
Frische Impulse für das Zentrum und Naherholungsgebiet auf der Hertie-Brache

Velbert. Esther Kanschat 
bewirbt sich bei der Kom-
munalwahl am 14. Sep-
tember als Kandidatin der 
Grünen für das Bürger-
meisteramt in Velbert. Der 
Super Tipp hat mit der 
59-Jährigen gesprochen, 
um mehr über ihre Visio-
nen und Ziele für Velbert 
zu erfahren.

Politisch setzt sich Esther 
Kanschat in Velbert für eine 
ehrliche und konstruktive 
Zusammenarbeit ein. Es 
geht ihr darum, die Stadt 
ökologisch, wirtschaftlich 
und sozial gerechter zu ge-
stalten, mit dem Ziel, dass 
die Menschen dort weiter-
hin gut und gerne leben.

Schon vor fünf Jahren trat 
sie als Kandidatin der Grü-
nen für das Bürgermeister-
amt in Velbert an. Damals 
kam sie gegen den amtieren-
den Bürgermeister Dirk Lu-
krafka (CDU) in die Stich-
wahl, wo sie nur knapp mit 
weniger als einem Prozent-
punkt unterlag.

Super Tipp: Bitte nennen 
Sie ihren Lebenslauf in 100 
Worten.

Esther Kanschat: “Am 
Rande des Sauerlands bin 
ich geboren und habe in 
Köln Chemie studiert. An-
schließend habe ich zuerst 
für einen großen Chemie-
konzern im In- und Ausland 
gearbeitet und war dann für 
ein kleineres Unternehmen 
in Velbert selbständig tätig. 
Seit 18 Jahren bin ich als Leh-
rerin am GSG Velbert be-
schäftigt. In meiner Freizeit 

mache ich seit 23 Jahren 
Kommunalpolitik, bin seit 
20 Jahren im Stadtrat, war 12 
Jahre lang Fraktionsspre-
cherin und bin seit 5 Jahren 
erste stellvertretende Bür-
germeisterin in Velbert. Pri-
vat lebe ich in und für eine 
große Patchworkfamilie mit 
sieben Kindern und zwei 
Enkeln.”

Super Tipp: Wofür stehen 
Sie politisch?

Esther Kanschat: “In ers-
ter Linie für ehrliche, konst-
ruktive Zusammenarbeit, 
die Velbert immer ein Stück-
chen besser macht – dabei 
alle Bürger:innen wert-
schätzt, bestmöglich infor-
miert und mitnimmt bei 
Entscheidungen. Wir müs-
sen ökologische, wirtschaft-
liche und sozial gerechte 
Lösungen finden und alle 
drei Bereiche gleicherma-
ßen berücksichtigen. Vor 
allem dürfen wir sie nicht 
gegeneinander ausspielen. 
Nur dann werden wir Vel-

bert mit all seinen Men-
schen, Organisationen und 
Unternehmen in eine siche-
re Zukunft führen können. 
Konkret heißt das: weniger 
Flächenverbrauch und Flä-
chenversiegelung, mehr 
Teilhabe aller durch bessere 
Mobilität und erweiterte so-
ziale Angebote, mehr Wohn-
raum und ein modernes 
Gewerbeflächenkonzept. 
Dabei müssen wir in die Hö-
he bauen, nicht in die Breite.”

Super Tipp: Was möchten 
Sie für Velbert unbedingt er-
reichen?

Esther Kanschat: “Dass 
die Menschen hier weiterhin 
gut und gerne leben, dass sie 
Velbert als ihre Heimatstadt 
lieben, sich wohl fühlen und 
zufrieden sind. Dafür werde 
ich bestehende Grünflächen 
bewahren und neue hinzu-
fügen, die Mobilität verbes-
sern, bezahlbaren Wohn-
raum schaffen und Arbeits-
plätze erhalten. Das bedeu-
tet aber auch, dass wir sie bei 

Entscheidungen gut infor-
mieren und mitnehmen.

Mitarbeitende der Stadt-
verwaltung sollen gerne in 
Velbert arbeiten und sich 
wertgeschätzt fühlen, denn 
sie verdienen Respekt und 
Anerkennung.

Velbert muss für die Pro-
bleme der Zukunft gewapp-
net sein. Das bedeutet Kli-
maschutz und Klimaanpas-
sung zu berücksichtigen und 
die Energiewende in Velbert 
sowie die Modernisierung 
bestehender Gewerbeflä-
chen zu forcieren.”

Super Tipp: Was macht 
Velbert für Sie besonders?

Esther Kanschat: “Die La-
ge zwischen Bergischem 
Land und Ruhrgebiet – im 
Grünen und doch so zentral, 
das macht Velbert so vielsei-
tig. Jeder Stadtteil hat seine 
eigene Geschichte, Sehens-
würdigkeiten und Vorzüge 
– so unterschiedlich und 
gerade deswegen ergänzen 
sie sich gut. Wir sind nicht 
nur Wallfahrtsort, sondern 
auch Bücherstadt und 
Schlüssel- und Beschlägere-
gion. Wo gibt es all das an 
einem Ort?

Die Menschen hier haben 
herzlichen Ruhrpott-
Charme und feiern für ihr 
Leben gern. Es gibt so viele 
verschiedene Feste und Ver-
anstaltungen, die sogar bei 
schlechtem Wetter in bester 
Stimmung gut besucht wer-
den. Alt und Jung feiern zu-
sammen und nur selten gibt 
es Streitigkeiten, das ist ein-
fach toll.”

Esther Kanschat im Interview
Vor fünf Jahren unterlag die Grüne-Kandidatin denkbar knapp in der Stichwahl

Anzeige Anzeige

Anzeige Anzeige

Frank Höschler tritt als Kandidat der UVB für das Bürger-
meisteramt in Velbert an. � Fotorechte: Höschler

Esther Kanschat (Grüne) tritt als Kandidatin für das Bür-
germeisteramt an. � Archivfoto: Mathias Kehren
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Mehr aktuelle Informatio-
nen finden Sie online unter  
www.supertipp-online.de.

L O K A L E S

O N L I N ES E I T E  1 9

Neue Tempo-20-Zone in 
der Wülfrather Innenstadt 
eingerichtet.

S E I T E  2

Seit 20 Jahren gibt es das 
D amen-Mo deges chäf t 
Cruse in Wülfrath.

Reichweitenstärkster Zeitungstitel im Kreis Mettmann

• lokaler Journalismus
• regionale Werbung
• nationale Beilagen

Ihr Medienhaus in der Region
www.supertipp-online.de

GEMEINSAM FÜR DIE REGION
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43. Jahrgang • Nr. 37 • 13. September 2025 • Telefon Anzeigenannahme: 02051 / 28800 • redaktion@supertipp-online.de • anzeigen@supertipp-online.de

SEBASTIAN
SCHORN
Wülfrath mit Herz &
Kompetenz gestalten.

Ihr Bürgermeisterkandidat:
www.sebastian-schorn.de

Am14.0
9.

wähleng
ehen!

M+R Elektronik Mettmann GmbH, Galerie Königshof, Talstraße 10,  
40822 Mettmann, Telefon 02104/95730-0, Mo - Sa  10 – 19 Uhr
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Bodenstaubsauger 
Classic C1 PowerLine 
SBAF5 Mangorot
• Art.-Nr.: 1380075

800 Watt & umschalt-
bare Bodendüse

R E S T P O S T E N - P R E I S

UVP 199.- 155155.-.-

Jeden Tag besonders – einfach ALDI.

NEUES ZUM ALDI PREIS:
ENTDECKEN SIE
VIELE ANGEBOTE
IN UNSEREM MAGAZIN
UNDAUFALDI-NORD.DE

Der Sonntag der vier Kreuzchen
Bei der Wahl am Sonntag treffen die Wähler und Wählerinnen vier Entscheidungen

Eine kommentierende Be-
trachtung zu den anste-
henden Wahlen.

Eigentlich steht am kom-
menden Sonntag die wich-
tigste aller Wahlen an: die 
Kommunalwahl. Hier geht 
es um Entscheidungen, de-
ren Folgen wir vor Ort se-
hen und erfahren können. 
Direkt vor der Haustür.

Aber schon der Name 
„Kommunalwahl“ löst bei 
vielen einen Gähn-Reflex 
aus. Wie langweilig. Und 
was gibt es heute zu essen?

Dabei wird am Sonntag 
entschieden, wer in den 
nächsten fünf Jahren in den 
Rathäusern die Entschei-
dungen trifft. Ob Kinder-
gärten was kosten, ob Ge-
werbegebiete entwickelt 
oder verhindert werden, 
wofür Geld da ist und wofür 
nicht.

Es geht auch darum, wie 
gut der Service in den Rat-
häusern ist. Verstehen sich 
die Menschen in den Ver-
waltungen als Dienstleister 
für die Bürgerinnen und 
Bürger? Oder geht es ihnen 
darum, Vorschriften durch-
zusetzen? Gibt es überhaupt 

genügend Personal für all 
die Aufgaben, die anstehen?

Wir leben in Niederberg 
ja vielfach in einem Para-
dies, was den Service an-
geht. Während die Men-
schen in Großstädten bei-
spielsweise wochenlang auf 
einen Termin im Bürgerbü-
ro warten müssen, geht so 
was hier oftmals noch am 
gleichen Tag, zumindest in 
der gleichen Woche.

Andererseits gibt es im-
mer wieder Klagen, dass 
alles viel zu lange dauert, 
beispielsweise bei Bauge-
nehmigungen oder der 
Umsetzung von Entschei-
dungen. Wem trauen wir 
zu, die aus unserer Sicht 
richtigen Entwicklungen 
voranzubringen?

Zum einen geht es dar-
um, wer der Chef, die Che-
fin in den Verwaltungen 

wird, wer als Kopf an der 
Spitze der Stadt steht: Es 
geht darum, wer Bürger-
meister oder Bürgermeiste-
rin wird. Er oder sie, kön-
nen vor allem Einfluss neh-
men, wie die Menschen in 
den Rathäusern arbeiten.

Die politischen Entschei-
dungen aber fallen in den 
Stadträten. Wo sollen in den 
kommenden fünf Jahren 
die Schwerpunkte gesetzt 

werden? Wer kann meine 
Interessen dabei am besten 
umsetzen?

Und weil wir in kreisan-
gehörigen Städten leben, 
dürfen wir am Sonntag 
gleich viermal wählen: Ne-
ben den beiden genannten 
Entscheidungen für die 
Rathäuser gibt es noch zwei 
für den Kreis Mettmann: 
Wer wird Landrat oder 
Landrätin? Welche Parteien 
oder Wählergemeinschaf-
ten gehören dem künftigen 
Kreistag an?

Es geht eigentlich auch 
diesmal nicht darum, ein-
fach mal Dampf abzulassen, 
seiner irgendwie gearteten 
Unzufriedenheit Ausdruck 
zu geben. Aber verbieten 
lässt sich dieses Verhalten 
nicht.

Bleibt zu hoffen, dass bei 
den Entscheidungen in den 
Wahlurnen die Vernunft 
für die Kreuzchen zustän-
dig ist. Denn in den Rathäu-
sern müssen sie mit den 
Folgen in den nächsten fünf 
Jahren leben. Und die Er-
gebnisse gehen uns alle an. 
Direkt vor der Haustür.

� Hans-Joachim Kling

Bei der Wahl geht es darum, wer im Rathaus künftig die Entscheidungen trifft. Foto: Kling

Wer wird neuer Bürgermeister?
Sebastian Schorn und Christian Wolf wollen Nachfolger von Rainer Ritsche werden

Bei der Wahl am Sonntag 
entscheiden die Wählerin-
nen und Wähler darüber, in 
welcher Stärke die Parteien 
und die Wählergemein-
schaft im neuen Rat der 
Stadt vertreten sein wer-
den. Und sie beantworten 
die Frage: Wer wird neuer 
Bürgermeister in Wülfrath?

Die Frage stellt sich über-
haupt, weil Bürgermeister 
Rainer Ritsche aus gesund-
heitlichen Gründen nicht 
mehr zur Wahl antritt. Der 
amtierende Bürgermeister 
kam vor fünf Jahren ins Amt. 
Er setzte sich in einer Stich-
wahl mit einem deutlichen 
Ergebnis von 67 Prozent ge-
gen Andreas Seidler von der 
CDU durch. Ritsche war da-
mals der Kandidat von SPD 
und Wülfrather Gruppe, die 
den damaligen Kämmerer 
vorgeschlagen hatte.

Ganz ähnlich ist die Lage 
fünf Jahre später: Wieder 
stellt sich der Kämmerer der 
Stadt zur Wahl, um Bürger-
meister zu werden. Der Un-
terschied zum Wahlgang vor 
fünf Jahren: Sebastian 
Schorn (51) ist CDU-Mit-
glied, weshalb es für die Par-
tei einfach war, ihn auch 
gleich zu nominieren. 
Schorn ist außerdem Kandi-
dat der Wählergemeinschaft 
Wülfrather Gruppe, die im 
übrigen alle Bürgermeister 

der letzten Jahre nominiert 
hatte: Claudia Panke kam aus 
den Reihen der WG selbst, 
Rainer Ritsche wurde von ihr 
unterstützt.

Ein politischer Newcomer 
in Wülfrath ist Christian 
Wolf. Der 48-Jährige ist Mit-
glied der SPD und geht als 
Kandidat von SPD und Grü-
nen ins Rennen. Wolf wohnt 
seit acht Jahren in Wülfrath, 
auch er hat beruflich mit 
Geld zu tun: Wolf ist Finanz-
dezernent der Universität 
Düsseldorf. 

Die Entscheidung der 

Bürgermeisterfrage wird in 
diesem Jahr gleich im ersten 
Wahlgang getroffen, da es 
keine anderen Kandidaten 
oder Kandidatinnen gibt. 
Zur Stichwahl kommt es 
diesmal nur, wenn beide 
Kandidaten exakt die gleiche 
Zahl der Stimmen bekom-
men.  

Bei der Wahl zum Wül-
frather Stadtrat treten in die-
sem Jahr CDU, SPD, die 
Wülfrather Gruppe, die Grü-
nen sowie die FDP und erst-
mals die AfD an. Nicht dabei  
ist bei dieser Wahl Die Linke.  

Stärkste Partei wurde vor 
fünf Jahren die CDU mit 35,7 
Prozent vor der SPD (19,7), 
der Wülfrather Gruppe 
(17,9), den Grünen (17,4), 
und der FDP (5,2). Die Linke 
erhielt 2020 noch 4,1 Prozent 
der Stimmen. 

Mitte der Woche hatten 
3.780 von etwa 16.500 Wahl-
berechtigten den Antrag auf 
Briefwahl gestellt, wie die 
Stadtverwaltung berichtet. 
Bei der vergangenen Kom-
munalwahl hatten etwa 
3.500 Menschen per Brief-
wahl abgestimmt. Die Wahl-

beteiligung lag vor fünf Jah-
ren bei 54,2 Prozent.

 Die Ergebnisse der Kom-
munalwahl werden am 
Sonntag, 14. September, im 
Rathaus präsentiert. Ab 
18.15 Uhr ist der Ratssaal 
geöffnet. Die Besucher kön-
nen die aktuell eingehenden 
Meldungen aus den Wahllo-
kalen mitverfolgen. Ausge-
zählt wird in der Reihenfol-
ge: - Landrat - Kreistag - Bür-
germeister - Stadtrat. Etwas 
zu essen und zu trinken gibt 
es auf der Kirmes vor der Tür.   
� Hans-Joachim Kling

Die Bürgermeisterkandidaten haben einen intensiven Wahlkampf hinter sich: Links Sebastian Schorn mit der Land-
ratskandidatin der CDU, Bettina Warnecke, rechts Christian Wolf im Gespräch mit der Rheinkalk-Geschäftsführerin 
Alexia Spieler.�  Fotos: CDU/SPD

Wir suchen Verstärkung und
impulsive Mitarbeiter für
spannende Projekte und Aufgaben!

Informationselektroniker/
Kundendienstmonteur/
Servicetechniker (m/w/d)
im Außendienst (Teilzeit und Vollzeit)

Bewerben  
Sie sich jetzt!

www.ep-schallowetz.de
info@ep-schallowetz.de
Friedrichstraße 140 · 42551 Velbert
Mo.-Fr. 10-18 Uhr · Sa. 10-16 Uhr

Schallowetz
Einfach persönlicher.

Wussten Sie eigentlich… dass wir auch

Kaffee-Vollautomaten 
(Jura, De´Longhi, Nivona)

warten und / oder 
reparieren?

Kundendienst und Vor-Ort-Service 02051 - 4457

Park-
möglichkeit

am
Rathaus

BERATUNG, LIEFERUNG, REPARATUR
Top Fernseh-Service zum Festpreis!
Einbauservice und Montage von

Waschmaschinen/Spülmaschinen/Kühlschränken

ALLES AUS EINER HAND

Kundendienst und
Vor-Ort-Service

02051 / 4457

Neugierig geworden?  
Dann schauen Sie doch einfach 
bei nächster Gelegenheit einmal 
auf einen Kaffee vorbei…



In Wülfrath wird man freundlich bedient
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ZEUGENSUCHE: Wer hat an der Kastanienallee 43 
in Wülfrath am Dienstag, den 02.09.2025 zwischen 
15:30 - 16:00 Uhr einen Mann gesehen und dessen 
merkwürdiges Verhalten rund um das Haus beobachtet?  
Bei Hinweisen gerne melden unter 0152 23317832.

„Ein Mann für (fast) alle Fälle“

Rudolf Rust · Kastanienallee 37 c
42489 Wülfrath · Tel. 02058/912574

Mobil: 0162/ 4291055
www.handwerk-wuelfrath.de

Eingetragenes Mitglied der Handwerkskammer

- Renovierungsarbeiten im/am Haus
- Möbelauf-/-abbau - Entrümpelungen
- Gartenarbeiten      - Bodenverlegung u.v.m.
Ein Ansprechpartner, der immer für Sie die beste
und günstigste Möglichkeit findet.
Weiterhin Seniorenservice für Kleinaufträge.
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Photovoltaikanlage
Alt- und Neubauinstallation

Energie- und Gebäudetechnik

Goldankauf
BarGeld Sofort!

Gold- & Silber-ankauf
• altgold • Zahngold • Münzen

• Schmuck • Silberbesteck

Reisebüro URS

Reisebüro URS
Wilhelmstr. 165 · 42489 Wülfrath · ( 02058 910010

ROBERT
Glas- und
Gebäudereinigung

Düsseler Str. 12 Tel. 0 20 58/61 72
42489 Wülfrath Fax 0 20 58/748 97

E-Mail: gebaeudereinigungrobertmueller@t-online.de

• Spezialreinigung von Büroräumen
• Teppichböden   Teppichböden   T • Fassaden  • Leuchtreklame

Hygienische DienstleisHygienische DienstleisHy tungen rund ums Haus,
Wohnung und Gewerbeohnung und Gewerbeohnu

www.gebaeudereinigung-wuelfrath.de

Tel. 0151 - 223 865 37

Rufen Sie mich an,
ich kümmere mich gerne!

Ich verkaufe Immobilien!

Dipl.Kffr. Kristin Stahl
•Geprüfte Immobilienmaklerin
•Regionaldirektorin des BVFI
•Gutachterin für die

Immobilienbewertung

www.ImmobilienStahl.de

Unsere Leistungen im Überblick
•	 Stahl/	Edelstahlverarbeitung
•	 Aluminiumverarbeitung
•	 Blechzuschnitte
•	 Abkantarbeiten
•	 Schweißen	in	MIG-MAG,	
	 WIG	u.	E-Hand
•	 Reparaturarbeiten
•	 Wünsche	auf	Anfrage

Mit Sicherheit 
mehr!

Unsere Spezialgebiete
•	Balkonanlagen
•	Treppenbau	&	/-geländer
•	Zaunanlagen
•	Schmiedegitter/
	 Schmiedezäune
•	Balkongeländer
•	Tore
•	Vordächer
•	Überdachungen

MeiSterbetrieb

42489	Wülfrath	-	Röntgenstr.	11
Telefon	(02058)	4132	-	Handy	0177	-	8600739

www.metallbau-schöller.de

CRUSE in Wülfrath
20 Jahre20 Jahre

2020%%
Rabatt*
auf Alles!

CRUSE
Mode...ein Stück Lebensfreude

*Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen/Rabatten oder Gutscheinen. Gilt nicht auf reduzierte Ware.

CRUSE
Wilhelmstr. 104
42489 Wülfrath

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 9:30-18:30 Uhr
Sa 9:30-14:00 Uhr

Das wird
gefeiert!
Vom 17.9.
bis 20.9.
2025

info@leike-immobilien.de
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In 4. Generation • Inhaber Markus Leike

Jens Frieseke
Steuerberater 

Erfolg – Beratend – Steuern

Steuerberatung Frieseke
In den Eschen 12
42489 Wülfrath

Tel. +49 (20 58) 1 79 09 70
steuerberatung@frieseke.de

www.frieseke.de

- 125 ml Milch
- 125 ml Sahne
- 125 ml geschlagene Sahne
-  1 Tahiti-Vanille-Stange aus-

gekratzt
- 80 g Zucker
- 3 Blatt Gelantine eingeweicht
 
Milch, Sahne, Zucker und Va-
nille aufkochen. Die Gelantine 
einrühren und durch ein feines 
Sieb geben. Das Ganze in einer 
Schüssel auf Eiswasser kalt-
rühren. Sobald die Masse leicht 
geliert, die geschlagene Sahne 
unterziehen.

In 4 Gefäße (Rechteckform/
Tasse) füllen und für ca. 2 Std. 
kaltstellen.

Panna Cotta von Tahiti-Vanille  
mit marinierter Ananas

Diese Produkte erhalten Sie bei:

– ANZEIGE –

Kochtipp

v on Walter und SaScha

Anzeige Anzeige

Claudia Melzer, Biggi Becker, Tatjana Markus, Christiane Springorum und Kolleginnen 
freuen sich auf die Kundinnen, die zum Jubiläum kommen.�  Foto; Kling

Mode Cruse in der Wül-
frather Fußgängerzone fei-
ert 20-jähriges Bestehen. 
Das Fachgeschäft ist längst 
der Publikumsmagnet in 
der Innenstadt.

Im September vor zwei 
Jahrzehnten hat alles in den 
Räumen angefangen, in de-
nen zuvor „Kaiser`s Drug-
store“ beheimatet war, erin-
nert sich Filialleiterin Chris-
tiane Springorum, die nur 
wenige Monate nach der 
Eröffnung bei Cruse anfing 
– und bis heute geblieben ist. 
Das hat sicherlich viel zu tun 
mit der guten Stimmung, die 
im Team und im Geschäft 
herrscht. Das wiederum hat 
zur Folge, dass Cruse in Wül-
frath einen „Wahnsinns-
Kundenstamm“ hat, freut 
sich Christiane Springorum.

Die Kundinnen kommen 
nicht nur aus Wülfrath, son-
dern auch beispielsweise aus 
Wuppertal oder Essen. Wie 
das kommt? „Es hat sich he-
rumgesprochen, dass es bei 
uns eine tolle Beratung gibt“, 
sagt die Filialleiterin. Denn 

das ist das A und O der Mo-
dehäuser Cruse: die fach-
kundige Betreuung der Kun-
dinnen.

„Bei uns kommen die 
Frauen und sagen: Ich brau-
che was für ein Fest. Oder für 
ein Vorstellungsgespräch. 
Haben Sie da was?“, erklärt 
Christiane Springorum an-
schaulich. Und die sechs 
Mitarbeiterinnen des Teams 
können helfen. „Wir freuen 
uns auch sehr, wenn dann 
jemand kommt und erzählt: 
Es hat geklappt mit dem Vor-
stellungsgespräch.“ Der per-
sönliche Kontakt zu den 
Kundinnen steht bei Cruse 
absolut im Vordergrund.

Das Ergebnis? „Es läuft 
super“, berichtet die Filiallei-
terin. So kam es letztlich 
auch, dass das ursprüngliche 
Ladenlokal erheblich ver-
größert wurde, aber auch das 
ist schon mehr als zehn Jahre 
her. Möglich wurde die Er-
weiterung dadurch, dass 
Räume im Nachbarhaus da-
zu genommen werden konn-
ten. Cruse hat heute noch 

zwei Vermieter, ein Beispiel 
dafür, wie es an anderen Or-
ten in der Fußgängerzone 
auch gehen könnte.

Zum Team gehören Brigit-
te „Biggi“ Becker, die von der 
ersten Stunde an dabei ist, 
Tatjana Markus, Claudia 
Melzer, Sunci Venus und An-
gelika Peller. Die Damen 
sind auch für die Dekoratio-
nen im Geschäft und in den 
Schaufenstern verantwort-
lich, die Kundinnen nicht 
selten auch genau so haben 
möchten, wie sie im Fenster 
stehen.

Da das Wülfrather Haus 
eine von 34 Cruse-Filialen 
ist, können Teile auch schnell 
besorgt werden, wenn sie in 
der gewünschten Größe ge-
rade nicht da sind.

Der Publikumsmagnet 
der Wülfrather Fußgänger-
zone ist übrigens durchge-
hend geöffnet: montags bis 
freitags von 9.30 bis 18.30 
Uhr, samstags von 9.30 bis 14 
Uhr. Und eine Kund(innen)
karte gibt es natürlich auch.

        Hans-Joachim Kling

Cruse seit 20 Jahren 
Publikumsmagnet
Damen-Modegeschäft: „Es läuft super“

Als “Walking Act” in der 
Wülfrather Innenstadt prä-
sentierte sich am Samstag 
mit dem Chor “Miss Harm-
ony” ein Höhepunkt der 
Reihe des Stadtkulturbun-
des.

Mit dem Nina-Hagen-
Klassiker “Du hast den 
Farbfilm vergessen” eröff-
neten die Damen auf dem 

Wochenmarkt am Diek ihr 
kleines Programm. Und 
dass der Hit von 1974 auch 
als Chorstück begeistert, 
zeigte sich daran, dass später 
auf dem Heumarkt die 
Menschen in Scharen ste-
hen blieben, um Weiteres zu 
hören. Mit “Somebody to 
love” von “Queen” ließ 
“Miss Harmony” gleich ei-

nen weiteren Klassiker fol-
gen. Im März konnte Bar-
bershop-Chor  “Miss Har-
mony” bereits in der “Ka-
thedrale” in Schlupkothen 
das Publikum mitreißen. 
Bleibt zu hoffen, dass die 
Damen aus Erkrath künftig 
öfter in Wülfrath zu sehen 
und zu hören sein werden.

                            Foto: Kling

Begeisternd
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ALLE STIMMEN für eine starke CDU!
www.wülfrath-gemeinsam-voran.de

Ihr/Ihre CDU-
Ratskandidat/in

Bürgermeisterkandidat
Sebastian Schorn

Kreistagskandidat
Udo Switalski

Landratskandidatin
Dr. Bettina Warnecke

V.i.S.d.P: CDU Stadtverband Wülfrath, Wilhelmstr. 126, 42489 Wülfrath | E-Mail: info@cdu-wuelfrath.de | Website: www.cdu-wuelfrath.de

UNSERSTARKESTEAM
FÜR IHREKREUZE

AM14.SEPTEMBER2025

STADTVERBANDWÜLFRATH

Patrick Schneider
9010

Sparkasse Am Diek

Lothar Müller
9020

Rathaus

Claus Leifeld
9030

Schule Am Berg

Wolfgang Riedel
9040

Grundschule Ellenbeek (1)

BeatriceWulf
9050

Grundschule Ellenbeek (2)

Sebastian Kneer
9060

Grundschule Ellenbeek (3)

Martin Sträßer
9070

Volkshochschule (1) Schulstraße

Fabian Bleeker
9080

Volkshochschule (2) Schulstraße

Eleonore Effert
9090

Vereinshaus Kalkstädter Wülfrath e.V.

Andreas Seidler
9100

Sporthalle Fliethe

Stephan Hölterscheidt
9110

Gymnasium (1)

Axel Effert
9120

Gymnasium (2)

Dr. Elke Platzhoff
9130

OGS Lindenschule

Florian Brosch
9140

Vereinsheim Kalkstadtnarren

Tilo Roguszczak
9150

Tischlerei Kicinski

Udo Switalski
9160

Kath. Pfarrheim St. Maximin in Düssel
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Rundum
starke Preise 
bei akzenta!

M

ehr Angebote
o

nline!

akzenta Fischfeinkost in Wuppertal »»»
Barmen & Vohwinkel

Angebote gültig vom 
15.09. - 20.09.2025

Pfanni Knödel 
im Kochbeutel 
diverse Sorten
je 6er = 200 g Packung
(1 kg 7.45)

1.49
Mazola Keimöl
oder Rapsöl
je 750 ml Flasche
(1 l 2.65)

3.49

Lorch Weine
aus der Pfalz
diverse Sorten 
je 1 l Flasche
(1 l 3.49)

3.49

Granini Trinkgenuss, 
Sensation oder
Selection
diverse Sorten 
je 0.75 l - 1 l PET-Flasche
(1 l ab 1.39 / -.25 Pfd.)

1.39

Söhnlein Brillant 
Sekt oder Fruchtige
diverse Sorten 
je 0.75 l Flasche
(1 l 3.32)

2.49

Kerrygold Extra
Vorratspackung 
gesalzen oder
ungesalzen
je 400 g Packung
(1 kg 8.33)

3.33

Homann Salate
diverse Sorten
je 150 g - 200 g Becher 
(1 kg ab 6.45)

1.29

Milram 
Käse-Scheiben 
diverse Sorten
je 125 g - 150 g Packung 
(1 kg ab 9.93)

1.49

Mövenpick 
Eiscreme
diverse Sorten
je 800 ml - 900 ml
Packung
(1 l ab 2.21)

1.99

Exquisa Frischkäse
oder miree Frisch-
käsezubereitung
diverse Sorten
je 150 g-200 g Becher
(1 kg ab 5.55)

1.11

Weihenstephan
Cremig & Quarkig
diverse Sorten
je 500 g Becher 
(1 kg 3.38)

1.69

Steinhaus Original 
Flammkuchen oder 
Quiche Lorraine 
mit Speck
je 300 g - 350 g Packung
(1 kg ab 8.54)

2.99

Dr. Oetker 
Die Ofenfrische oder
Pizza Tradizionale
diverse Sorten
tiefgefroren
je 390 g - 400 g Packung
(1 kg ab 5.55)

2.22

Zwetschgen
Aus dem Alten Land
vom Obsthof Stechmann
Klasse I
je 1 kg

Zwetschgen

2.29

Esrom oder Havarti 
würziger, dänischer 
Schnittkäse
45 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g 

-.691.29

Frisches 
Schweineschnitzel
aus der Oberschale, 

Schinkengulasch 
oder Schinkenbraten 
vom Schwein, zart 
und mager, je 100 g

Frisches 

-.77

Frische argentinische
Rinderfi letköpfe
„La Pastoril“ 
mit einzigartigem 
Geschmack und 
besonderer Zartheit
je 100 g

2.89

Frische „Borgmeier“ 
Chicken Drums oder
Chicken Wings
natur oder mariniert
HKL A, je 100 g

-.49

Frau Antje Pikantje  
holländischer 
Schnittkäse
48 % Fett i. Tr.
am Stück
je 100 g

-.99

Bugbraten 
oder Gulasch
vom Jungbullen,
das ideale Bratenstück
je 100 g

Bugbraten 

1.69

Bedford 
Katenspeck
gegart und geräuchert
je 100 g

1.99

Langewiesche
Gegarter
Putenbrust-
Aufschnitt
mit Paprikarand, je 100 g

1.99

Spitzkohl
aus Deutschland
top Qualität
Klasse I
je 1 kg

1.19

Bioland Karto¢ eln
vom Hof Ligges 
versch. Sorten
Qualität I 
je 2 kg Papiertüte
(1 kg 2.-)

3.99

NEU 
bei uns

Frisches Lachssteak
eignet sich hervorragend 
zum Garen auf dem Grill, 
mit Haut und Gräten
je 100 g

1.49

Frisches Lachssteak
Frische Dorade
natur oder pfannenfertig
mit Tomaten, Zwiebeln und 
Kräutern gefüllt, ideal für 
mediterrane Grillgerichte
je 100 g

1.29

Black Tiger Garnele 
Easy Peel 6-8
leicht nussig-würziger
Geschmack
je 100 g

2.19

Lorenz Crunchips,
WOW, Clubs Cracker
oder Pommels
diverse Sorten
je 75 g - 200 g Beutel
(1 kg ab 5.95)

1.19

Sammle Euros 
in der REWE App!
Einfach REWE App an der Kasse 
scannen, ohne Aktivierung!

0,20 € 
Bonus

0,50 € 
Bonus

0,10 € 
Bonus

0,30 € 
Bonus

10.49

Knaller
Krombacher
Pils oder alkoholfrei
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-
Kasten (1 l � 1.05)
zzgl. 3.10 Pfand 10.49

Knaller
Krombacher
Pils oder alkoholfrei
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-
Kasten (1 l � 1.05)
zzgl. 3.10 Pfand

Coca-Cola
versch. Sorten,
teilw. ko� einhaltig,
je 2-l-Fl.
(1 l � 0.85)
zzgl. 0.25 Pfand 1.69

Aktion

Coca-Cola
versch. Sorten,
teilw. ko� einhaltig,
je 2-l-Fl.
(1 l � 0.85)
zzgl. 0.25 Pfand 1.69

Aktion

Dallmayr
Prodomo
versch. Sorten,
gemahlener Bohnenka� ee,
je 500-g-Pckg.
(1 kg � 15.98) 7.99

AktionDallmayr
Prodomo
versch. Sorten,
gemahlener Bohnenka� ee,
je 500-g-Pckg.
(1 kg � 15.98) 7.99

Aktion
Nutella
je 750-g-Glas
(1 kg � 5.05) 3.79

Knaller

Nutella
je 750-g-Glas
(1 kg � 5.05) 3.79

Knaller

NUR AM
DIENSTAG
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ANGEBOTE GÜLTIG VOM 
15.09. - 20.09.2025

Oktoberfest-
Wochen

Develey 
Süßer 
Weisswurst Senf 
je 250 ml Glas
(1 l 3.96)

-.99

Hacker Pschorr
Oktoberfestbier
je Kasten 
20 x 0.5 l Flaschen
(1 l 1.60 / 3.10 Pfd.)

15.99

Develey 
BBQUE-Saucen 
diverse Sorten
je 400 ml Flasche
(1 l 8.73)

3.49

Paulaner
Oktoberfest Bier
je Kasten 
20 x 0.5 l Flaschen
(1 l 1.50 / 3.10 Pfd.)

14.99

Gilli Brezel
je 175 g Beutel
(1 kg 28.51)

4.99

Spaten
Münchner Hell
je Kasten 
20 x 0.5 l Flaschen
(1 l 1.40 / 3.10 Pfd.)

13.99
Bayreuther Hell 
je Kasten
20 x 0.5 l Flaschen
(1 l 1.40 / 3.10 Pfd.)

13.99

Huober BIO 
Bierstengel
Stangengebäck mit
Salz und Kümmel
je 100 g Packung
(1 kg 7.37)

1.29

Alpen Schnaps
diverse Sorten
35 % - 38 % vol. 
je 0.5 l Flasche  
(1 l 14.98)

7.49

Semmel- oder 
Karto� elknödel 
diverse Sorten
je Stück

1.10

Bayerische Brotzeit
Obazda Art
würzige Käsezubereitung 
hauseigene Kreation
60 % Fett
je 100 g

1.69

Allgäuer 
Emmentaler
deutscher Hartkäse
45 % Fett i. Tr.
am Stück
je 100 g

1.29

Zimmermann
Bayrische
Leberknödel
je 4 x 75 g =
300 g Packung
(1 kg 6.63)

1.99

Bayerischer
Wurstsalat 
aus eigener 
Herstellung
je 100 g

-.88

Bauer Bayerischer
Biergarten Käse 
oder Weinkäse
je 150 g - 2 x 62.5 g 
Packung
(1 kg ab 12.60)

1.89

Lieblings Kren 
Meerrettich
diverse Sorten
je 60 g Glas
(1 kg 28.17)

1.69

Baumeister 
Bunte Wieseneier
aus Bodenhaltung
je 6er Sternpackung
( je Stück -.33)

1.99

Zimmermann
Münchner
Weißwürste
je 5 x 60 g =
300 g Packung
(1 kg 8.97)

2.69

Vinzenzmurr 
Original Münchner 
Leberkäs
je 2 x 150 g Scheiben =
300 g Packung
(1 kg 11.63)

3.49

Fleischkäse 
in der Aluform
zum selbst backen 
aus eigener Herstellung
diverse Sorten
je 100 g

-.79

Frisches 
Grillhähnchen 
natur oder 
grillfertig gewürzt 
HKL A
je 1 kg

6.99

Frische Grillhaxe
vom Schwein mit 
Schwarte, natur 
oder mild gepökelt
je 1 kg 

Frische Grillhaxe
vom Schwein mit 
Frische GrillhaxeFrische Grillhaxe

3.90

Frische 
Hähnchenschenkel
mit Rückenteil
HKL A
je 100 g

-.39

Krustenbraten 
aus dem Schweine-
schinken, natur oder 
bratfertig gewürzt
je 100 g

-.79

Bergader
Almzeit oder
Bavaria blu
Weichkäse,
versch. Sorten,
je 175-g-Pckg.
(1 kg = 11.37) 1.99

Knaller

0,10 € 
Bonus



ITALIENISCHE 
GEMÜSE PFANNE 

vegetarisch, 100 g

1,49

RINDERPFANNE
mit Princessbohnen,

100 g

2,22

HÄHNCHENGYROS
100 g

1,69

SCHWEINEGYROS
100 g

1,29
PAPRIKA PFANNE
vom Schwein, 100 g

1,29
HUBERTUS-PFANNE
vom Schwein, mit Erbsen und 
Möhren, 100 g

1,29

HÄHNCHENPFANNE 
„EL NIÑO“
mit Champignons 
und Sahne, 100 g

1,79

RINDERGYROS
PFANNE

100 g

2,22

MEXIKANISCHE 
RINDERPFANNE

100 g

2,22

PUTENGYROS
100 g

1,89

CURRYWURST 
PFANNE
mild o. scharf, 100 g

1,49
PUTEN ASIA PFANNE
100 g

1,89
www.edeka-hundrieser.eu • Hundrieser GmbH & Co.KG • Geschäftsführer Günter Hundrieser

Angebote nur gültig im Markt Sontumer Straße 73 in

KW38 vom 15.09. bis 20.09.2025Für Druckfehler übernehmen wir keine  Haftung. Abgabe nur in haushalts üblichen Mengen. Abbildungen sind nicht  verbindlich!

Sontumer Straße 73, 42551 Velbert, Tel. 02051/6049971 •  Montags bis samstags von 7 bis 21 Uhr

Pfannenparade
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Niels Sperling

Manfred Hoffmann

Jörg Biesterfeld

Olaf Thömmes

Melanie Brans

Kurtula Gößl

Bärbel Habermann

Sabine Drasnin

Wolfgang Preuß

Uwe Buschmann

Daniel Dieckmann

Tim Tüßelmann

Renate Theis

Heike Beckmann

Barbara Schröder-Mörin

Ann Kathrin Buschmann

ng

Ihre starke
Stimme für
Wülfrath

G E M E I N S A M W Ü L F R A T H G E S T A L T E N

Ein Bild mit Symbolcharakter: Die Arbeiten zum Ausbau des Glasfasernetzes sind noch nicht abgeschlossen.

Das Team von Greenfiber und Stadtwerken gibt einen Zwischenbericht, wie es um den 
Glasfaser-Ausbau in Wülfrath steht. Von links: Philipp Korinth (Greenfiber), Stadtwer-
ke-Chef Heiko Schell, Uwe und Merlin Krabbe (Greenfiber/LAN-Consult). �Fotos: Kling

Der Glasfaserausbau in 
Wülfrath schreitet voran. 
80 Prozent der geplanten 
Trasse sind gebaut, meldet 
die Firma Greenfiber. Das 
sind mehr als 93 Kilometer. 
Doch immer noch sind viele 
Kundinnen und Kunden 
nicht „am Licht“.

2.700 Haushalte in Wül-
frath haben sich für einen 
Glasfaseranschluss bei der 
Stadtwerke Breitband 
GmbH, der gemeinsamen 
Gesellschaft von Stadtwer-
ken und Greenfiber, ange-
meldet. „20 Prozent mehr als 
ursprünglich“, sagt Greenfi-
ber-Geschäftsführer Uwe 
Krabbe.

Doch bei Greenfiber wie 
auch bei den Stadtwerken 
spüren sie die Ungeduld der 
Menschen, die sich fragen: 
Wann bekomme ich meinen 
Anschluss? Schließlich sollte 
der Tiefbau ursprünglich be-
reits Ende 2024 abgeschlos-
sen sein.

400 Haushalte sind aktuell 
am Netz, meldet Greenfiber. 
Pro Woche sollen etwa 80 
neue dazukommen. „Wir 
wollen auch, dass es schnel-
ler geht“, erklärt Uwe Krab-
be. Denn Greenfiber verdie-
ne schließlich auch erst Geld, 
wenn die Kundschaft das 
Glasfasernetz nutzen könne.

Bei mehr als 70 Prozent 
der geplanten Hausan-
schlüsse sei der Tiefbau erle-

digt, berichtet das Unterneh-
men: “Bei etwa der Hälfte 
wurde Glasfaser bereits ein-
geblasen.” Dieses sogenann-
te Einblasen werde fortlau-
fend vorangetrieben, wäh-
rend parallel andere Monta-
geteams weitere Hausan-
schlüsse herstellten.

Noch in diesem Monat 
sollen alle Kabelverzweiger 
am Netz sein, so dass es dann 
schneller gehen könne, dass 
das Licht auch in den Haus-
halten ankomme.

Bei der Glasfasertechnik 
werden Informationen nicht 
als elektrischer Strom, son-
dern als Lichtsignale über-
tragen. Erst wenn das “Licht” 
am Ende des Netzes die Kun-
dinnen und Kunden erreicht, 
können diese das schnelle 
Internet auch nutzen.

„Wir freuen uns darauf, in 
den kommenden Monaten 
noch mehr Haushalte und 
Unternehmen ans Glasfaser-
netz anzubinden“, verpricht 
Uwe Krabbe, dass auf allen 
Ebenen mit Hochdruck an 
dem Projekt gearbeitet wer-
de. Wann die Arbeiten abge-
schlossen sein werden, lasse 
sich aber aktuell nicht sagen.

Der Tiefbau soll bis Ende 
des Jahres beendet sein. Nur 
bis zu diesem Zeitpunkt kön-
nen sich noch weitere Haus-
halte melden und für einen 
Eigenanteil von 250 Euro 
einen Glasfaser-Anschluss 

bis ins Haus bekommen. Vo-
raussetzung ist, dass man 
einen Greenfiber-Vertrag 
unterschreibt, so finanziert 
sich der flächendeckende 
Glasfaserausbau der Stadt-
werke Breitband GmbH.

Wenn die Bautrupps erst 
abgezogen seien, fielen bei 
einem Neuanschluss Bau-
kosten von mehreren Tau-
send Euro an. Interessierte, 
die sich noch nicht für einen 
Glasfaseranschluss entschie-
den hätten, könnten bis zum 
Jahresende nach Angaben 
von Greenfiber „noch or-
dentlich Geld sparen“.      hjk

Greenfiber: Arbeiten mit 
Hochdruck am Ausbau

Tiefbau soll Ende des Jahres abgeschlossen sein

Enkeltrick
Das „GemeindeTeam“ der 

katholischen Pfarrgemeinde 
St. Joseph lädt zu einer Infor-
mationsveranstaltung zur 
Seniorensicherheit ein. Eine 
Referentin der Polizei erläu-
tert gängige Betrugsma-
schen wie Enkeltrick, Scho-
ckanrufe und das Auftreten 
falscher Polizisten und gibt 
Hinweise zur Vorbeugung. 
Beginn ist  am 23. September 
um 14 Uhr im Corneliushaus 
an der Kirschbaumstraße. Es 
werden Kaffee und Kuchen 
angeboten. Anmeldungen 
sind per E-Mail an gemein-
deteamst.joseph@kath-wu-
elfrath.de sowie telefonisch 
unter 0157 3791 2444 oder 
02058 3176 möglich.

Für Mütter
 „Working Mom“ ist der 

Titel eines Angebots des 
Caritas-Familienzentrums 
„Arche Noah“ für Mütter. 
Am Mittwoch, 24. Septem-
ber, 19:30 bis 21:45 Uhr geht 
es im Familienzentrum Ar-
che Noah, Flandersbacher 
Straße 17a darum wie es 
Müttern gelingen kann 
auch mal an sich selbst zu 
denken.Ein Abend, der hel-
fen kann einen Weg zu mehr 
Gelassenheit zu finden. 

Anmeldungen für die 
Veranstaltung per E-Mai an 
Kita-Arche-Noah@caritas-
mettmann.de, telefonisch 
unter 02058-1375 oder per-
sönlich im Familienzent-
rum Arche Noah.
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Die Stadtverwaltung infor-
miert, dass im Bereich „Am 
Diek“ die zulässige Höchst-
geschwindigkeit von 30 
km/h auf 20 km/h gesenkt 
wurde. Eine entsprechen-
de Beschilderung wurde 
angebracht.

Die Geschwindigkeitsre-
duzierung erstreckt sich von 
der Goethestraße in Höhe 
des Altenheims bis zur Bä-
ckerei Steinbrink und reicht 
bis zur Parkstraße.

Der Rat hatte diese Maß-
nahme in seiner Sitzung am 
4. Juli mehrheitlich beschlos-
sen. Mit dieser Maßnahme 
soll insbesondere die Sicher-
heit der Fußgänger in diesem 
besonders stark frequentier-
ten Bereich gefördert wer-
den.

Zu einer Ausdehnung der 
Tempo-20-Zone auf den Be-
reich ab der Kreuzung Wil-
helmstraße/Düsseler Str. bzw. 
bis zur Mettmanner Str. bzw. 
Düsseler Straße scheiterte an 
der Herstellung des Einver-
nehmens mit den Verkehrs-
betrieben, da sich daraus 
„fahrplanrelevante Auswir-
kungen auf den Betrieb der 
Buslinien“ ergeben hätten.

Bürgermeister Rainer Rit-
sche begrüßt die Ratsent-
scheidung: „Die Geschwin-
digkeitsreduzierung in die-
sem Bereich erhöht die Auf-
enthaltsqualität und erleich-
tert Menschen mit Handicap 
die Querung der Fahrbah-
nen zwischen Heumarkt und 
Angermarkt.“

Neue Tempo-20-Zone
Mehr Sicherheit für Fußgänger / Ausweitung scheitert an Verkehrsbetrieben

Vor dem Diek ist eine neue Tempo-20-Zone eingerichtet worden. Fotos: Stadt Wülfrath

Der neue Kalender „Wül-
frath Anno Dazumal“ für 
2026 ist da. Der Vorverkauf 
hat begonnen.

Seit 22 Jahren, seit der Erst-
ausgabe im Jahr 2005, gestal-
tet und gibt die Förderungs-
gemeinschaft St. Georg e.V. 
den Kalender „Wülfrath An-
no Dazumal“ heraus. Jährlich 
war die Auflage bislang aus-
verkauft. Auch in diesem Jahr 
umfasst die Auflage 400 Ex-
emplare. Da der Kalender im 
vergangenen Jahr innerhalb 
von acht Wochen vergriffen 
war, ist mit einer hohen 
Nachfrage zu rechnen.

Der Kalender 2026 enthält 
wie gewohnt 13 historische 
Aufnahmen aus Wülfrath ab 
den 1950er-Jahren. Das Titel-
bild zeigt das Dorf Düssel im 

Jahr 1955. Zu sehen sind au-
ßerdem ein Foto des Krieger-
denkmals an der Ecke Wil-
helmstraße/Bahnhofstraße, 
das 1962 entfernt wurde, so-
wie die Gaststätte von Hein-
rich Knabach aus demselben 
Jahr. Ein Gruppenfoto von 
1975 dokumentiert die Kin-
der und Jugendlichen der 
Schwimmabteilung des Tur-
nerbundes Wülfrath. Dies 

sind nur einige Beispiele der 
Aufnahmen, die in dem Ka-
lender enthalten sind.

Aufgrund gestiegener Pa-
pier- und Druckkosten steigt 
der Preis des Kalenders in 
diesem Jahr von 9 auf 10 Eu-
ro. Der Kalender ist seit 
Dienstag, 2. September, er-
hältlich. Im Preis enthalten ist 
eine Papiertragetasche. Ver-
kaufsstellen sind Schlüters 
Genießertreff, die Buch-
handlung Rüger und die 
AWO in der Schulstraße.

Der Erlös des Verkaufs 
kommt der Jugendarbeit der 
Deutschen Pfadfinderschaft 
St. Georg in Wülfrath zugute. 
Im Anhang des Kalenders 
finden sich geschichtliche Er-
läuterungen zu den Monats-
motiven.

„Anno Dazumal“
Neuer Kalender der Pfadfinder-Förderer erschienen

Das Titelblatt des Kalenders zeigt eine Ansicht von Düssel. � Fotorechte: St. Georg


	20250913_SUP_HEI_HP_001
	20250913_SUP_VEL_HP_001
	20250913_SUP_VEL_HP_002
	20250913_SUP_VEL_HP_003
	20250913_SUP_VEL_HP_004
	20250913_SUP_VEL_HP_005
	20250913_SUP_VEL_HP_006
	20250913_SUP_VEL_HP_007
	20250913_SUP_VEL_HP_008
	20250913_SUP_VEL_HP_009
	20250913_SUP_VEL_HP_010
	20250913_SUP_VEL_HP_011
	20250913_SUP_VEL_HP_012
	20250913_SUP_VEL_HP_013
	20250913_SUP_VEL_HP_014
	20250913_SUP_VEL_HP_015
	20250913_SUP_VEL_HP_016
	20250913_SUP_VEL_HP_017
	20250913_SUP_VEL_HP_018
	20250913_SUP_VEL_HP_019
	20250913_SUP_VEL_HP_020
	20250913_SUP_WUE_HP_001
	20250913_SUP_WUE_HP_002
	20250913_SUP_WUE_HP_003
	20250913_SUP_WUE_HP_004
	20250913_SUP_WUE_HP_005
	20250913_SUP_WUE_HP_018
	20250913_SUP_WUE_HP_019
	20250913_SUP_WUE_HP_020

